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Meint täglich 2 mal. Mrttagausgave .
Hrpeditio « :

Zirkel - und Lammstraße^Lcke
nächst Kaiferstr. u. Marktpl.

Brief - od . Telegr .»Adr. laute
nicht aus Namen , sondern:
„Stak Presse^. Karlsruhe .

Kezug i« Karlsruhe :
Im Berlage abgeüolt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Alcholung
am Postschalter Mk . 1. 80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52 .
8 fettige Nummern 5 Psg .
Größere Nummern 10 Psg .

Zuzeige « :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,
die Reklamezeile 70 Pfg .

R ^ SIS .

General-Anzeiger der AeftdenOtadtAnrlsrntze und des Grotztzerzogtnms Baden«
ÄWF Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. 'MW

. Wöchentlich 2 Stummem .Ftnlrruher Unterhattvugsbiatt "
. monatlich 2 Nummern „ Courier " .WlUllrl ^ VklMUkU . Auzerger für Landwirtschaft , Garten -, Obst - und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter « Kchr »

— > — w planbhch und 1 illustrierter WanKtalender, sowie viele sonstige Beilagen.
W Täglich 16 bis 40 Seiten. Dettaus größte Abonnenlenzahl oßer in Karlsruhe erscheinende « Aeitnnge«. -MI

Unsere heutige MittagauSgade umfaßt
IS Seite « .

Me Berufung des Freiherr« v . MarfchaU .
lH Berlin . 7. Mai . (Priv .) Zur Angelegenheit des Botschaf¬

ters Frhrn . v. Marschall meldet die „TLgl . Rund sch an " :
Die Ernennung v. Marschalls zum Londoner Botschafter sei
schon fest beschlossen» es fei aber noch nicht entschieden, wann
Marschall seine« neuen Posten antrete . In diplomatischen
Kreisen wird davon gesprochen , daß Freiherr v. Marschall noch
eher als Botschafter nach London geht, möglicherweise als Bot¬
schafter in außerordentlicher Mission nach England geschickt
wird , um die deutsch-englischen Verhandlungen in Fluß zu
bringen . Freiherr v. Marschall hatte fich dann in London der
Aufgabe zu unterziehen , die Lord Haldane vor mehreren Wo¬
chen nach Berlin geführt hat . Der Botschafter kehre jedenfalls ,
so meldet das genannte Blatt weiter , noch einmal nach Kon¬
stantinopel zurück, bevor er den Londoner Posten übernehme .
Der jetzige Londoner Botschafter Graf Metternich , dürste nicht
in den Ruhestand treten , sondern zur Disposition gestellt wer¬
den . Seine diplomatische Laufbahn gelte aber noch nicht abge¬
schlossen , er solle in nicht zu ferner Zeit einen anderen frei¬
werdenden Botschaftsposten erhalten . Ende dieser Woche wird
fich (in Karlsruhe . D. R .) auch das Schicksal des Herrn
» , Kiderlen entscheiden . Es stehe noch nicht fest, ob der Ge¬
sandte in Athen , ». Wangenheim , nach Konstantinopel geht.
Man darf vielmehr annehmen , daß dem Wunsche des Staats¬
sekretärs ». Kiderlen , den Kopstantinopeler Posten zu erhal¬
ten , Folge gegeben werden wird und Herr v. Kiderlen -Wächter
als Rachfolger Marschalls nach dem Goldenen Horn geht . Tie
Entscheidung darüber liege beim Kaiser .

Auch der .Srankf . Ztg .
" wird von hier gemeldet , daß man

an Stellen , wo man sehr ernstlich seit langer Zeit eine Ber -
ständigung mit England wünscht , um diese zu fördern den
Freiherrn v. Marschall anspannen will . Es heißt da : „Es ist
seit geraumer Zeit auch über engere politische Kreise hinaus
bekannt, daß Herr v. Bethmann -Hollweg eine Verständigung
mit England länger , als man gewußt hat , als eine seiner
Hauptaufgaben betreibt . Die Anfänge dazu liegen schon im
Herbst 1909 , wenige Monate , nachdem er sein Amt angetreten
hatte . Es ist ebenso bekannt , daß der Kaiser dieser wichtigen
Frage besonderes Interesse entgegenbringt und den langsamen
Gang der Berhandlnngen sehr aufmerksam verfolgt . Die Ab¬
sichten der Leiter unserer auswärtigen Politik erfahren durch
die Entsendung Marschalls nach London eine ganz unzwei¬
deutige. man könte beinahe sagen demonstrative Bekundung .
Dieser Botschafterwechsel ist mehr als sonst solche Veränderun¬
gen zu fein pflegen , er ist ein Akt von nicht zu verkennender
politischer Bedeutung .

In einem konservativen Blatte begegnen wir der Be¬
merkung, daß Marfchalls Weggang von Konftantinopel viel¬
leicht eine Aenderung der von uns dort verfolgten Politik
bedeuten könnte. Wir haben Grund , anzunehmen , daß das
nicht der Fall ist, und daß Deutschlands Haltung in der ge-
genwärttgen schwierigen Lage der Türkei dieselbe bleiben
wird, wie fie Marschall in llebereinstimmung mit Berlin bis¬
her vertreten hat .

Karlsruhe , Dienstag de» 7. Mai ISIS .

Auch in der internationalen Presse witt > die Reise des
Frhrn . v. Marschall nach Deutschland eiftig besprochen , wäh
rend die englische Presse der Meinung Ausdruck gibt , daß seine
erwartete Ernennung zum Botschafter in London für die
deutsch-englischen Beziehungen von großem Borteil werden
könne , wird in italienische« Zeitungen die Vermutung aus¬
gesprochen , daß die Reise des Hemm von Marschall mit neue«
Friedensverhandlungen im Zusammenhang stehe. Rach einer
Berliner Meldung der „Köln . Ztg ." ist nun zwar zutreffend ,
daß von allen und nicht zum mindesten von deutscher Seite
dringend gewünscht wird , daß der Kriegszustand ein End « neh¬
men möchte. Es ist aber noch neuerdings darauf Angewiesen
worden, daß die gegenwärtige Lage und die Stellung , die die
beiden kriegführenden Parteien einnehmen , für nützliche Frie¬
densverhandlungen eigentklch keine« Platz bieten . Daß Herr
von Marschall also an« diese« Grnpde Konstantinopel verlas¬
sen habe , ist nicht recht wahrscheinlich.

(Neue Meldungen .)
— Konstantinspel , 6. , Mai . (Berl . Tgbl .) Die gesamte

Presse bespricht die Abreise des Frhrn . von Marschall nach Ber¬
lin . Die Blätter drücke» die Hofftwng aus , Freiherr von Mar¬
schall werde für eine energische Wfton in Rom zur Beilegung
des Krieges eintreten . „3ent Gaseta * schreibt, wenn die
Reise wirklich mit einem Vermittelungsversuch zusammen¬
hängt , dürfe man hoffen, der deutsche Botschafter werde zei¬
gen , daß er ein Türkenfreund sei. Rur das griechische Blatt
„P r o o d o s" bringt die Reise mit einer latenten Krise in
Berlin zusammen und spricht die Vermutung aus , Freiherr von
Marschall werde seinen hieben Posten verlassen.

) ! ( Konftantinopel , 7. Mai . (Privattelr ) Während hier
vielfach geglaubt wird , Frhr . von Marschall« Berufung nach
Berlin sei ganz plötzlich erfolgt , soll anderen Mitteilungen
zufolge die Reift das Ergebnis eines Iltägigen Briefwechsels
mit Berlin , vielleicht auch mit Korfu , fein . Die Abreise - des
Frhrn . von Marschall wird natürlich fortgesetzt eifrig be¬
sprochen . Die fremden Botschafter erhielten von ihre » Regie¬
rungen den Auftrag , über die Bedeutung der Reise zu be¬
richten. Die Meldung , Frhr . von Marschall gehe nach Lon¬
don , wird hier vielfach gar nicht geglaubt .

bä Konstantinopel , 6. Mai . Die hiesige österreichische Bot¬
schaft dementiert die Nachricht von einer angeblich bevorstehen¬
den Abreise des österreichisch-üngarischen Botschafters Grafen
Pallavicini nach Wien . (Es herrschte schon in leitenden tür¬
kischen Kreisen die Ueberzeugung, daß der Dreibund zu dieser
Maßnahme Zuflucht genommen hat , um Italien zu be¬
günstigen und auf die Pforte einen Druck auszuüben und den
Einfluß Englands im Gleichgewicht zu halten .)

Tckphon-Nr. SS.

Ciaetttum arä Sock» ixm
A. Thiergarten,

vhefrclnckteur: Albert Herzog.
Serautworttich für Politik
und allgemeinen Teil : Anton
Zdüwstch» verantwortlich für
den gesamten badische» Teck:
Ham» Scheret und für de«
«nzeigeteil : * . Rillderspacher,

sämtlich in Karlsruhe.
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28 . Jahrgang .

Zur Jefrrttenfrage.
Berlin , 6. Mai . Im preußischen Abgeordne¬

tenhause kam bei der dritten Lesung des Etats der nat .-
lib . Abg. Dr . v. Campe zur Erörterung der Jefuitenfrage .
Er betonte dabei : „Wir erwarten auch , daß die Regierung
an ihrer bisherigen Auffassung über das Jesuitengesetz sest-
hält . Hat die Regierung schon zu der Frage Stellung genom¬
men? Ich bitte die Regierung , bei ihrer früheren Auffassung
zu bleiben im Interesse des Ansehens des Staates , der Auto¬
rität unserer Gesetze und des inneren Friedens (Unruhe im

Zentrum ), dreier Güter , die niemand im Augenblick entbehre «
kann . "

Der Zentrumsabgeordnete Dr . Dittrich erklärte , er ver¬
stehe nicht , wie ein Ehrist fich hier hinstellen und fordern könne,
daß ein solches Ausnahmegesetz noch fortbestehen solle. Die
Jesuiten seien die festesten Staatsstützen . Es nmffe die Katho¬
liken kränken, daß man ihre festen Priester so behandle . Die
in Preußen angenommene Handhabung des Gesetzes gehe über
die Absichten des Gesetzgebers weit hinaus , deichalb mWe das
Jesuitengefttz fallen.

Der Kultusminister » on Trott z « Solz verwies in
einer kurzen Bemerkung darauf , daß über die Auslegung und
Havtchabung des Reichsgesetzes der bayerische Antrag dem
Bundesrat vorliege , daß der Reichrckauzler die bekannten Er¬
klärungen im Reichstag abgegeben habe, und daß man es mtter
diesen Umständen verstehen werde, wenn er auf die Bemerkun¬
gen der Vorredner nicht eiugehe« könne . Die Sache sei beim
Bundesrat anhängig , und die preußische Regierung habe bis¬
her noch keine Veranlassung gehabt, eine neue Stellung zu
nehmen.

□ Berlin , 7. Mai . (Priv .) Die authentische Interpret »-
tion des Jesuitengesetzes durch den Bundesrat wird , der „Voss .
Ztg .

" zufolge , erst in mehreren Wochen zu erwarten sein. Zur
Borgeschichte dieser Entscheidung melden die „Münch . Neuest.
Nachr.

"
, daß die Initiative der bayerischen Regierung zur Her¬

beiführung einer authentischen Interpretation des Jesuiten¬
gesetzes im Bundesrat erst auf Grund einer bisher geheim¬
gehaltene «, sehr deutlichen Briefes des Reichskanzlers hin er¬
griffen worden ist.

SicherheitsrrmtznKtzmen a«f See.
(Tel . Bericht .) . .

----- BetlkU.^ ss. Mai . Staatssekretär Delbrück eröffnet «
heute vormittag um 11 '

Uhr die Konferenz zum Erlaß von
Sicherheitsmaßnahmen für die überseeische Personenbeför¬
derung . Er führte aus , der deutsche Kaiser , der dieser Ange¬
legenheit sein lebhaftes Interesse zugewendet habe , habe für
die Beratungen ein Programm , aufgestellt, das sich auf fol¬
gende Hauptpunkte erstrecke :

1 . Sicherung gegen das Sinken havatterter Schiffe , 2. Ret¬
tungsboote , 3 . drahtlose Telegraphie , 4 . Dampferrouten und
5. sonstige navigatorische Sicherheitsmaßnahmen (Fahr¬
geschwindigkeit usw .) .

Der Zweck der heutigen Konferenz sei, im Einvernehmenmit den beteiligten Jnteresienten - und Sachverständigenkreisendie deutschen Sicherheitsvorschriften im einzelnen nachzuprüfen
und die erforderlichen Unterlagen für die anzustrebenden
internationalen Vereinbarungen zu beschaffen .

Beim Eintritt in die Beratung der Hauptpunkte wurde
zunächst festgestellt , daß die gegenwärtig in Kraft stehenden
deutschen Vorschriften für die Sicherheit der Schiffe den auslän¬
dischen mindestens ebenbürtig , in vielen Punkten aber über¬
legen sind , ferner , daß kein einziger ausländischer Staat bezüg¬
lich der Ausstattung mit Rettungsbooten größere Anforderun¬
gen stellt als Deutschland .

Das erste Referat betraf die Sicherheit gegen das Sinke «
havarierter Dampfer. Der Referent stellte fest , daß in
Deutschland durch besondere Vorschriften der Seeberufsgenoffen ,
schaft für die überseeischen Pafiagierdampfer eine bestimmte

Dev grüne Schlüssel '.
Roman von Heinrich Lee.

(12 , Fortsetzung .) Nachdruck verbot «« .
Don der Trinitykirche in Newyork schlug die zehnte Abend¬

runde . In dem Geschäftsviertel , das im Süden der Stadt nach
Brooklyn zu liegt , war das geräuschvolle Treiben des Tages
verstummt und die hier noch teilweise alktzn, unregelmäßig ge¬bauten Straßen lagen trotz des hellen Laternenscheines wte
ausgestorben. In den über und über mit Firmenschildern be¬
deckten Häusern selbst , die fast nur aus Räumen für Büros ,
Geschäftslokale und Speicher bestanden , war alles dunkel . Dann
und wann sah man in langsamem Schritt einen Wächter an»e,n Fronten entlang gehen und um die Ecke des Häuserblockswieder verschwinden.

In einer dieser alten , engen , winkligen Straßen stand ein
Haus , aus dessen im ersten Stockwerk befindlichen Fenstern
ausnahmsweise noch ein heller Lichtschimmer fiel . „Bryant -
^ hool" stand auf Glas in beleuchteter Schrift über der Haus¬tür zu lesen . Wenige Minuten nach dem letzten Schlage , dervon der nahen Kirche durch die nächtliche Stille scholl , öffnete
sich diese Tür und heraus strömte eine Schar jüngerer Leute
beiderlei Geschlechts, die meisten mit Mappen und Büchern in

Hand , die sich plaudernd , einzeln oder in Gruppen , zu beiden« eiten der Straße zerstreuten und ocr ^ .
'
«wanden , um die Sta -tlonen der Straßen - und Untergrundbahn zu erreichen , die sienach Hause bringen sollten. Roch einige Nachzügler kamen ausoem düsteren Gebäude , dann erlosch oben hinter den Fenstern

^""
. hinter den Glasbuchstaben das Licht , sin Schlüssel drehte

ach in der Haustür herum und bald darauf lag die Straße wie-"kr so sttll und öde wie kurz zuvor.
Die letzte Gestalt , welche das Haus verließ , war die eines

lungen Mädchens. Beim Schein des bläulichen Bogenlichtes ,« s die Ampel vor dem Hause über ste herabgoß , war sie deut¬

lich zu erkennen. Die ebenmäßige, nicht zu große noch zu kleine
Gestalt war von einem einfachen Jackettkleid umschlossen . Auf
dem , wenn auch nicht gerade hübschen, so doch recht sympathischen
Gesicht, saß ein schlichtes, aber kleidsames Jägerhütchen , unter
dem das starke dunkle Haar hervorquoll . Die Mappe unter
den Arm schiebend, in der andern Hand den Schirm , sah sich das
junge Mädchen mit klugen furchtlosen Blicken zu beiden Seiten
der einsamen Straße noch einmal um , dann machte es sich mit
raschen Schritten , entlang an den verlassenen Häuserreihen ,
auf den Weg.

Zwei , drei Minuten mochte sie schon gegangen sein , als sie
im Begriff stand, um eine Ecke zu biegen und dort eine andere
Gestalt auf sie stieß . Es war die eines Mannes . Ein abscheu¬
licher Fuselgeruch schlug dem jungen Mädchen entgegen , ein
wüstes Gesicht stierte sie an und gleich darauf fühlte sie sich in
roher Weife umschlungen .

„Zu Hilfe !" schrie sic durch die leere Straße .
„Sei doch nicht so spröde , süßes Mäuschen, " lallte der Be¬

trunkene und suchte seinen einen ekelhaften Atem ausströmen¬
den Mund auf den ihren zu pressen .

„Zu Hilfe !" gellte es noch einmal durch die unheimliche
Einsamkeit und die lleberfallene suchte fich ihres brutalen Be¬
drängers mit dem Schirm zu erwehren . Abc: kein menschliches
Ohr schiebihren Hilferuf zu hören.

„Warum sich so sträuben,süßer Schatz," stammelte derSinn -
lose . „Nur ein Küßchen !"

Der Schirm in ihrer Hand zersplitterte , schon fühlte sie
ihre Kräfte erlahmen , ihren Widerstand gebrochen, zum Ueber -
fluß preßte sich auch noch die Faust des rohen Patrons auf ihren
Mund und hinderte sie am weiteren Schreien , als in diesem
Augenblick , wo sie sich ihrem Angreifer schon hilflos preisge -
gebcn sah . hinter der Ecke eilige Schritte vernehmbar wurden .

„Damned !“ brüllte der Rowdy wütend auf , denn plötzlich
fühlte er von hinten einen heftigen Schlag auf seinen Kopi .

„Halunke !"
Im nächsten Augenblick streckten sich dem Getroffenen zwei

im Boxen geübte Fäuste entgegen und ein heftiger Kamps ent¬
spann sich zwischen den beiden Männern .

Das junge Mädchen sah sich von der Gefahr befrett . Die
Glieder zitterten ihr noch . Ein Engel schien zu ihrer Rettung
genaht . Aber der Engel hatte die sehr irdische Gestalt eines
schlanken , geschmeidigen jungen Mannes . Seinem Anzug nach
schien er den unteren Klassen anzugehören. Aber für diese
Aeußerlichkeit hatte das junge Mädchen jetzt kein Auge . Auch
an Flucht dachte sie nicht . Das wäre , solange sich ihr Retter
noch selbst in Gefahr befand, feige von ihr gewesen. Angstvoll
sah sie dem Kampfe zu . An Körperkrast schien ihr Angreifer ,
ein stämmiger und außerordentlich muskulöser Mensch, dem
anderen , der bei dem jetzt auf ihn fallenden Laternenfchein ein
schlecht genährtes und wohl durch allerlei Entbehrungen aus¬
gemergeltes Gesicht erkennen ließ, weit überlegen zu fein und
nur der Umstand, daß dieser Mensch betrunken und nicht ganz
Herr seiner Bewegungen war , stellte zwischen den beiden
Kämpfenden ein gewisses Gleichgewicht her.

„Zu Hilfe !" erhob das junge Mädchen jetzt noch einnnrl mit
aller Kraft ünd voll Entsetzen ihre Sttmme , denn fie scch in der
hocherhobenen Hand des Betrunkenen ein Messer blinken . Aber
mit großer Gewandtheit gelang es dem ändern , die auf ihn
zückende Hand noch im letzten Augenblick festzuhakten und im
nächsten Moment krachten die beiden Ringer über den Rand des
Trottoirs auf das Straßenpflaster .

Die lauten Rufe des jungen Mädchens hatten endlich Ge¬
hör gefunden.

Von beiden Seiten der Straße näherten sich eiligen Laufes
verschiedene Gestalten, an der Spitze ein Policeman .

„Damned ! Mein Fuß !" heulte der Betrunkene , indem er
vergeblich den Versuch machte, sich von der Bordschwelle, an der
er ausseltreckt lag, zu^erheben, um sich von neuem archftärre «

I



Sette 2_ _ _
Auzcchl wasserdichter Schotten vorgeschrieben sei, wodurch eine
gonge Lnfinkbarleit dieser Schotten gewährleistet werde. Die
Schottenvorschriten der Berufsgenossenschast stellten an die
Schwimmfähigkeit der Passagierdampfer um so größere Anfor-
dermrgen , je größer diese seien und gipfelten in der Forderung ,
daß die großen Schnelldampfer noch schwimmfähig " leiben ,
wenn zwei beliebige benachbarte Abteilungen überflutet wer-
d« l. Bei der Titanic -Katastrophe liege ein so ungünstiger Fall
vor , wie er bisher «och nicht vorgekommen sei. Deshalb wurde
auf Antrag des Referenten eine besondere Kommission einge¬
setzt zur Prüfung der folgenden Fragen : Berschärfung der
Echottenvorschriften für große Passagierdampfer , die dahin¬
gehen, daß mehr als zwei wasserdichte Abteilungen volllaufen
Dnnen , oh»e drch das Schiff zum Sinke« kommt,' die Revision
der Vorschriften hinsichtlich der Genauigkeit der üblichen Berech -
nungsmethoden , der Stabilität der havarierten Schiffe» die
Prüfung der Schotten auf Wasserdruck , des Wertes von wasser¬
dichten Längsschotten, der Schottenschließvorrichtungen und der
Pumpeinrichtungen .

I « dem 2. Referat , wurden folgende Fragen erörtert ,
welcher Bootsraum für die volle Belegungsstarke als erfor¬
derlich erachtet werden sollte . Ferner wurde erörtert die
Größe der Boote, die Ausrüstung derselben mit Motoren , die
Anlage der Vootsdecke und die Aufstellung der Boote auf
mehreren Decks übereinander , die Möglichkeit, die Boote
einer Schiffsfeite beim Vorhandensein einer Schlagseite auf
der andere « Sette zu Wasser zu bringen , die Bootsllbungen ,
sowie die gesamte Organisation des Rettungsdienstes .

Im Laufe der Erörterungen hoben die Vertreter der
größeren Schiffahrtsgesellschaften hervor , daß bereits jetzt
schon Borsorge getroffen sei, möglichst für jede an Bord be¬
findliche Person (Passagiere und Besatzung) genügend Boots -
raum zu schaffen . Die eingesetzte Kommission soll Grundsätze
ausarbeiten , die seitens Deutschlands einer internationale «
Konferenz unterbreitet werden sollen . Allseittg wurde aner¬
kannt , daß von den Besatzungen der deutschen trausatlanti -
scheu Passagierdampfer der größte Teil seemännisch ausgebil¬
det und ruderkundig ist, weil sie in der Marine gedient
haben.

Das 5. Referat betraf die drahtlose Telegraphie , für die
fügende Leitsätze aufgestellt wurden : 1 . Die Apparate auf
Schiffen müsien Tag und Nacht so überwacht sein, daß Hilfe¬
rufe aufgesangen werden können. 2. Auf großen Passagier -
dampfern , die zu gewissen Tag - und Nachtzeiten Pretznach-
richten von Landftationen aufnehmen , sind Vorkehrungen zu
treffen , daß Signale während dieser Zeit nicht überhört wer¬
den. 3. Die drahtlosen Notsignale sind vor allen anderen
Meldungen zu beachten. 4 . Es ist anzustreben , daß der draht¬
lose Dienst auch noch sichergestellt ist , wenn die elektrische
Hauptzentrale überflutet oder anderswie außer Betrieb ge-
scht ist.

Zur Ausarbeitung geeigneter Vorschläge soll eine be¬
händere Kommission eingesetzt werden .

Das vierte Referat betraf die Frage der Dampferroute ,
dre im Zusammenhang mit der Frage der Meldungen der
Schiffe über Eisgefahr der Kommission für die Frage der
drahttos « Telegraphie überwiesen wurde , die zu diesem Zweck
mtt Nautikern verstärkt werden soll.

Das 5. Referat betraf die Fahrtgeschwindigkeit bei Eis¬
gefahr . Die Versammlung hielt es für notwendig , daß ein
eventuell durch Offiziere verstärkter Ausguck bei schwierigen
Eisverhältnissen angeordnet wird . Ferner sollen Vorkehrun¬
gen getroffen werden , um die Meldungen des Ausgucks unter
allen Amständen schnell und sicher nach der Kommandobrücke
gttangen zu lassen .

Rach Schluß der Versammlung konstituierte sich die Kom¬
mission . Nach dem Abschluß ihrer Beratungen wird eine
neue Kommission einberufen werden.

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich .

— Wilhelmshaven , 6 . Mai . (Tel .) Das Nordseegefchwa -
. der und die Aufklärungsschiffe sind zur Fortsetzung der llebun-
geu in See gegangen.

Kaufmanns - Erholungsheime .
= Wiesbaden , 6 . Mai . Das Präsidium der Deutschen Gesellschaft

für Kaufmanns -Erholungsheime hat seine sämtlichen Heime für den
Kriegsfall dem Kaiser als Lazarette zur Verfügung gestellt. Der Ec-
fMschaft sind in den letzten Tagen wieder eine Reihe von Stiftungen
zugsgangen von Dr . Levy, Hohenfalza 5000 M , Weithas Rachf, , Leip¬
zig 5000 M, Berlin -Gubener Hutfabrik , Guben 10 000 Ji . Mit größe¬
ren Mitgkiederbeiträgen sind beigetreten :i . a . : Württembergifchc Me-

Gegner und Aeberwinder zu stürzen, der rasch wieder aufge-
fprnngen war .

»S o. Fräulein !" wandte sich der junge Mann , noch ein
wenig atemlos , aber als ob sonst nichts weiter geschehen wäre ,
«m die von ihm Gerettete — indem er dabei seinen eingebeulten
Hut auffetzte und seinen dürftigen Anzug wieder in Ordnung
brachte — „der wird Ihnen jetzt nichts mehr anhaben . Sie
Emien jetzt ruhig weiter gehen !"

Aber schon hatte sich um sie beide und den am Boden lie¬
genden, der noch immer wütend seine Flüche und Verwünschun¬
gen ausstieß , ein Kreis von Neugierigen gebildet , der sich noch
fortwö ^ end vergrößerte . Was war hier geschehen? Man sah
ein« Verwundeten liegen , der sich wie unsinnig gebärdete und
fortwährend um seinen verletzten Fuß schrie — man sah den
andern und dieses Fräulein , von dem sich der Policeman den
Hergang erzählen ließ . Die junge Dame machte einen durchaus
honetten Eindruck. Die ausgestandene Angst, die Genugtuung ,
der Gefahr entronnen zu sein und ihren Retter unversehrt zu
wissen , sdrnd ihr noch zu deutlich und überzeugend auf das
Gesicht geschrieben , als daß man an der Wahrheit ihrer Dar¬
stellung hätte zweifeln können und die ganze Entrüstung wen¬
dete sich dem Burschen auf dem Pflaster zu . Noch mehr als
aÄierswo gibt sich gerade in Amerika der Mann , der sich an
fchmtzlHen Frauen vergreist , der Verachtung preis und nirgends
wendet auch das Gesetz gegen ihn nachdrücklichere Strafen an .
Ader in seiner Betrunkenheit schien der Patron schon alles
andere als seine Verletzung vergessen zu haben . Er schrie und
tobte nur immer : „Mein Fuß ! Mein Fuß !" Er schien große
Schmerzen zu empfinden.

,Zch bitte , mtt aufdie Wache zu kommen !" sagte dcr Police -
« rm höflich zu der Dame und ihrem Befreier — „und was den
Herrn hier betrifft , wenn er nicht laufen kann, so haben einige
Genttemen wohl die Gefälligkeit , ihm behilflich zu sein."

(Fortsetzung folgt.)

— — Damische t *

tollwarenfabrik , Geislingen 2500 Jl , Koepp u . Co ., Oestrich 2000 M .
Das Oftfeeheim der Deutschen Gssell,chaft für Kaufmanns -Erholungs¬
heime in Misdroy wird am 12. Mai ds . Js . der Benutzung über¬
geben. Das Heim steht zur Benutzung offen den kaufmännischen An¬
gestellten und technischen Beamten kaufmännischer und industrieller
Betriebe , ferner den minderbemittelten selbständigen Kaufleuten .
Familienangehörige derselben werden ausgenommen . Aufnahme¬
bedingungen sind von der Geschäftsstelle der Gesellschaft in Wiesbaden
erhältlich .

England .
Sin schwer beschädigtes Linienschiff .

London, 6 . Mai . Das Linienschiff „Bulwark "
, das

während der Vornahme von llebungen fdfcm zweimal auf der
Rorth -Saud -Bank anfgeraten war , ist heute in Chatham ge¬
dockt worden . Die llnterfuchung hat ergeben . daß >es schwere«
Schaden gelitten hat . 12 ftarkverbogene Platten zwischen den
Spanten müssen vernietet werden . Das Linienschiff war erst
kürzlich mit einem Kostenaufwand von 180000 Mark ausge«
bessert worden.

Japan .
SS Yokohama, 8. Mai . Der Präsident der Toy » Hogea Kaifh«

ist aus Mexiko zurückgekehrt . Er erklätte in einer Unterredung , die
Gesellschaft habe am 28. November 1011 800 Meilen läng » der mexi¬
kanisch« Küste die Fischerei gepachtet. Die Verpachtung stehe nicht
in Verbindung mit der Magdalenen -Bai . Auch andere Konzessionen
seien vergeben an französtsche , britische, deutsche und amerikanische
Finanzleute . Aber infolge dxr Agitatton settens der Vereinigten
Staaten weigere sich Mexiko, auch ferner die Fischereigerechtfame an
Ausländer zu verpachten. Die Toyo Hegea Kaifha »erhandle daher
wegen neuer Pachtungen mit Chile und Peru .

i « - | Amerika.
Aue Antitruftbewegung .

=s Washington , 7. Mai . (Tel .) Die Regierung wird am
Freitag einen Prozeß gegen den Alumininmtruft anstrengen .

ü Rewyork, 7. Mai . (Tel .) Gestern hat der Prozeß der
Regierung zur Auflösung des Stahltrustes begonnen . Die
Beweisaufnahme wird 2 Monate dauern . Auch Roofevelt
wird vernommen werden . Die Entscheidung wird in zwei
Zähren erwartet .

Kadifche Chronik.
* Pforzheim , 5. Mai . Für den Sommerfahrplan war der

Halt des Frühschnellzuges D 64/19 Frankfurt -Stuttgart für
Mühlacker aufgehoben worden . Auf Grund eines Gesuches aus
Interessentenkreisen tft der Halt des Zuges wieder bestimmt
worden.

T Bruchsal. 6. Mai . Gestern nacht kam es in einer hiesi¬
gen Wirtschaft zwischen Militär - und Zivilpersonen zu einer
blutigen Schlägerei.

ir. Wiesental (A. Bruchsal) , 7. Mai . Unter Anteilnahme der
ganzen Einwohnerschaft beging am Sonntag der Gesangverein „Sän¬
gerbund " seine 50jährige Zobelseier . Dem zur Einleitung des Festes
am Samstag abend stattgehabten Fackelzug, woran sich sämtliche hie¬
sige Vereine beteiligten , folgte ein glänzeicki verlaufenes Bankett , in
dessen Verlauf der festgebende Verein Chöre zum Vottrag brachte und
mehrere Reden dre Festesfreude zum Ausdruck brachten . Der Festtag
selbst brachte einen Festgottesdienst und Festakt, wobei die feit zwanzig
und mehr Jahren aktiven Sänger mit Diplomen ausgezeichnet wur¬
den . Anschließend fand am Grabe des vor 10 Jahren verstorbenen
Gründers und langjährigen Dirigenten des Vereins, Herrn Ober¬
lehrer Thoma , eine kleine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt.
Festessen, tzestzug der hiesigen und zahlreich eingetroffenen auswärti¬
gen Gesangvereine und Festversammlung auf dem Festplatze, wobei
Herr Finanzassessor Monier die Jubelrede hielt, füllten den Nachmit¬
tag aus. Vemerkenswett ist , daß noch drei Gründer des Vereins am
Leben sind, die bei dem Feste ganz besonders ausgezeichnet wurden . .

ft Mannheim , 6 . Mai . Der Partikulierschifferverband
„Jus et Justitia E . V .

" hat sich , falls der Schleppbetrieb auf
dem Rhein -Herne-Kanal nicht überhaupt freigegeben werden
soll, für das Schleppmonopol äusgesprochesi , aber nur unter der
Voraussetzung, daß die Festsetzung der Schlepplöhne ausschließ¬
lich nach dem Grundsätze von Leistung und Gegenleistung er¬
folge , und im Vertrauen darauf , daß die Regierung , im Gegen¬
satz zum Privatunternehmer , das Schleppmonopol nicht als
einseitige Erwerbs - und Gewinnquelle betrachte , sich vielmehr
mit der Deckung der notwendigen Verzinsung und Amorti¬
sation des Anlagekapitals begnügen werde , um auf diese
Weise der Verkehrsentwicklung zu dienen . Hierin sieht sich der
Verband mit den übrigen Interessenten durch den bekannt ge¬
wordenen Gesetzentwurf schwer enttäuscht.

4- Mannheim , 6 . Mai . Zwei wertvolle Pferde wurden
heute vormittag zwischen 10 und 11 Uhr an dem Ladeplatz der
Neckarbrücke von dem Wagen in den Neckar gezogen und ertran¬
ken . Der Fuhrmann Helfert sollte dort Backsteine holen und ließ
die Pferde zurückhufen . Diese gingen aber zu weit zurück, de:

Irrr baulichen Gntwickelnng der badischen
Kschkchulen.

>*
) Karlsruhe , 7 . Mai . Die Regierung ließ gestern dem

Landtag eine Denkschrift über die künftige bauliche Entwicke¬
lung der badischen Hochschulen zugehen. Bezüglich- der Uni¬
versität Heidelberg wird in der Denkschrift vor allem die Er¬
richtung eines Neubaues der medizinischen Klinik gefordert .
Die chirurgische Klinik , die gleichfalls der Erweiterung be¬
darf , soll einen teilwcisen Umbau erfahren , teils Räume der
bisherigen medizinischen Klinik zugewiesen erhalten . Die
neue' medizinische Klinik soll in den bisherigen botanischen
Garten gebaut werden . Die Denkschrift setzt voraus , daß sich
die Stadt Heidelberg, der diese Kliniken den Besitz eines
städtischen Krankenhauses ersetzen, an den Kosten des Neu-
refp . Umbaues der Kliniken und an den künftigen Betriebs¬
kosten in ausreichendem Maße beteiligt . Das Ministerium steht
Hierwegen z . Zt . mit dem Stadtrat Heidelberg in Verhand¬
lung . Außer diesen großen Neu- und Umbauten sind kleinere
bauliche Veränderungen , u . a . ein Flügelbau an der Frauen¬
klinik, sowie die Erweiterung des pathologischen Instituts
und des Waschhauses geplant . Für die Universität Freiburg
steht die Lösung der Klinikbausrage in erster Reihe . Die ^
Verlegung der klinischen Krankenhäuser soll als Gemein¬
schaftsunternehmen des Staates , der Stadt Freiburg und der
sogen , großen klinischen Hosvitalstiftungen erfolgen . Zu den
Koste» der Platzerwerbung und des Neubaues samt Einrich¬
tung leisten die Stiftungen einen Beitrag , dessen Höhe auf
1100 000 Mark in Aussicht genommen ist . Der Rest wird
hälftig von Staat und Stadt getragen . Die Ausführung des
Baues der medizinischen Klinik und der nötigen Betriebs -
üauten soll baldmöglichst begonnen werden , und zwar zu¬
nächst aus Mitteln , die von der Stadt zur Verfügung ge¬
sellt werden. Der Anteil des Staates cm beit Koste« des
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Wagen kam an die steile Böschung und stürzte in de« Neckar ,
die beiden Pferde mit sich reißend . Dem Besitzer entsteht da¬
durch ein großer Schaden .

- Mannheim. 6. Mai . Ein Zusammenstoß zwischen
einem Automobil und einer Droschke eines hiesigen Kutsche¬
reibesitzers erfolgte gestern nachmittag 7 Uhr auf der Secken-
heimerstraße vor dem ftädt . Schlacht- und Viehhof hier, wo¬
bei das DroWenpferd zu Bode« geworfen wurde. Es erlitt
einen Beinbruch und mutzte getötet werden. Wen die Schuld
an dem Vorfall trifft, wird die eroßdetiete Untersuchung ex-
geben .

X Friedrichsfeld (A . Schwetzingen ). 8. War. Kr der
hiestgen Staüon ereignete sich gestern widrer ein Este«dich«»
Unfall. Beim Rangieren zum Einstelle« eines Woge« aus
dem um 10.28 Uhr hier nach Schwetzingen abgehouden Zug
Nr. 816 entgleiste ein Wagen, wodurch die Lokomotioe derart
beschädigt wurde, daß diese ausrangiert und eine « tot Ma¬
schine den Zug nach Schwetzingen bringen stufte , Dieser ston
mit erheblicher Verspätung dort an.

;v Heidelberg. 7 . Mai . Mit dem « eubuu des U
heims ist vor einigen Tagen begonnen worden. Bei BergtMtng
der Bauarbeiten bering der Artterfchied Postchen dem Mcherst.
und Höchstangebot über 10 000 Mark .

0 Ebenheid (A. Wertheim), 3. Mai . Der hiesige Gesang¬
verein begeht am 7. Juli d . Js . das Fest der Fahwenweihe.

© Rastatt, 6. Mai . Zu welch nützSchen Zweck « man
den Polizeihund gebrauchen kann, erhellt aus nachstehendem
Vorfall . Das tanbstumme Kind des Kaufmanns SB. wurde
kürzlich vermißt. Als der Abend herannahte, ohne daß das
Kind zurückkehrte , wurde der Polizeihund des Herrn Statu«,
„Arno vom Park"

, zu Hflfe gezogen . Der Hund nah« Witte¬
rung an einem Kleidungsstück des Kindes und verfolgte dann
die Spur nach dem Hasenwäldchen , wo das Kind abseits ttn
Gestrüpp faß und mü Blumensammeln beschäftigt war.

# Bühl , 6 . April. Frau Apotheker Stolz wurde « rfäfe*
lich ihres Rücktritts vom Schristführerinnenamt de« Frauen-
vereins. das sie 37 Jahre versah , von der Sroßherzogm-SSttwe
Luise das Bild der Protektor!« des Frauenverettw zum Ge¬
schenk gemacht.

tt Offenburg, 5. Mai , Dem Vernehmen nach soll« d«
ergiebigen Erzlager im Diersbnrger Tal wieder in Ausbeute
genommen werden , nachdem im vorigen Jahrhundert der frü¬
her blühend Betrieb infolge schwieriger Trcmsportoeichält -
nisse eingestellt worden war. Da in den letzten Jahr « auch
im Hundsrück bei Bingen und anderen Orten alt« Erzgruben
in Betrieb gesetzt wurden und überraschende Ausbeute Leser«,
so ist zu erhoffen , daß auch im Diersburger Tal die reiche«
Bodenschätze einen rentablen Betrieb ermöglich « . G» wäre
dies um so mehr zu wünschen, als die Kohlengrube« chm
Diersburg-Hagenbach-Berghaupten bekanntlich vor einigen
Jahren ihren Betrieb fast völlig eingestellt haben .

) ( Emmendingen, 6 . Mai . Der 6 Jahre alte Knabe des
Fabrikarbeiters I . Küfer, dem , wie gemeldet, durch einen ins
Rollen geratenen Güterwagen ein Bein am 'Oberfchenkl ab¬
gefahren wurde, ist seiner Verletzung erlegen.

B Freiburg. 7. Mai . Die persönliche Berechttgung zur
Errichtung einer Apotheke in Freiburg in der RÄHe des
jetzigen Bahnhofs Wiehre ist zu verleihen . Bewerbung « sind
binnen 14 Tagen beim Ministerium des Innern einzuveiche«.

B . Freiburg , 5 . Mai . Das hiesige städtische Orchester kann dies«
Jahr auf ein 25jähriges Bestehen zurückblicken . Aus diese« Wrlaß
wird das Orchester am 4 . Oktober unter Mitwirkung dreier auswät -
tiger Orchester ein großes Festkonzert in der Kunst- und Festhalle ver¬
anstalten , dessen Reinerträgnis zur Unterstützung hiesiger htndtt
Musiker und für die Wohlfahrtskasse des deutschen Mustkerverband «
verwendet werden soll . Das Orchester zählt zurzeit 00 Musil « .

cP Freiburg, 6. Mai . Am letzten Freitag machte ei» Stu¬
dent durch Erhängen seinem Leben ein Ende. Der Verstarb « «
wurde schon seit 2 Tagen vermißt, lieber die Beweggründe,
die den jungen Mann in den Tod trieben, ist noch nicht» be¬
kannt .

□ Lörrach, 7. Mai . Buchdruckereibefitzer Entfch und Rechts¬
anwalt Schmitt, die in Begleitung ihrer Gattinnen nach dem
Kandertale einen Wagenausflug machten , sind auf dem Wege
nach Kandern verunglückt. Einem Radfahrer, der nebeu dom
Wagen vorbeifuhr, sprang ein kleiner Hund in das Fcchrnüi.
Hierdurch kam der Radfahrer zu Fall . Der Kutscher des SB«*
gens wollte ausbiegen, aber das Pferd scheute . Der SBag«
siel um und wurde noch ein Stück in einem Sturzcttker fort»
geschleppt. Die Insassen fiel« heraus und kamen mit Haut¬
abschürfungen davon . Der Radfahrer kam ebenfalls mtt erni-
gen geringwertigen Verletzungen davon. Ferner wurde ed«
junges Mädchen verletzt, das sich in der Nähe des Wagens be¬
fand und sich nicht schnell genug in Sicherheit bring« konnte.

Baues und des Grunderwerbs wird voraussichtlich auf die
Budgets 1914/15 , 1916/17 und 1918/19 verteilt werden . Ms
Bauplatz ist das Gelände zwischen Hugstetter -Heiliggeiststraße,
Breisacher Bahn und ELterbahn im Maße von etwa 138835
Quadratmeter in Aussicht genommen.

Für die Technische Hochschule Karlsruhe ist dringet
nötig der Neubau der Jngenienrfchule , für d« die Mittel
zur Erwerbung des»Bauplatzes im Budget 1912/13 eing^ ellt
sind . Die Baukosten sollen im nächsten Budget angefordert
werden . In Aussicht . genommen ist die Erweitern »g der
Mafchinenbaufchnle. Der Reuba » des physikalisch« Justitut »
und die Erweiterung des Elektrotechnische « Zastttut » find Mr
spätere Budgetperiode « in Aussicht genommen.

'
.>xi

Kleine Zeitung . ^
M .p . Ein aussichtsreicher Beruf . Für junge Sente , die sich i»

Besitz des Einjährigen -Freiwilligen -Berechtigungsfcher«« befind«
eröffnet sich die Möglichkeit eines mit geringe» Lusvi ftuug skost«
zu erreichenden Berufes durch die starke Vermehrung der Stelle » a»
Bordtelegraphisten für drahtlose Telegraphie, die ein« sich« « Folge
des „Titanic " - llnglücks und «. a . auch der vorauspchütche « Befchkss«
der kommenden internationalen Radiokonferenz in LoMum fetn wird.
Für alle größeren Dampfer , die jetzt meist n« eene» Radrobeaarten
an Bord führen , werden künftig mindestens zwei Telegraphist « »er¬
langt werden . Dazu kommt der große Bedarf a» Teleg raph ist« für
die überwiegende Anzahl von deutschen Passagierdaarpfe » . die draht¬
lose Bordstattonen erst infolge der Konferenz fSr Qeenoistcherung er¬
halten werden, deren Zusammentritt am Montag , d« 0 . Mai , «estlgt ,
und an der das Reich , die Seeberufsgenostsrrschaßt, der
großen Reedereien und Verficherungstechniker 8 mCm £
über die Vorbedingungen der Bordtelegraphistsn tau jchoh» ertdtt Me
Deutsche Betriebsgesellschaft für drrchtftse T- ch>grophi e « . &
(Telegrammadresse : Debeg), Berlin SW , 6^ T mrprOaf evNstr ?».



212 MtttaMatt . LSvestag» de« 7. Mai ISIS. Savtfche preffe .
Mit Hilfe einiger Passanten wurde der Wagen wieder auf
gerichtet und die Insassen konnten ihre Fahrt wieder fortsetzenB

A Villingen , 6 . Mai . Am Samstag abend ereignete stch
im Mesfingwalzwerk ein Unfall . Der Arbeiter Rösch war damit
beschäftigt, Metall abzuwägen , als plötzlich die Wage brach und
*itt Teil derselben ihm so unglücklich ans die Fuße fiel » daß
Mm zwei Zehen total zerquetscht wurden .

% Steppach (A. Villingen ) , 6. Mai . Am vergangenen
Samstag feierte Herr Bürgermeister Burkhard in geistiger
und körperlicher Frische seinen 70. Geburtstag .

Z Konstanz , 7. Mai . Am Sonntag mittag kurz nach
12 Uhr ist hier Oberst von Frobel , der Kmnmandeur des hie¬
sigen Jnf .-Regts . nach ganz kurzem Krankenlager im Alter
von etwa 50 Jahren geftorbe« . Von Frobel kam erst vor
etwa % Jahren als Regimentskommandeur , (kr war vorher
in Elatz als Oberstleutnant im Jnf .-Regt . Nr . 38 . Lange
Zeit gehörte von Frobel dem Kolonialdienst an , wo er stch
ein Herzleiden holte , dem er jetzt erlegen ist. Von Frobel
kommandierte einige Jahre als Major das 3 . Stamm -See
bataillon in Wilhelmshafen .

Versammlungen und Longresse in Baden-
▲ Karlsruhe , 6 . Mai . Am Sonntag , 19. Mai , mittags % 12 Uhr,

ftnbet im großen Saale des Rathauses hier eine Vollversammlung
des Badischen Handelstages statt mit folgender Tages -Ordnung :
1, Eröffnung durch den Vorsitzenden des Vororts , Kommerzienrat
Emil Engelhard -Mannheim ; 2. Begrüßungsansprachen ; 3 . Entwurf
eines neuen Statuts für den Badischen Handelstag . — Berichterstat¬
ter : Syndikus Dr . Artur Blaustein -Mannheim ; 4 . Wahl des Vororts ;
5 . Wahl des 2. stellvertretenden Vorsitzenden und zweier Schriftführer ;
6. Die kommenden Handelsverträge — Berichterstatter : Geheimer
Kommerzienrat Fr . Schott -Heidelberg ; 7. Die Ausschaltung des Groß-
und Kleinhandels — Berichterstatter : Handelskammerpräsident Ruef -
Freiburg ; 8 . Die Deckungsvorlagen. insbesondere die Branntwein -
Lesteuerung — Berichterstatter : Carl Feder -Grotzsachsen ; 9 . Vorträge
über die weitere Erschließung der Wafferkräfte im Eroßherzogtum
Baden. — Die Namen der Vortragenden werden noch bekannt ge¬
geben. Im Anschluß an die Vollversammlung findet nachmittags
6 Uhr im „Museum"' ein Festessen statt .

X Karlsruhe , 6 . Mai . Das Programm für den hier vom 6 . bis
S . Juni anberaumten 22. Berbandstag des Verbandes DeutscherBeamtenvereine sieht für den 6 . Juni abends eine Zusammenkunftund für Freitag , den 7 . Juni , Hauptversammlungen der Spar - Und
Darlehenskasse des Verbandes , der deutschen Beamten -Lebensversiche-
ruug , der Feuer - und Einbruchdiebstahl -Versicherungsanstalt des Ver¬bandes, der Verbandskasse deutscher Beamtenwohnungsvereine unddes Revisionsverbandes der Baugenossenschaften des Verbandes vor .An diesem Tage findet abends 8 Uhr ein Festbankett der Stadt imgroßen Festhallesaal statt . Am Samstag , 8 . Juni , vormittags be¬ginnt die ordentliche Hauptversammlung des Verbandes DeutscherBeamteyvereine mit einer außerordentlich umfangreichen Tagesord -M« g. Rachmittags ist Festessen und anschließend Fahrt nach Baden -Baden. Am Sonntag , 9. Juni , werden die Teilnehmer sich mit Extra¬zug nach Heidelberg begeben. Am Anschlüsse an die Verbandstagungist eine gemeinsame Wanderung durch den Schwarzwald geplant .p Achern , 7 . Mai . Am Sonntag hielt hier der Hauptoerein desBad. Landes-OVstbauvereins seine Generalversammlung ab . Unterde» Erschienenen befanden sich u . a . der Gr . Amtsvorstand , Öberamt -man» Dr . Popp , die Bürgermeister Schechtrr-Achern , und Dr . Ben-der-Bühl und viele Freunde des Obstbaues . Dem Rechenjchafts-berrcĥ , den Landwirtschastsinspektor Bach erstattete , entnehmen wirI» 8«we5 : In den Zweigvereinen wurde überall mit Erfolg ge¬

lltet . Dtt Hoffnungen auf einen guten Ernteausfall im letztenJrchre Wurden im Main -Taubergau durch eine schreckliche Unwetter¬katastrophe vernichtet . Den Geschädigten wurde nicht nur der Jahres¬beitrag nachgelassen, sondern auch 200 Jt zur Beschaffung von Obst-« Mmeu bewilligt . Die Finanzlage des Vereins ist eine gute . Vor -BÖS& denen obftbautechnifche Fragen zugrundegelegt waren , wurden
E rzgehalten . Prattische Obstbaukurse fanden in 35 Orten statt .Dre Teklnehmerzahl an denselben betrug gegen 700 . Der Stand deskann im allgemeinen ein guter genannt werden . Die ge-wtffeichaste Pflege der Obstbäume in der Rheinebcne , im Klettgau ,<tm gobeitjee , auf dem nördlichen und südlichen Hügelland gibt sich«ü? T” der Tragbarkeit kund . Ueber den Geschäftsgang im Obst-den Versand unreifer Frühzwrtschgen betr ., referierte Abg.Geppert eingehend . Die Unterstützungen, die dem Verein zuteil wur¬de», erreichten die Höhe von 2965 Der Boranschlag für 1912am« * geuehmigt . Rach dem Mittagessen hielt Oberbauinspektor« aser von Heidelberg einen interessanten Vortrag über „Der Obst-«a, mrd di« Baumwärtersrage ".
, Dürrheim (A. Villingen ) , 7. Mai . Am Sonntag mittag« SWc fand im Hotel „Sonne" hier der außerordentliche Eauturntagbadchhen Schwarzwaldturngaues statt , zu dem sich etwa 100 An-d°»gei Jahns emgefundeu hatten . Von den 19 dem Gau angehören -« n Vereinen hatten 18 Vertreter entsandt . Der Vorsitzende eröffnete»»« Versammlung und gedachte zunächst des am letzten Samstag ver -storbwwn Eauturmoattes , Herrn Pfafs -St . Georgen, dessen VerdiensteTurnerei unvergeßlich sein würden . Die Wahlen för-« tten folgendes Ergebnis zu Tage : An Stelle des leider allzufrühHerrn Pfaff -St . Georgen wurde mit großer Stimmen -Herr Stockburger-Gntach und an Stelle des nach Karlsruhe"
^ rgenen 2. Gauturnwattes Dilger -Futtwangen , Herr Baron -Tri -« rg gewählt . Der übrige Teil der Tagesordnung hatte interne An-

zum Gegenstand und nach Erledigung derselben schloßbkeff-Donaueschingen die Versammlung mit einem

w * ^ burg. 7. Mai . Am 11 ., 12. und 13 . Mai d . Js . findet hier« r 1«. badische Zrtherkongreß statt , an dem voraussichtlich 10 VereinemttlOO bis 120 aktiven Spielern teilnehmen werden . Da -
^ Ä

^
anb^ aÄ/E ^ ' 12‘ aRßi- nachmittags 5 Uhr , im Pau -
^ b- rlinge « . 5 . Mai . Am 9. Mai findet hier die Ver -

^ nnlvng der Gafthofbefitzer am Bodensee statt . Die Vorbe¬reitungen zu einem würdigen Empfang find bereits getroffen .

Krühjahrszusammenkunft des Stromberg - Ber »banves des Schwäbischen Albvereins .
7‘ 3Kai - Sonntag fand hier anläßlich des

«Uw ?! :
®** Vestê ns der hiesigen Ortsgruppe des Schwäbischen

-
b,e Frühjahrszusammenkunft des Strombergverbandes, es Vererns , bekanntlich des größten deutschen Wandcrvereins ,^ Strombergverband , der mit 1400 Mitgliedern in 36 Orts -

*“ ? En größten Verbänden des im ganzen über 600 Oits -
It* >»

n Ekassenden Gesamtvereins gehört , umfaßt das Gebiet west -
« Eckars von Ludwigsburg bis zur Zaber . 20 Ortsgruppen

r * l ®etAiell r ^ tsandt . Am Restaurant „Friedrichshöhe " hatten
eina-k

^^ü.
^^ tlhr zrrka 300 Teilnehmer , darunter sehr viele Damen ,

ei»«
^̂ En , von wo es dann bei Liederklang zum Bahnhof Durlach

rbe»k„» >e Station Kleinsteinbach, sowie Grötzingen , von wo aus
,ei“c große Abteilung den Anstieg zum Turmberg nahm .der Karlsruher Ortsgruppe beflaggt , eine Auf-

»a» t>re von den schwäbischen Gästen mit lebhafter Anerken-
tur»

"^rzeichnet wurde , desgleichen die Beflaggung des Rathaus -
Karlsruhe , wo auch die schwäbisch« Flagge die Wanderer« »fcte. Die -stattliche Schar, die .Durlach durchumndcrte , fand dort

lebhafte Beachtung und benützte den kurzen Aufenthalt bis zur Ab
fahrt des Zuges zur eingehenden Besichtigung von Stadt und Bahn
Hof . In Karlsruhe wurde der Festplatz und die Fcsthalle in Augen
schein genommen und dann der Stadtgarten , der die ungeteilte Be
wundcrung der Besucher fand, besichtigt (es war seitens der Stadt
freier Eintritt bewilligt worden) . Um 142 Uhr begann im „Goldenen
Adler" das gemeinsame"Mittagessen , an welchem im ganzen 200 Per¬
sonen (nicht 162 , wie es anderweitig hieß) teilnahmen und sämtliche
Räume dicht besetzt waren . Auf die Begrüßungsansprache des Vor -
fitzenden der hiesigen Ortsgruppe , Betr . -Ass. Keller , die in ein herzl
„Grüß Gott auch" ausklang , sprach der Verbandsobmann , Städt . Ver¬
walter Weiß, unter lebhafter Zustimmrng der Ortsgruppe Karlsruhe
dem Stadtrat und der Er . Eisenbahnverwaltung den herzlichsten Dank
für das gezeigte Entgegenkommen aus , dem sich noch mehrere Redner
anschlossen . . Von 3—5 Uhr fand dann ein Rundgang durch die Stadt
und ab 5 Uhr im Palmengarten , dessen gesamte Räume sich als viel
zu klein erwiesen, eine gesellige Unttrhaltung statt . Bei letzterer
sprach Verbandsobmann Weiß nochmals der Gr . Eisenbahnverwal¬
tung der Stadt und den Karlsruher Vereinsgenossen warme Anerken¬
nung aus und begrüßte die erschienenen Vertreter des Pfälzerwald¬
vereins , des Wandervereins , „die Naturfreunde "

, des Vereins der
'Württemberger und den Vertreter der bei den hiesigen Truppenteilen
dienenden Württemberger . Der Schwarzwald - und Fremdenverkehrs¬
verein hatten sich entschuldigt. Herr Seeger -Ludwigsburg feierte die
herzlichen Beziehungen zwischen Baden und Württemberg . Auf den
Albverein und den Strombergverband sprach Betr .-Ass. Keller na¬
mens der Ortsgruppe , dem Verbandsvorsitzenden Weiß und dem
Schriftführer Poftsekretär Roemer -Vaihingen (Enz ) je ein Wander¬
diplom überreichend, während dem zweiten Vorsitzenden der hiesigen
Ortsgruppe , Herrn Buchdruckereibesitzer Frösch« , als langjähriges
tteues Mitglied ein Ehreumanderftab übergeben wurde . Bei Spiel
und Sang blieben die vom Besuche d« Residenz vollbefriedigten
Gäste bis zu den Abendzügen beisammen, der größte Teil trat mit dem
Eilzug 8.37 Uhr die Rückreise an . B« treten waren die Ortsgruppen
Asperg, Besigheim, Batigheim (22) , Bessingen (14) . , Brockenheim,
Breiten , Ensingen , Güglingen , Großsachsenheim, Hohenhaslach , Karls¬
ruhe , Leonberg . Ludwigsburg (50) . Markgronningen .n Maulbronn
(25) , Mühlacker (20) , Oetisheim , Oßweil , Sternenfels und Baihingen
a . Enz (40) . -

E— —
Tagung des Internationale « Bovenfeefischerei,

Verbandes .
Y Konstanz . 6 . Mai . Der Internationale Bodensee -

fischerei-Berband , in welchem die meisten Bodenseefischerei¬
vereine zusammengeschlossen sind , hielt am Sonntag eine
außerordentliche Hauptversammlung hier ab , bei welcher als
wichtigster Punkt der Tagesordnung die Zulassung von Motor¬
booten für den Fischereibetrieb auf dem Bodensee zur Be¬
ratung und eventuellen Beschlußfassung kam. An den Ver¬
handlungen nahmen etwa 23 Vertreter des Fischereigewerbes
teil . Die Frage der Zulassung von Motorbooten beschäftigte
die Fischercikreise, wie auch die Regierung der Seeuferstaaten
wiederholt . Grundlegende Anschauungen konnten aber noch
nicht erreicht werden . Im Laufe der Zeit hat sich in den be»
teiligten Kreisen die Ansicht durchgerungen , daß auch das
Bodenseefifchereigewerbe sich dem Fortschritt nicht verschließen
kann, daß man aber, wenn die Motorbootfischerei zugelassen
werden sollte , besondere Bedingungen aufstellen sollte . Solche
Bedingungen wurden nun ausgearbeitet , und der gestrigen
Versammlung zur Beratung vorgelegt . Sie wurden von den
Verbandsvorsitzenden Spitalverwalter Eggler -Meersburg ein¬
gehend begründet .

In der Diskussion riefen jedoch einzelne dieser Bedingun
gen scharfen Widerspruch hervor . Die bad. Fischer vom
Bodensee wollten den Ueberlingersee von der Benutzung von
Motorbooten für die Fischerei so lange ausgeschlosse« wissen ,
als Württemberg für nicht-wnrttembergische Fischer , die im
württembergischen Bodenseegebiet fischen , besondere Taxen er¬
hebt , und die Schweiz das Anlanden nichtschweizerischer Fischer
an den Schweizer Ufern verbietet . Diese Bedingungen , die
Baden stellte , erfuhren von allen andern Fischern eine be¬
stimmte Ablehnung . Bayern vertrat den Standpunkt , daß,wenn Motorboote zugelassen werden , dies ohne jegliche Be¬
schränkung geschehen müsse . Der Vertreter von Württemberg
erklärte , daß Württemberg die Erhebung einer Sondertaxe
fallen lasse, die Bedingung , die Baden stelle , also hinfällig
sei. Ein Vertreter der Schweiz gab die Zusicherung , daß dort
die Aufhebung des Landungsverbotes in Aussicht stehe.

Da die Verhandlungen zeigten , daß eine Einigung noch
nicht erzielt werden konnte, wurde nach fast zweistündigerDebatte beschlossen , einer Kommission die Frage zur ein¬
gehenden Behandlung zu übergeben , und den Regierungen
hiervon Kenntnis zu geben.

7 . Mai .
£ >C - ' - ’ ' - ern-.iNfg i '-cl -m das Brstz -

herzogcpaar r . -* ■ i \ Li: ise am Gottrs »
dienst in der teil . Hierauf meldete sich bei dem
Großhcrzoa Major Gras :>ru Geszlcr , Komniandeur des 1 . Bad .
Leibdragoner -Regimmfis Nr . 20 , bisher mit dessen Führung be¬
auftragt . Mittags empfingen die Großh. Herrschaften den Erb¬
prinzen und die Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen , welche
zu kurzem Besuch aus Baden -Baden hier eingetroffen waren . —
Am Montag vormittag hörte der Großherzog die Vorträge des
Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , sowie der GeheimeräteI >. Helding und Dr . von Nicolai . — Von 12 Uhr an meldeten
ich folgende Offiziere : Oberst von La Chevallerie , Komman -
) eur des Feld -Artillerie -Rcgiments „Großherzog " ( 1 . Bad .)Nr . U , Hauptmann von Flotow beim Kadettenhaus Karlsruhe ,bisher Kompagniechef im Grenadier -Regiment „König FriedrichWilhelm I ." (2. Ostpreußischen) Nr . 3 , Hauptmann Hartmann ,

Militärlehrer beim Kadettenhaus Karlsruhe , bisherKompagnie -
chef im Grenadier -Regiment „König Friedrich Wilhelm II ."( 1 . Schlesischen ) Nr . 10, Leutnant von Lessel, Erzieher beim
Kadettenhaus Karlsruhe , bisher im 8. Westpreußischen Infan¬terie -Regiment Nr . 175, Leutnant Külp , Erzieher 6eim Kadet¬
tenhaus Karlsruhe , bisher im Infanterie -Regiment „PrinzKarl " (4 . Eroßh .- Hsssischen ) Nr . 118 , Hauptmann Prang im
2 . Niederschlefischen Infanterie -Regiment Nr . 47, bisher bei
derUnteroffizierschule inEttlingcn ; ferner zur llnteroffizierschulein Ettlingen versetzt die Oberleutnants Graf von Dothmermit der Uniform des Jnfanteie -Regiments „Bremen " ( 1 . Han¬
seatischen) Nr . 75, Hündlc mit der Uniform des 7 . Rheinischen
Infanterie -Regiments Nr . 69 und Groß mit der Uniform des
1 . Ermländischen Infanterie -Regiments Nr . 150 , sowie Leut¬
nant Dierich mit der Uniform des 5. Badischen Infanterie -Re¬
giments Nr . 113. — Das Grotzhcrzogspaar begab sich nachmit¬
tags nach Heidelberg , um der verwitweten Königin Sophie von
Schweden einen Besuch abzustatten . Die Rückkehr erfolgte
abends ^

& Fürstliche Reisend« . Prinz Max von Baden ist vo»
seiner Reise nach Paris anläßlich des Todes des Fürsten Georg ,
Maximilianowitsch Romanowsky , Herzogs von Leuchtend« ^heute vormittag 10 Uhr 30 Min . wieder hierher z«rS^ ^ chrt.— Die Fürstin von Fürftenberg traf heute nÄtqg tZ Uhr IS
Min . von Donaueschingen hier ein . !A Der Kaiser wird , wie bereits gemeldet , von Kwchukommend, am Samstag , 11. Mai , vormittag » M3V Lhr <a *f ;dem hiesigen Hauptbahnhof eintreffen . Die Reise erfvk^ nicht
offiziell , weshalb nur sog . kleiner Empfang statkfindet .A Der Hofsonderzug, der den Kaiser und sein Gefolge !
aus dem Süden hierher bringt , hat heute Nacht 1.17 Ufre von !
Potsdam nach Italien den hiesigen Hauptbahrchof pnUierk̂Er bestand aus 10 Wagen und war mit zwei Wafchraen bt*
spannt .

X Als Nachfolger des Musikdirektors Borttge stÄ,
„Bad . Korr , erfährt , Musikmeister Lernhageu » bischer Kapell¬
meister beim Garderegiment zu Fuß in Potsdam , mßt der Lei¬
tung der Kapelle des 1. Bad . Leib-Grenabier -Megtments be¬
traut werden .

) :( Der Berband Bad. Kynologischer Beredte hat stch die- .
ser Tage mit einer Petition an den Landtag gewar « , vcst der
Bitte um Aenderung des Gesetzes über dis Hundsk ^ e. SSe
Petition weist eingangs auf die voUswirtschaflliche Seife , die
die Zucht von Hunden in der Tierzucht einnimmt onb berührtdie Tatsache, daß die Abnahme der Hundswut ru do« « Ost¬
europäischen Kulturländern nicht zuletzt auch eme Fcflge der
Zunahme des Verhältnisses der wertvollen Rastenhu nde z»
der Zahl der Hunde überhaupt sein dürfte. Da die Hand ^ ucht
meistens von Angehörigen der weniger begüterten Klasten be¬
trieben wird , so sollte die Hundezucht nach Ansicht der P ^ eufe «
nicht weniger die staatliche Förderung geuflch» , wie 8k«
Pferde -, Rindvieh - und Geflügelzucht ; mindestens siMen der
Zucht keine Hindernisse in dem Wege liegen , wie es dwcch das .
derzeit bestehende Gesetz über die Hundstaxe der fei . — I «
der Petition wird zum Schluß die Bitte ausgesproche « , wemr
für die erbetene Regelung der Hundesteuer bei der Erotzh ,
Regierung nicht zu überwindende Bedenken bestehe« sollte « ,wenigstens den Hundebesitzern auf ihren Antrag hdr gestattetwerden möge , die Taxe in vierteljährlichen Rate » , je » ach der
Zahl der bei Beginn des Quartals in ihrem V^ itz befi ndli che»
Hunde , zu entrichten . (# Der Zither -Klub Karlsruhe gab am Samstag abend im Saal «des „Palmengaiten " sein Frühjahrskonzert , das sich eines sehe gute «
Besuches zu erfreuen hatte . Das reichhaltig« Progra mm ließ an Ab¬
wechslung nichts zu wünschen übrig . Die Zither -Ehäre , wovon be¬
sonders der Ländler „Gruß an Karlsruhe " von Rudolf StösiÄ (einem
Mitglied der Grenadier -Kapelle, d« das Stück dem Zrcherkkub ge¬widmet hat ) gefiel, wurden sämtlich sehr exakt und wtt fomöm
Empfinden zum Vortag gebracht . In erster Linie gebührt hierfür
Herrn Hermann Thiemecke , dem Dirigenten des Zitherktnbs , bet di «
Chöre einübte , vollste Anerkennung, ferner verdient aber auch der
große Eifer und Fleiß der aktiven Spielerinnen und Spiel « hervor -
gehoben zu werden. Als Solisten des Abends hatte man den nette« .
Konzertmeister der Leibgrenadierkapelle, Herrn Rudolf Dietrich , so¬wie das dreifache Quartett der „Liederhallc" gewonnen . Herr Dietrich
verfügt über eine glänzende Technik und feines mufikalssches Empfin¬den . Das kam am Samstag vor allem zum Ausdruck in dem „Album¬
blatt " von Wagner , „Blmnenweben " von Huber und der Zartst »
Fantasie " von Sarafate . Für den stürmischen Beifall dankte Herr .
Dietrich mit zwei Zugaben . Aber auch das dreifache Quartett der
„Liederhalle " entledigte sich seiner nicht leichten Aufgabe wtt großem
Geschick und erntete für den Vortrag seiner anmutigen Chöre den
gleichen herzlichen Beifall . Alles in allem lieferte bet Zi ^ erkkub mit
seinem diesjährigen Frühjahrskonzcrt wieder den Beweis , daß bei
ihm die Musik stets mit Ernst und großem Verständnis gepflegt wird .Die übliche Tanzunterhaltung hielt alt und jung noch lange i» fröh¬lichem Kreise zusammen.

_L Verein von Kakteenfreunden. Me alljährlich üblich, fiuidet am '
Donnerstag , 9. Mai , abends S 'A Uhr, in den „Vier Jahreszeiten " eiwe
Bereinsverfammlung mit Gratisverteilung von Pflanzen « fl» Same «

att . Verbunden damit ist ein Kakteenmarkt. Freunde «ab GWtewillkommen! (Siehe Ins .) .
0 Ueber Ziele und Aufgaben der deutsche« Handlungsgehiflen -

bewegung spricht heute abend 9 Uhr in einem von bet Ortsgrup pe
Karlsruhe im Deutschnatisnalen Handlungsgrhilsen -Berbaud verrnr -
stalteten Vortragsabend der Vorsteher des genannten SSetbanbes ,Herr Hans Bechly aus Hamburg . Der Vortrag findet im Saal 3 d«Brauerei Schrempp, Waldstraße 16/18 (Kolosseum ) statt . Freie Aus¬
sprache , Eintritt frei . Näheres ist aus dem Inserat in der var -
liegenden Nummer zu ersehen .

V Konzert der Schülerkapelle . Das diesjährige erste Konzert bet
Schülerkapelle lockte am Sonntag wieder ein zahlreiches PuLlrkmn irrden Stadtgarten , ein Beweis dafür , welche Sympathien man der j» -
gcndlichen Künstlerfchar entgegenbringt . Die vorgettagene« Stücke,von denen besonders „Zum Volksfest" . Ouvettüre, „Veilchen im
Schnee "

, Gavotte, und „Am Wachtfeuer" Galopp, genamtt seren, zeig¬ten von vorzüglicher Schulung . Wieviel Mühe und Arbett mag abm
auch hinter den einzelnen Nummmern verborgen liegen , Sws sie «dfc.der gehörten Präzision und Sauberkeit gespielt wurden. Die d« E-baren Zuhörer spendeten reichen Beifall.

Stadtgarten . Heute nachmittag %4 Uhr firümt
Stadtgarten das in der gestrigen Abendzeitung sichs fer ße
Dienstags -Konzert der Leib-Frenädier -Kapelle statt .

X Ungarischer Zirkus Henry. Man schreibt uus : Heicke abmck» -
präzis 8% Uhr findet die Sala -EröffnungsvorsteTung flockt. Sie '
Stallungen , die 129 Pferde, Elefanten . Dromedare , Wastttere ,Zebras ufw. enthalten , sind jederzeit zu befichttgen . Direktor Kachlelegt sogar viel Wert darauf , seinen Marstall allen, groß und Sein »zugänglich zu machen . Außer den allabendlich 8% Uhr begin nende»
Vorstellungen finden am Mittwoch, Samstag und Somäag »ach-
mittag 4 Uhr Extravorstellungen statt. Das gesamte Wesenpro -
gramm , mit Auftreten aller exotischen Truppe «, Dorfühoen «des
Dressuren und unter Mitwirkung des gesamte« Künstlerpersona k»-wird in jeder Vorstellung, nachmittags wie abends, geboten .* Entgleist ist heute früh 5 .35 die Lokomotive eiwes Zuges der
Straßenbahn Durmersheim -Spöck an der Kreuzung mm Kries - waÜ
Karlstraße , wo z . Zt . eine Eleisauswechfeluug sorgenomnrmr wt rd-
Die betreffende Straßenkreuzung ist vorläufig für de« F phrw erös-
verkehr nicht benützbar. Der Verkehr wurde durch Umsieigeu «*ff»
recht erhalten , der entstandene Materialschaden ist gering .

0 Zusammengestoße« find gestern nachmittag 2 Ra bfckh»
rer auf der Kaiserstraße bei der Hirschfiraße, weil dev dse
auf der linken Fahrbahn fuhr. Der vorschrifisgemStz sich¬tende Radler stürzte und zog sich inuere Verletzunge » , tbmtefeine Verstauchung des linken Beines W .

S Unglücklich abgesprungen ist gestern vormittag ec» «
Jahre alter Mann aus einem in voller Fahrt befindKchenStraßenbahnwagen auf der Durlacher Allee zwischen Ge « s -
Friedrich - und Ceubertftratze. Er fiel zu Bode « , zog sich etne
Gehirnerschütterung , sowie Verletzungen an Kopf und Ma¬den zu und mußte mittelst Krankenautos ins stSMbe ftmm *kenhaus verbracht werden.
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Spori-Marhrichten.
X Karlsruhe, 7 . Mai . Das Simultanspiel de- Herrn Arthur

Lartori am verflossenen Samstag abend im Karlsruher SchachkluL
^and eine rege Beteiligung. Herr Sartori spielte gleichzeitig 12 Par¬
ken,' wovon er 5 gewann und 7 remis machte . Da- im Klub bereits
bekannt gegebene Resultat des letzten Winterturniers ist folgendes :
l. Klaffe : 1 . Preis Herr Max Eifinger , 2 . Preis Herr Heinrich Weissin-
zrr ; II . Klasse: 1 . Preis Herr Levy, 2 . Preis Herr Meierstein , den
t . Preis teilen die Herren Sanier und RHeiner .

Uon der Krrftfchrffahrl .
Z. Konstanz. 7 . Mai . Das Luftschiff „8. Z. 9" kam , wie

bereits gestern kurz gemeldet, auf einer Probefahrt hierher und
nahm auf dem alten Exerzierplatz eine glatte Landung vor .
An Bord befanden sich der kommandierende General des
14. Armeekorps, General von Hoininge «, Divisionskomman¬
deur Generalleutnant von Deimling und Brigadekommandeur
Generalmajor von Kochler . Der Luftkreuzer kam in einem
großen Bogen über den Exerzierplatz geflogen, wo er von der
Mannschaft des 6 . Bad . Infanterie -Regiments Nr . 114 erwar¬
tet wurde . Graf Zeppelin , sowie sein Neffe Dr . Ferdinand
Zeppelin befanden sich ebenfalls in der Gondel. Nach einem
einstündigen Aufenthalt kehrte das Luftschiff nach Friedrichs¬
hafen zurück. Der Zweck der Fahrt war eine militärische Übung.
Das Luftschiff wurde bei seiner Ankunft von der hiesigen Be¬
völkerung mit Begeisterung begrüßt .

me . Berlin , 7 . Mai . (Privatmeldung . ) In unterrichteten
Kreisen rechnet man nach den bisherigen Ergebnisien der
Sammlungen für die Luftschifflotte des Reiches, daß dieselbe an¬
nähernd 5 Millionen erbringen werden . Dieser Betrag würde
nach dem im Kriegsministerium vorliegenden Plan die An¬
forderungen des Reiches an Flugzeugen für die Armee inner¬
halb der nachten 8 Jahre vollauf decken und zwar unter Aus¬
schluß der Erhebung von weiteren Staatsbeiträgen des Reiches.

O Berlin , 7 . Mai . (Privat .) In der Heeresverwaltung
schweben seit längerer Zeit Erwägunge «, ob es sich nicht
empfehle, auch tüchtige Unteroffiziere im Heeresflngweses
auszubilde », während , wie erinnerlich , bisher nur die Aus¬
bildung von Offizieren als Flieger erfolgt ist . Wie der
„Berl . Lokalanz .

" erfährt , sind diese Erwägungen dem Ab¬
schluß nahe und die Ausbildung von Unteroffizieren im Hee -
eesflugwcsen ist als wahrscheinlich zu betrachten.

# Frankfurt a. M ., 7. Mai . (Tel . ) Gestern morgen be¬
standen auf dem neuen Eulcrflugplatz in Frankfurt -Niederrad
die Internationale Pilotenprüfung in bester Form der Ober¬
leutnant v. Trotha vom Infanterieregiment Nr . 128 in einer
Höhe von 75 Metern und der Leutnant ». Iagwitz vom Erena -
dierregiment Nr . 7 in einer Höhe von 120 Metern .

Uermifchtes.
i= Hannover , 7 . Mai . lTel . ) In dem benachbarten

Linden gab ein 50jähriger Arbeiter nach kurzem Wortwechsel
zwei Schösse auf seine Fra « ab , die aber fehl gingen . Nach¬
dem er mehreremale auf seine 16jäl;rige Tochter geschosien
hatte , schloß er sich in sein Zimmer ein . Als die Türe ge¬
waltsam geöffnet wurde , feuerte der Arbeiter auch auf den
Polizeikommissar mehrere Schüsse ab , glücklicherweise ohne zu
treffen . Dann richtete er die Waffe gegen sich selbst und
verletzte sich so schwer, daß er in hoffnungslosem ZustanÄe ins
Krankenhaus geschafft werden mußte.

^
— München , 7 Mai . (Tel ) Der von einer Reise nach Italien

hier eingetroffenc Bruder des kürzlich an Atropinvcrgiftung ver¬
storbenen Pastons a . D . Liebe in Berlin erklärte , die ganze Ge¬
schichte mit dem Millionenschatz seines Bruders sei eitel« Dichtung.
Det Steinsammlung sei ein besonderer Wert nicht beizumessen . Ju¬
welen und Diamanten habe sein Bruder niemals im Besitz gehabt.

— Halifax , 7 . Mai . Der Schiffarzt der „Minis " erklärt ,
daß von den 17 Personen , deren Leichen sich an Bord befinden ,
nur eine ertrunken ist . Die anderen sind infolge der Kälte
gestorben.

Die Pariser Polizei und die Autobattdric« .
me Paris , 7 . Mai . (Privat . ) Die Polizei hat in den

letzten Tagen etwa 4V seit langem gesuchte Anarchisten bei
der Suche nach den Automobilbanditcn ermitteln und festneh¬
men können. Heber die Hälfte davon sind Ausländer . Die
Verhafteten , sind An dem Polizeigefängnis interniert , u -n ao-
gefchoben zu werden . In Bcrfailles sind am Samstag am
hellen Tage gegen 2 Uhr mittags zwei Kasjcnbottu von
Apachen Lberfallen und , da sie die Herausgabe der Gelder ab¬
lehnten , niedergeschlagen worden . Obwohl Polizei .sofort >zur I
Stelle war , gelang es den Verbrechern mit etwa 2000 ~ vm’ i?
zu entkomme«.

llnalürfefSfic .
----- Kreuznach, 6 . Mar . Gestern nachmittag stürzte der 10-

fahrige Kaufman Hans Jäger aus Offcnbach , der mit vier
Mitgliedern der dortigen Alpenvercinsselinm eine Kletter¬
partie an dem 30 Meter hohen Rotenfels unternommen hate .
von der Bastei dieser Fclsgruppe fünfzig Meter tief ab und

- blieb laut Frkf . Ztg . tot unten liegen .
07 7 . Mai . (Tel . ) In der Papierfabrik Lehren

in Süchteln wurde der Deckel eines Kessels , in dem Papierroh -
maffc kochte , infolge übermäßigen Dampfdruckes abgeschleudert.
Die siedenden Papiermafsen ergossen sich über drei Arbeiter ,
die verbrannten .

= Dömitz , 6 . Mai . ( Tel. ) Heute nachmittag erfolgte in
der hiesigen Sprengkapselsakrik eine Explosion. Ein Mann
wurde getötet , einer schwor verwundet . Einzelheiten feh¬
len noch.

'

Erdbeben.
• X Jugenheim, fi . Mai . Ein starkes Erdbeben wurde heute

ahcnd um 8 Uhr 4 Min . mit einer schätzungsweisen Entfernung von
2500 Kilometern registriert .

sh Laibach , 6 . Mai . Heute abend um 8 Uhr 5 Min . 28 Sek . er¬
folgten auf allen Instrumenten d - r hiesigen Station Aufzeichnungen
eines katastrophalen Fernbebrn« . Die Hauptbewegung wurde um
8 Uhr 10 Min . 58 Sek . registriert . Die wirkliche Bodenbewegung
betrug hier einen halben Millimeter . Die Herddistanz beträgt über
3000 Kilometer. Die ersten Impulse weisen auf einen Herd im Siid-
westen , auf das Gebiet der Kanarischen Inseln bis Süd-Marokko hin.

Die Ueberschwcmmungen des Miffiffipfn.
hd Rewqork, 6. Mai . (Tel . ) Der Mississippi ist weiter

ta Steigen begriffen und bedroht jetzt Rew -Orlean ». Alle Be¬
mühungen . die Deiche zu schütze« , werden gemacht , aber man
befürchtet trotzdem , daß die Deiche nicht standhaften werden
um einen Einbruch der Fluten in die Stabt ui verhindern .

Reich und Arm arbeitet Schulter an Schulter an den Schutz¬
maßnahmen . In Baton Rouge wurden die Gefangenen frei -
gegeben, um sich an den Rettungsarbeitcn zu beteiligen . In
einer 20 Meilen von New -Orleans gelegenen Stadt stehen die
Straßen 7 Meter unter Wasser. Viele Häuser sind cingestürzt .
Viele Arbeiterfamilien haben sich aus den umliegenden Dör¬
fern in die größeren Städte geflüchtet. Der Kongreß hat eine
Summe von 12v2, Millionen für die Opfer der lleberschwemm-
ung ausgeworfen , lieber 30 Personen sind ertrunken .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Preise".

] ![ Berlin, 7. Mai . (Privattel .) Der Anarchistenkongreß, der zu
Pfingsten nach Berlin einberufen ist , wird im sozialdemokratischen
Gewerkschaftshaus tagen . Früher erklärten die sozialdemokratischen
Führer, daß sie den Anarchisten das Lokal verweigern würden . Nun
scheint auf einmal in dieser Auffassung eine Aenderung eingetreten
zu sein, die für die Behauptung von der Mauserung der Sozialdemo¬
kratie zu einer Reformpartei recht charakteristisch ist.

— Darmstadt , 6 . Mai . Anläßlich des Namenstages der
Kaiserin Alexandra von Rußland fand heute in der russischen
Kapelle auf der Mathildenhöhe Gottesdienst statt , dem dre
Mitglieder der russischen Gesandtschaft und der Staatsminister
Dr . Ewald und Gemahlinnen , sowie Mitglieder der ruffischen
Kolonie beiwohnten . Nach dem Gottesdienst fand in der russi¬
sche » Botschaft Frühstück statt .

lick Wien , 6. Mai . In Wocheiner Feistritz in Krain wur¬
den nach Meldung slawischer Blätter drei Touristen unter dem
Verdacht der Spionage verhaftet . Zwei sollen Offiziere des
in Cividale garnisonierenden italienischen Alpini -Regiments ,
der dritte der Sohn eines Gastwirts in Cividale sein. Zwei
weiteren Verdächttgen gelang es, sich der Verhaftung zu ent¬
ziehen.

— London, 6 . Mai . Das Königspaar , die königliche Fa¬
milie , einschließlich der Königin Alexandra , die Kaiserin -
Witwe Maria von Rußland , die Großfürstin Olga mit Ge¬
mahl und der Herzog Peter von Oldenburg begaben sich heute
vormittag in das Schloß Windsor , um dem Gediichtnisgottes-
dienst in der Georgskapelle anläßlich des Jahrestages des To¬
des des König» Eduard VII . beizmvohnen.

— Tokio, 7. Mai . Das Schulschiff „Taifeimaru " ist auf der
Höhe von Tateyma in der Provinz Awa auf Grund geraten .
Kriegsschiffe sind zur Hilfeleistung abgegangen .

e= Teheran . 7 . Mai . Nachrichten aus der Provinz Kur¬
distan zufolge soll der Gouverneur von Hamadan , Firma «
Firma , bei einem Zusammenstoß mit den Aufständischen von
seinen Truppen verlassen worden sein . Er habe nur noch 150
Mann um sich . Die Lage wird als ernst angesehen.

Der Kaiser auf Korfn .
— Achilleion, 6. Mai . Der Kaiser hörte heute vormittag

die Vorträge der drei Kabinettschefs und begab sich mittags
nach Korfu , um den König der Hellenen zum Namenstag zu be¬
glückwünschen. Der Kaiser verweilte eine Stunde im lönig -
lichen Palast .

Parteipolitisches .
r . Berlin , 7. Mai . (Priv .) Der Vorstand der national -

liberalen Organisation im Reichstagswahlkreis Varel - Jever
hat beschlossen, seinerseits keine Parole für den von der Fort¬
schrittlichen Bolkspärtei aufgestellten Kandidaten Dr . Wiemer
auszugeben . ' Der erste Vorsitzende des nalionalliberale «
Wahlkreiskomitees , Dr . Bartikowski , hat daraufhin sein Ami
niedergelegt . .

hd Berlin , 6 . Mai . Zur morgigen Beratung der Misctz -
ehen-Frage in den Kolonien im Reichstage haben die liberalen
Parteien folgenden Antrag gestellt, die verbündeten Regierun¬
gen zu ersuchen , nach Anhörung der Selbstverwaltungsorgane
der deutschen Schutzgebiete einen Gesetzentwurf vorzulegen,
durch welchen für die einzelnen deutschen Schutzgebiete durch
die aus dem Geschlechtsverkehr zwischen Weißen und Singebo -
'rcncr: sich ergebenden Rechtsverhältnisse geregelt werden .

3ur neuen Lage in China
- Arge , ß „ Mai . ( Pot . Tel .-Ag . ) Der Hutuktn lehnte

zurr dritten Male den Verschlag ZLanfchikais, betreffend die
Entsendung besonderer NrvollnriichLigtrr nach Urga ab , die
mit den Zienctfen über die Anerkennung der chinesischen Re¬
publik vclbm -deln sollen und empfahl Mansch» «!, Rußland

De? ARfArmd in plaraftltG*
= Poris , 6 . Mai . Nach einer Bläitermeldung aus Fez hat

General Moinier die Regierung um schleunige Absendung von drei
Bataillonen ersucht, da diese für die Uebernrachung der Etappenstraße
von Fez nach Rabat unbedingt notwendig seien . Man glaubt, daß
diese Verstärkungen noch vor der Ankunft des Generals Lyautey in
Fez aogehen sollen . Die Regierung hat auch die Absendung mehrerer
Batterien nach Marokko ins Auge gefaßt .

— . Fez, 7 . Mai . Die in der Nähe von Fez gemeldete
Harka hat sich infolge der Annäherung des Obersten Eirandon
zerstreut. Die Kolonne Girando « wird nach Fez znrückkehren .

= Casablanca . 6 . Mai . Mer Infanterie -Bataillone , zwei
Eskadrons und zwei Batterien brachen auf , um die Harka ,
deren Teile bei Seknssebet und Taanfera steche« , anzugreife «.
Regnault reist erst nach der Rückkehr der Kokonne aus Fez ab.

Der tiirkrfch-rt«Ke«ffWe Mieg .
— KonstantivopÄ , «r Mai . Wie das Kriegsministeriummitteilt ,

versuchten die Italiener , von einem Kriegsschiff unterstützt , am 2
Mai einen Ausfall an der Küste östlich von Ho« s. Sie stießen jedoch
auf einen heftigen Widerstand , st» daß sie über bee am Meere ge¬
legenen Ruinen von Lebda nicht Vordringen konnten, und verloren
nach Schätzungen mehr als siebzig Tate. Die Türken und Araber
hatten drei Tote und drei Verwundete .
3 « den i -t «-lie « ifchen Aktion «-« i « » s « i ^ « «

Meere .
P . C. London. 6 . Mai . (Privat .) Die Londoner Presse

beurteilt die neueste Aktion der italienischen Flotte in un¬
günstige« Sinne .

So schreibt der „Daily Graphic " : „Die Landung der
italienischen Truppen auf der Insel Rhodos bedeutet , unserer
Meinung nach , nur das Vorspiel für demnächst stattfindende
Truppenlandungen in Kleinafien . Wir halten das Vorgehen
der italienischen Regierung für nutzlos., denn es war ihr nicht
einmal möglich , mit 180 000 Mann in Tripolis bisher einen
Schritt weiter vorzudringen , als die Schiffsgeschütze reiche, ».
Auch in Kleinafien werden bis lltalieuer keinen bessere« Er »
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folg erzielen , es sei deun , daß sic eine genügende Anzahl Trup¬
pen an Land schaffen können, was wir aber als ausgeschlossen
betrachten .

bä Wien , 6 . Mai . Die gesamte hiesige Presse erblickt ia
de: italienischen Ankündigung , daß sämtliche Häfen blockier:
werden sollen , eine neuerliche Bedrohung des internationalen
Handels . Allseitig wird der Ansicht Ausdruck gegeben, daß
eine solche Maßregel von den neutralen Mächten nicht ruhix
hingenommen werden dürfe , sondern daß diese eine Abwehr¬
aktion in Rom unternehmen sollen .

hd Wien , 6. Mai . Der hiesigen Regierung find bisher von
der italienischen Regierung noch keinerlei Mitteilungen von
der beabsichtigten Blockade der türkischen Häfen zugegangen.
Es wird dies auch für nicht wahrscheinlich gehalten , da die
Italiener über eine nicht genügend starke Flotte verfügen .

— Konstantinopel . 6 . Mai . Die Presse zeigt sich gegen:
über der italienischen Annektio« auf Rhodos indifferent . Selbst
die Besetzung sämtlicher Inseln des Archipels durch die Jta >
liener , so schreiben einige Blätter , werde den Krieg nicht be¬
endigen . Mit jedem Tag wachse das Vertraue « der Ottomanen

— Konstantinopel , 7 . Mai . Authentischen Nachrichten zu.
folge ist mit der Beseitigung der schwimmenden Mine « gestern
vormittag begonnen worden . Es wird angenommen , daß dis
Dardanellen -Dnrchfahrt am 8. Mai wieder frei sein wird .

3 ! [ Konstantinopel . 7 . Mc. . (Privattel .) Aus Rhodos
wird dem Kriegsministerium gemeldet , daß bei der Landung
der Italiener zwei vollbesetzte italienische Boote von türkische«
Granaten getroffen und zum Sinke« gebracht worden sftft».

----- Saloniki , 6. Mai . Bier Kriegsschiffe kreuzten gestern
vor tknos und trafen nachts vor Dedeagatfch ein . Die Schiffe
setzten ihre Scheinwerfer in Tätigkeit , verschwände« aber bald
wieder . Der Dampfer „Thasos" der Khedivial -Kompanie
wurde vor Rhodos von den Italienern beschlagnahmt.

) !s Konstantinopel , 7. Mai . (Privattel .) Wie die Re¬
gierung bekannt gibt , bedrohen 17 italienische Schiffe die
Insel Lemnos. Ein erbitterter Landnngskampf habe auf
Rhodos stattgefunden . Der Telegrapheaverkehr dorthin fei
zerstört. Die Eroberung von Lemnos weftre die neuerliche
Sperrnng der Dardanellen zur Folge haben .

Auszug aus den Standesbücherrr Karlsruhe
Todesfälle :

4. Mai : Karl Edgar Ruf, Prokurist, ledig , alt 41 Jahve ; Akbertz
alt 4 Monate, 33 . Albert Schmid, Taglöhner. — 5. Mai : Alfons, alt
7 Monate 5 Tage . 33 . Wendelin Schmitt , Schneidermeister. — 6. Mai :
Berta , alt 12 Jahre , 33 . Adolf Krieg , Schreiner; Rutwlf, alt 2 Jahre,
B. Jakob Demmer , Schneidermeister.

Wasserstau - des Rheius.
Ionkanz . Hafenpegel, 5. Mai 3,14- m u. 4. M« 3.14 w).
Schufierinlet. 7. Mai Morgens 6 Uhr 1,43 w (6. Mai 1*85 « *5
Sehl , 7. Mar Morgens 6 Uhr 2,22 m (6. Mai 2,16 m).
Marau , 7. Mai Morgens 6 Uhr 3,52 w (6. Mai 3L0 «O
Mannheim , 7. Mai Morgens 6 Uhr 2,56 m (6. Mai 2,78).

Pergnügungs- und Moreins-Arrrers« .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu « fchemtz

Dienstag, den 7. Mai :
Arbeiterdiskusfionskl . 8'/- Uhr Vortrag i . Gemeindehaus d. SSdstadt,
Bürgeroerein der Südweststadt . 8 '/- Ähr Zusammenkunft im Tyroler.
Deutschnat. Handl «ngsgeh.-Brrb. 9 Uhr Bersamml . SaalS , Schvempp.
Kaufm. Verein Frkf. a. M. 9 Uhr Versammlung Im Prinz MatL
Stadtgarten. 3% Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Tnrngcmcinde . 8 U . Turn . f . Mitgl . u . Zögt . in der Zentrrrltnrnhakl«.
Tnrngesellschaft. 8 Uhr Ausüb. Mitglieder, Turnhalle, Schulst».
Ber. v. Aquarien- u. Terrarienfreunde«. 8V2 II . Sitzung . Landakaechtz

TStibaSqjßoJIfyim *
M/vvf xJ6h

tot»

Pianino von
Uf »p & Sohn

und
E . Krauss

und viele andere a!s vorzüglich bekannte Fabrikate .
Plano ■ Vcnuietiuig , Stimmung und Reparatur , ge¬
brauchte Instruments zu bill . Freisen. Tolle Garantie

- bequeme Teilzahlung . -
Johs . Schlaile ,

Karlsruhe , Dougiasstrasso 24.

11490a

DUNLOP
Pneumatik

Eine Reklame für sich !

Jeder Tag der Arbeit raubt Rervenkraft . Die Stärkung der Ner¬
ven , d. h. der Ersatz ihrer verbrauchten Bestandteile, ist daher für
jeden modernen Berufsmenschen ein« Lebensftage und ein« - ernste
Pflicht. Das von der Wissenschaft anerkannte und von den Aerzten
erprobte Mittel , das hier in Betracht kommt, heißt Sanatogen . Sana-
togen stärkt und stählt die geschwächten und erschöpften Nerven , i -ldem
es ihnen die wichtigsten Bestandteile zuführt und die verbrauchte Kraft
ersetzt. Die natürliche Folge ist eine Neubelebung und 33erjüngung
de- gesamten Organismus, eine Hebung aller seiner Kräfte und
Leistungen . Eine Gratisprobe dieses bewährten Rervennähr- und
Körperkräftigungsmittels wird von der Firma Bauer u . Cie., Ber¬
lin 8 .1V. 48 , deren heutige Beilage wir hiermit zur Beachtung em-
vjchlen, auf Wunsch gern zugeiandt. 3357a



5Nx. 212 Mittagblatt . Dienstag . Len 7. Mar mz . Kadifche Preffe

Dienstag Donnerstag

Sommer

Handschuhe

Strümpfe

Paul Vurchard Kmserstr .
143

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,

dass unser lieber Gatte , Vater , Bruder , Schwiegervater
und Grossvater

Karl Hildenbrand ,
Postsekretär a. D.,

heute vormittag sanft verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 4 Uhr

in Unter -Reichenbach b . Pforzheim statt . 3525a

Trauerhüte
"72 in {«der Preislage stets vorrätig .

ßescilW. SÄLLllll , WaJdstr 37 u 26.

Für Vereine !
Kocher , Uokale , TrintrhSrner ,

Stammtifchstguron »
Kranke für Fahnen,

WetaUbrider jeder Art
empfiehlt billig 7801

Christ . Fränkle , Goldschmied.
Karlsruhe . Kaiser-Wilhelm-Pasfage 7a.

Das best «

Pfarrer Seb. Kneipps

2 ;90 und 3 .S5 m vir
Werderplatz, Fr . Blue ,
Strasse, O . Fischer ,

st das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem

ilde Kneipps , in Flaschen zu OO Pfg. , Mk. 1 .75 ,
Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
êrstrasse , J . Dehn Nach 11 . , Zähringer -
rasse , _ Ilud . W . Lang Drogerie ,

haiserstrasse 69, M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . lilntz , Sophien -
^ rasse 66 und - '
” • Beyer ,

- — wwj . uvi 11
prasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse , K . lösch , Kömerstrasse ,

Wilhelmstrasse , F . Beins , Luisenstrasse , II . Ries ,
rnednchsplatz , Carl Roth , Herrenstr „ W . Tscherning , Amalien -

Vogel , Friedrichsplatz , Th . IValz , Kurvenstrasse , 1, . Wohl -
scnlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 18661

Papiere
äur Verehelichung , Aufnahme in
denbad . Staatsverband , Eingaben ,
Altgefuche , Verträge zc. werden
^ nell besorgt . B14875 .14 .3
Büro „ Globus " , Karlsruhe '

Kaiserstraße 8k . Teleph . 3276 .

WerdlM« mit « che
wrrd billig angefertigt B16217
~ Ndlandstratze 8 . 4 , Stock .
».Billig zu verkaufen gut erhalt,^ asa , gebr . Gasherd . B16259
^ Friedenstraße 25 , II.

Hellgraues Kostüm , schönes Kleid ,
!^^" eGehrock mit Weste bill . zu verk .« 16255 Kaiserürabe 17. 3. St .

Diwan .
SW “ Umzugshalber

werden neue , eleg . Plüsch - u . Ta¬
schendiwans von 36 u . 40 Mk . an ,
Hochs., abgepaßte , mod . Sitz - u . Lehne¬
ware von 50 u . 55 Mk . an verkauft .
Keine Fabrikware , nur selbstan -
gesertigte , prima Ware unter Ga¬
rantie . R . Köhler , Tapezier ,
Schützenftr . 53 , II . » 16252 .2 . 1

Sehr gut erhaltenes

Harmonium
(Hörrigel ) , 13 Register , sehr billig
zu verkaufen . B16257

98b , pari .

Glegante . sowie einfache Kostüme
Mäntel , Jacketts und Bluse «
werden tadellos unter Garantie
angefertigt . 6625*
Johanna Weber . Herrenstraße 33.

Fahrrad- Separatst * WeMtte
P . Eberhard!

befindet sich jetzt 4421

Amaliensttahe
und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systems . — Zur
gründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit .
— Emaillierung . Vernicklung .
- 2 Neue Pneumatiks « . Zubehör¬
teile allerbilligst . — Freilauf Ein¬
richtung und Doppel - Uebersetz -
nng für alle Fabrikate . Die Räder
werden abgeholt und wieder zu -
gestellt . Alle Aufträge werden
prompt erledigt .
Telephon 724 , Telephon 724 .

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 753*
Oskar Becker , Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserftraße 32.

Modernisieren
älterer Hüte , chic u . preiswert .

E. E. Lassmann ,
E 235 Kaiserstraße 235 .

“ gür meine Kinder , Mädchen von
10 und Knabe von 6 I ., such« per
1 . Juni in gut . Familie 2 .2

liebevolle Ausnahme.
Offert , mit Preisana . u . B15993

an die Exped . der „ Bad . Presse " .
erhalten solv . Personen jed .
Standes ohne Vorspesen , o.

Bürgen von 50 bis zu 2000 Mark .
Schmaliz & Co ., Cölu , Rifter -
ftraße 59 . Tüchtige Vertreter
werden angenommen . B15786 .2.2

tzchmemitUMn
zn vermieten . 7787 .2.2
Deutsch - Amerika ». Petroleum -

Gesellschaft , Leopoldstraße 7 .

Bauplätze
an verkehrsreichem Platze , im
Stadtteil Mühlburg unter günsti¬
gen Bedingungen mit sofortiger
Bebauung inklufive Straßenkosten
mit 13—14 m Front , geschl . Bau¬
weise zu 8500 Jl zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 6940 an
die Erped . der ..Bad . Presse " erb .

Kehl a. Rhein
11 Zimm ., herrlich , gesund u . ganz
frei geleg ., mod . massiv geb. neue
Villa mit reizend schön angel . Obst -
u . Blumengarten mit 160 tragb .
Obstb . u . s . w . , ca . 1100 □ Meier
groß , sof. zu 25000 Jl bei 6000 M
Anzahl , zu verkaufen . Off . nur
von Selbstkäusern sub 5816291 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

LandhausMj
in schöner Lage mit großem Obst - ,
Zier - u . Gemusega ^cn , sowie an¬
schließenden Weinberg , ist billig zu
verkaufen . Gefl . Offerten unter
Nr . B16210 an dtc Expedition der
„ Bad , treffe " erbeten . 6 .1

Ein guter

Koshund
zu verk . Derselbe i . auch z . Zieh , geeig .
B16256 Leilche « ttr . » 7, 1 . St .

r-
(Rudolf Vieser

Kaiserstraße 153

Eigenes Zeichen - Atelier :: :: ;;

Separate Zimmer - Ausstellungen

V

\

bietet .
das Schönste und dabei ßiUigste

in

Handarbeiten
bei nur ausgesuchten 7818

echt kunsüetischen Entwürfen .

_ __ J

in den GrOisen : ca. 25/12/6 ' /, . 25/18/7 ' /, . 25/12/9 '/, , 25/14/12 , 25/16/14 ,
30/14/12 cm , für leichte Wände , j )ecken und Gewölbe,

schall *, schwamm - and feuersicher , in alter , fester , harter Ware .

Bimssand -Cementd ielen
mit Nute und Feder , für dünne Wände , 5, 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , für Deeken , Dächer , Wände , s<£ all-, schwamm -
and feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser , Verwaltung ! - and Fabrikgebäude , Schulen eve . verwandt Hit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
n- Preist billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen , —-

Versand ab Urmitz , Wsuwisd «» d Karlsruhe Halm ,

Friedrich Ohr. Kiefer in Karlsrohe i. HH
Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 18679

Gescilsdiafto M VcrkSnfcr tes Rhein. Mroeimnstetasinflihates .

Für unsere Leser z«n Aasnanmepreis!

Illustriertes Novellenbuch
neuer deutscher Heister.
Unsere besten neuesten deutschen Erzähler

wie Gustav Falke - Paul
Heyse - Theodor Fontane
RudolphLindau - Charlotte
Niese - Ida Boy -Ed - Otto
Jul . Bierbaum - Detlef v.
Liliencron und viele mehr

in einem stattlichen Ga

fflusliaticmpn ^oni
^

nns ,
von 520 Seiten mit .

etfrrrtj .

zum Ausnabniepreis von nur Mk. 3 -

L

Nach asswärte Mk. 3.50 , Nachnahme 20 Pfg. mehr .

I Inter ihren Erzählungei >*at nur das Beste in reicher Abwechslung'*7 gewählt und dadurc’ ./ün weites » schönen Hausbuch
geschaffen , an dem ak-r kreurie haben werden . In keiner Famüe
sollte dieses Hausbucv Sehlen , denn der reichhaltige Inhalt bietet
für Jung und Alt eine Fülle von Unterhaltungsstoff . = ====

So lange der Vorrat reicht , zum Ausnahmepreisin
unserer Expedition , Lautmstrate H», erhältlich.

Vertag der „Badischen Presse“.J

Schokolade-

Pfund

Kaiserstrasse
Telephon

Zigarren : Wer liefert solche in
Kommiss , a . Beamten fr . m . kl . Lade »
b. monatl . Abrechn . Angeb . erb . n .
„Zigarren “

, bahnpostl ., hier . B """

g : . fä ( Mädchen ) wird von kinderl .
ssiliv Ehepaar in gute Pflege ge¬
nommen . Offert , nnt . B15145 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Fuhrwerk.
Wir haben sofort zwei kräftige

Zugpferd «, sowie einigriPrttscken -
wagen billig zu verkaufen . 7288

Billing & Zoller , A.-G.,
Zeppelinstraße ._

Einige gespielte 4P“ r

Pianinos
find sehr preiswert mft 5 jähriger
Garantie zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut , Hofl .,
Karlsruhe , Erbprinzenstraße 4.

ioßhaurmatratzr , 1 hochh . Bett
Personalbett . 1 eint . Schrank ,
z. Weißzeug - od .Kleiderschrank .
me Schreibtische , 1 Ausklapp¬
kommode mft Marmor und
;el , 1 Schreibkommode , eine

1 Parfümerieschrank ,

. Fahrrad . ~
ooe . 1 Diwan . 1 Regulateur .
viertisch , versch. Küchenschafte ,
r und Spiegel , find i» ver -
R« toöZ
dwiz -Wilhelmstraste 5 , pt .

^ Äleider . hell und
enanzug mittl . Größe
vt, und Herrenpaletot ,
unter RrlBl « "
it „Bad . Presse

tn

Deutsche Dogge.
Schöne , schwarze Dogge (Rüde ),

sehr wachsamer Hofhund , auch zum
Ziehen eines Wagens gut verwend¬
bar wird billig abgegeben .

Nicheres Ettlmgersttaffe 5L
8L Shrftw -er . 78»
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Sie haben sicherlich Interesse
den führenden Mann in der deutschen Handlnngsgehilfenbewegung

: kennen zn lernen ! ? - — 1 =
Herr Sans Secbly aus IKamburg
-er Vorsteher des Unterzeichneten Verbandes spricht

heule Dienstags den 7. Mai- abends S Uhr-
im Saal in der Brauerei Schrempp , Walvstr. 16/18 (Colosseum )

über : 7778

ff Ziele und umgaben der deutschen
ßandlundsgebilfenbewegung“.

Freie Aussprache . Eintritt frei .
Geschäftsinhaber u . Handlungsgehilfe « sind höfl. eingeladen.

ver Uor$tand der Ortsgruppe Karlsruhe
im Deutscbnationalen Kandiungsgehilfen - Uerband.

Verband Deutscher HandlungsgehQlfen
Kreisverein Karlsruhe . __ ,Zu dem Vortrage des Herrn Wil de am Mrttwock abend

Eintracht : r - Der erfolgreiche Mensch
" "

UA

Der Vorstand .

Waldstr .
16/18. COLOSSEUM . Telef .

1938.

Heute Dienstag , den 7 . Mai , abends ‘ l:9 Uhr :

Fortsetzung des erfolgreichen Gastspieles des Frank¬
furter Intimen Theaters „Trocadero “.

Zum vorletzten Male : Zum vorletzten Male :

„Nachtarbeit“
. „Die keusche Toinette “.

^ 0 .1^ 011 Toll . ,,Hannah Wilfried . Hans Fredy .DUnien lcll : ioni Thoms . Hermann Gersbach .
Le Scorpion : Marion Christoph , Walter Paris .“

Donnerstag , den 9 . Mai : Zum ersten Male :

„ Das Mädchen von Paris “ . „Fenster zu vermieten “.
Keine erhöhten Preise der Plätze . — Gewöhnliche Colosseum -Preise !
Vorverkauf für numerierte Plätze im Colosseum -Büro vormittags 10 bis
121!» Uhr ; für alle , anderen Plätze wie sonst in den bekannten

Cigarrengeschäften . 7797

Ecke GothestrasseSchillerstrasse 22

die berühmteste Tänzerin der Welt, gastiert nur im

Metropol ' Theater
in dem grossen Monopol - Kunstfilm

Des Lebens Würfel -Spiel
7844-

Haltestelle der Strassenbahnlinie „Kühler Krug“.

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverständiger Leite ergänzte und revi¬
dierte . in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

Wandkarte nonSilmiePeiitldluiiii
(Württemberg , Baden, Elsaß - Lothringen . Rheinpfalz und

angrenzende Landesteile).
Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben und Oasen zum
Aushängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen : sämtliche Städte , Flecken , Dörfer, . Mühlen , Wind¬
mühlen . Fabriken . Ziegeleien . Aussichtstürme . Schlösser. Ruinen

Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt.

Preis nur Mk. 1 .—
nach auswärts Mk . 1.39 franko . Nachnahme Mk. 1.79 .

ExpedMvn - er --Badischen Presse".

Karlsruher

Tätiges Mitglied des Jung¬
deutschlandbundesBaden .

FSrdert eure Gesundheit durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen !
Hierzu bietet die Karlsruher

Turngemeinde unter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit .
Männerturnen u . Zöglingsturnen :

Dienstag u . Ereitag 8—10 Uhr
abends , Centralturnhälle , Bis-
marckstr. 12 — Sommertum-
platz : Vorholzstr . 23)25.

Knabenturnen : Alter 12—14 Jahr.
Mittwoch, nachmitt. 1I13 Uhr
Samstag, „

1/23 „
Südendschule , Südendstrasse.

Alters - und Gesundheitsriege :
Freitag , 8*| 2—10 Uhr abends,
Goetheschule , Gartenstr.

Frauenturnen : Donnerstag ,
l |29

bis OalO Uhr abends , Höhere
Mädchenschule , Sophienstr .14.

Damenturnen : Montag : Höhere
Mädclfenschule , Sophienstr . 14,
Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :
Gutenbergschule , Nelkenstr .,
jeweils ‘Ifi— ' hlO Uhr abends .

Spiele : Fuß -, Faust-, Schleuder¬
ball , Laufspiele , Sonntag ,vorm,
auf dem Freiturnplatz bei der
Centralturnhalle .

Wanderriege : Halb - u . ganztägige
Wanderungen.

Sängerriege: Dienstags,nachdem
Turnen, Singstunde .

Besichtigung der Turnbetriebe
stets gestattet .

Anmeldungen mündlich oder
schriftlich .

Vereinslokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr. 4 .

Der Turnrat .

Kaufmännischer Verein
im Frankfurt a. TH . i=z

Bezirks¬
verein ::

Karls¬
ruhe.

Jeden Dienstag :

Versammlung
i . Prinz Carl , Ecke Zirkelu.Lammstr.

Der Vorstand.
Sonntag , den 12 Mai :

Imsum !Ä Duli
Gasthaus zur Blume .

Beginn 4 Uhr. 7793

« iUtrein von

Aquarien - und
Terrarien-

freunde» Karlsruhe
Dienstag, 7. Mai . abends 7, 9 Ahr,

ordentliche Sitzung
mit Verlosung im „Landsknecht"

Zahlreiches Erscheinen von Mit¬
gliedern und Säften erwünscht .

Der Vorstand .
Omi« m RiUkiMl

Donnerstag . 9. Mai : SB1®5»

Vereins -Abend
mit Verteilung von Pflanzen und
Samen ; anschließendKakteenmarkt.

Ä 5IS - u. Liegwagen
mit Gummiräder billig zn verk.« 18258 Rudolfs » . 8. 2. Sto >*

’
ysensfeinM ^^

^ Karlsruhe.Kaisers » 136.1^flelfesreAnnoncenhpedihon
Dis M. 1000.-

(monatl . Einkommen .)
Die deutsche Brandschutz-

Gesellschaft hat die Polten
als Alleinvertreter f . Karls - fc-J
ruhe u . Freiburg sofort zu be¬
setzen. Massenverbrauchsart .
flammensicherer Anstrich, der
f. jedes Haus in Frage kommt.
Für ein unverhindl . Lager
6—800 M . bei Uebertragung
erforderlich . Höchste Provi¬
sionsbezüge , sowie reich ! ,
ständige Unterstützung durch
die Fa . persönlich. 7835

Für strebsamen Herrn
Lebensstellung .

Offert , u . E . 1868 an Haasen -
stein & Vogler, A .- G . , Karlsruhe .

Aekterer . durchaus tüchtig.
Kaufmann , im Äerkehr mit

»_ dem Publikum sehrgewandt ,^ wäre nichtabgeneigt an einem
größeren Platze die Filiale
(Detailverkaus ) einer Fabrik
zu übernehmen ev. sich da
bei zu beteiligen . Junge
tüchtige Arbeitskräfte stehen
zur Seite . Offert , unt . G ,
1479 an Haasenstein &

^ Vogler . A .-G ., Karlsruhe .

I

Verheirateter Schreiner¬
meister , 27 Jahre alt , sucht
umständehalberMraitengfieDe
als Lagerist,Portier .Bureau -
diener od. dergl . Kaution
kann gestellt werden . Offert ,
unt . > . 1988 an Haasen -
stein & Vogler A. - G .,
Karlsruhe i. B . 7724 .2.2
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| ] vergibt die 3 .3

ÄneraloerlrelMg
für den Schwarzwald .

Offerten unter H . 1044
an Haasenstein & Vogler .
A .-G . Karlsruhe i . B . 7753

8 Stftijniäe Sil!«
fs im Renchtal lOberkirch), 62 a
fes herrliche Anl ., nervenersrisch . «
M Lage, 3554a.5.3 8

zu verkaufen . >
Offerten unter E . 2083 an !

haasenstein & Vogler . A .- >
S. , Strgffburg i. Elf . '

Morgen
spielen :

Mannh. Maimarkt-Lose
ä Mk . 1 .—, mit Haupttreffer Mk .
6000.— , Mk . 3500 .— u . s . !v .. welche
alle in bar ausgezahlt werden .

Ferner empfehlen wir : Tarm -
stiidter Schloff - und Pferde -Lose
k Mk . 1 .—, Cobnrgrr ä Ml . 3 .—
u . Wiirttemb .Rote -Kreuz ä Ät .2 .—,bei mehr Rabatt . 7829
Gebrüder Göhringer ,

6 ) . m . b. H . , Kaiserstraffe 69 .
Telephon 1284.

Edm . Eberhard
Speziakität 5334

gediegene
6ebrauek8g88ekirre

siir tzüchc u . Haushalt
Kochkiste» Grudeherde

Waldstra0e40h.

GrsßH . HsjtHkülnMrisnije .
Dienstag , den 7. Mai 19lS .

57 . Abonnements - Verstellung der
Sun . L . r Avonnenienlsfarten ).

Neu einstudiert :

DieWitlchulüigen
Ein Lustspiel in Versen und drei

Aufzügen von Goethe.
Regie : Otto Kicnscherf.

Personen :
Der Wirt . . . . Karl Dapper
Sophie , seine Tochter E . Roorman .
Söller , ihr Mann . Eugen Rex.
Alcest . Hugo Höcker.
Ein Kellner . . . M . Schneider
Ein Junge . . Anna Frohmann .
Der Schauplatz ist im Wirtshause .

Reu einstudiert :
Der zerbrolkene Krug .
Lustspiel in einem Akt von Heinrich

von Kleist.
Regie : Otlo Kicnscherf.

Personen :
Walther, Gerichtsrat Joseph Mark.
Adam, Dorfrichter W. Wassermann.
Licht. Schreiber . . P . Gemmecke.
Frau Marthe Rull . Margarete . Pix
Eve, ihre Tochter . AlwineMüller.
Ruprecht Tümpel, ein

Baucrnbursch . . F. v. KroneS .
Frau Brigitte , feine

Muhme . . . M . Frauendorfer.
Diener des Gerichtsrats Otto HcrteL
Grete, 1 Mägde des / Maria Genier.
Life , jDorftichters | H. Benders.
Der Büttel . . Ludw. Schneider.
Die Handlung spielt in dem nieder¬
ländischen Dorfe Huisum bei Utrecht,
« ns . VS Uhr. Ende nach 3410 Uhr.

Kaffe -Erösfuuug 7 Uhr.
Mittel - Pretse .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Gardinen 4290

aller Art werden tadellos gereinigt oder
creme gefärbt bei der Färberei und

I chemischen Waschanstalt Printz .

I . Ungarischer

HENRY
Direktor und Eigentümer : Heinrich Koschke -Henry .

Nur 7 Tage ! Nur 7 Tagei
Karlsruhe

Städtischer Festplatz .
Vom 7 . Mai bis inkl . 13 . Mai 1912 .

Dienstag ,
den 7. Mai , 87 * Uhr abendss

Prunkvolle

wie sie nur CIRCUS HENRY bieten kann , mit einem
für Karlsruhe völlig neuen , aus 16 Nummern bestehenden

Ricsen -Programm .

I
Gesellschaft allerersten Ranges !

Jede Nummer eine Spezialität !
Das gesamte Programm besteht

ausnahmslos aus Schlagern d. Saison . I
9 Ueberlebende der insei La Martinique .

Exotischer Tanz und Gesang .
Die 9 Picaninies

Original - Negertruppe .
„ Wie man lebt , singt und tanzt auf Martinique “.

ALI BEN HAMAD TROUPE
Die 10 echten Tripolitaner

die Flüchtlinge
aus dem Stamme der Senussi in ihren heimatl . Künsten .

8
Trio Hinodo

echte Japaner , Hofkünstler 8 . M. des Mikado , in ihren
sensationellen Leistungen .

Trio Francois
die wunderbar . Hutdreher .

6ebr . Benedattl
Geiger -Clowns.

4 Riganomty -Troune
genannt die fliegenden Menschen.

Neu fürlganz Deutschland !
Die dressierten Trampeltiere *5 ostaslatisehe Kamele .

Diese Tiere sind vor ca . 6 Wochen aus der Mandschureiin wildem Zustande im Circus Henry eingetroffen a . wordenin der kurzen Zeit bis heute von Herrn Talotta dressiert
Neu ! Neu !

6 junge ungarische Füohse 6
Zum erstenmale dem Publikum vorgeführt v. Dir . Haai -y

Mille . Hortense Henry
anerkannt beste Schulieiterin der Gegenwart in ihrer

neuesten Creation „ Die weiße Dame “ .

Direktor Koschke -Henry : Moderne Dressuren .
Die Puszta -Kinder

echt ungarische Reiterkunststücke , 6 Personen , in ihren
verwegenen und anmutigen Reiterspielen .

Neu für Karlsruhe ! Höchste Leistung moderner Reitkunst ,
Mille . Henriette

in der weltberühmten „Champagnerscene zu Pferd“. Neu !

Debüt aller übrigen Künstler und Künstlerinnen.
Komische Clowns und Auguste in der Manege .

Folgende Tage , jeweils abends 8 '/. Uhr :
8&ST Brill . Vorstellung ‘"i'Äffiir
Mittwoch , den 8 ., Samstag , den 11. undSonnt ag , den 12. jeweils 4 Uhr nachm -, 87« Uhr abends

MT 2 Vorstellungen 2 "MW
Nachmittags ungekürztes Riesenprogranara .
Am Mittwoch u . Samstag nachmittag halbePreise für Groß und Klein. — Sonntags nachmittag
Militär und Kinder halbe Preise , Erwachsene volle Preise .

Preise der Plätze 7833
für Erwachsene zu Abend-Vorstellungen:

Logensitz 3 Mk -, Sperrsitz 2 Mk. , I Platz 1,60 Mk.,II . Platz 1.20 Mk., III Platz 80 Pfg ., Galerie 50 Pfg .
Militär vom Feldwebel abwärts und Kinder unter 14 Jahren
zahlen Wochentags : I . Platz (nicht numeriert ) 1 Mk.,II . Platz 80 Pfg . , III . Platz 60 Pfg ., Gallerte 35 Pfg .
Der Karten -Vorverkauf befindet sich im Zigarren¬
geschäft Hermann Meyle , Kaiserstr . 141 , Ecke Markt

(Telephon 450 )
An Tagen , an denen keine 2 Vorstellungen stattfinden ,von 7*11 bis '/,1 Uhr mittagsInteressante Dressurproben .

Eintritt für Erwachsene 30 , für Kinder 15 Pfg .Die Besichtigung des Marstalles ist täglich von
7>11 bis */*l Uhr gestattet . Eintritt 10 Pfg .

Vorzügl . Restaurant I Biere aus der Brauerei Menmger .
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Absetzungen, Zuruhesetzungen etc.
der Sehaltsklaffen H bis E , sowie

Lersetzunzeu re. von nichtetatmäßigen Beamt-».
V « < iche des Ministeriums des Eroßh .

dar , 2 » ßti rund des Auswärtigen .
Befördert:

45te]$ a* Weder beim Amtsgericht Karlsruhe zum

« atmätzi» :
ÄOBtab Maier beim Amtsgericht Wiesloch.

versetzt;
Vt» Lar! La»n beim Amtsgericht Lahr zum Ro-

Lahr. Wkkhelm Ehret beim Landgericht Mannheim zum Amts -
«micht Llchl^ Karl Trautmein beim Amtsgericht Pforzheim zum
GNtsgericht Oberkirch.; Gerichtsvollzieher Ludwig Frei in Eberbach
•gl, Amtsgericht Pforzheim ; Kanzleigehilfe Wilhelm Weiner beim
UMsgertcht Rcchoflzell zum Amtsgericht Bühl ; die Aufseher : Karl
Schreiber bei« Landesgefängnis Freiburg zum Kreis - und Amts-
«chstngichs Wockdshut, Adam Backfisch beim Landesgefängnis Mann -
hrst« zumAurtsgefingnis Pforzheim.

llebertragen:
de« znrichegefetzte» Iustizaktuar Wilhelm Zais in Eppingen

Me nichdetatm^ ige Aktuarsteüe beim Landgericht Man nheim ; dem
Andreas Gesell bei den Notariaten IV bis VH Äarls -

Miiite nicht etatmMge Aktuarstelle beim Amtsgericht Pforzheim.
Veamtoneigenfchaftverliehen:

tz« n Karyleigehilfen ASert Knüpfer beim Amtsgericht Buhl .
^ Beurlaubt :

Zuftizaktuar Hermann Streif beim Amtsgericht Oberkirch zwecks
Sebertritts in den Semeindedienst.
» * * d» » vereech « des Eroßh . Ministeriums des

Innern .
Entlasten:

die Schutzleute : Friedrich Bach , Emil Re^ old, August Stein¬
häuser in Mannheim — auf Ansuchen —, und Ludwig Hagenbuch in
Kaüsruhe.

— Erotzh . Lande ^gewerbeamt . — 1
Zugewiesen wurde:

Zeichenlehrkandidat Erwin Aichele in Eggenstein als Hilfslehrer
d« Gewerbeschule Karlsruhe. ,

•

-E - — Srotzh . Berwaltungshof . — -
Die Beamteneigenschaftverliehe« :

dem Wirtschaftsleiter ( Oekonom ) Jakob Schlotter bei der Heil-
uud Pflegeanstalt Jllenau , der Weißzeugbeschließerin Stephanie
Houck und der Wärterin Marie Gärtner, beide bei der Heil - u . Pflege -
« tftoft Pforzheim, dem Werkmeister Karl Wilhelm Kuhn, dem
Pförtner Philipp Georg Ding , den Wärterinnen : Anna Demel, Ar -
mella Gerig, Anna Maria Bees und Marie Bierheilig , sämtliche
bei der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch. .
— vberdirektio « des Wasser - und Stratzendaues . —
,*£1 Versetzt:

die Eeometerkandidaten: Rudolf Berlinghof in Meßkirch zum
Lezirksgeometer in Kehl und Joseph Kichnle in Eppingen zum Be¬
zirksgeometer in Gernsbach , der Brückenmeister Joseph Wittmann in
Greffer« nach Breisach .

Enttaffen (wegen Kränklichkeit ) :
die Landstraßenwärter : Gordian Dorer in Unterfimonswald,

Karl Kern in Nimburg, Ludwig Klopfer in Kappelwindeck und
August Nagel in Linkenheim .

dem Bereiche des Erotzh . Ministeriums der
Finanz « y.

— Domänen - und Forstverwaltung . •"
Erstorben:

Forstwart Quirin Huber in Todtmoos.

Zuruhegesetzt :
Forstwart Joseph Schmid in Rippoldsau unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste .
Etatmäßig angestellt:

als Zeichner : Zeichner Eugen Hebinger in Karlsruhe ; als Forst¬
wart : die Forstwartc: Kaspar Sauer in Schwetzingen und Heinrich
Greif in Rotenfels .

— 3oll . und Steuerverwaltnng . —
Ernannt:

der zuruhegesetzte Schutzmann Michael Pfrang in Baden zum
llntererheber in Lautenbach ; der Hilfsaufseher August Beigert in
Mannheim zum Zollaufseher in Mannheim.

versetzt :
der Postenführer Gebhard Heimgartner in Erzingen nach Mann¬

heim und mit den Geschäften eines Oberzollaufsehers betraut ; der
Eteuerauffeher Johann Wolfs in Staufen nach Stützungen und mit
den Geschäften eines Obersteueraufsehers betraut ; die llntererheber :
August Stöber in Rußheim nach Linkenheim und Wilhelm Müller in
Lantenbach nach Kork.

Zuruhegesetzt :
der Zollaufseher Joseph Brümmer in Mannheim auf Ansuchen

unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste.
Entlassen:

der llntererheber August Günther in Linkenheim. »
Gestorben :

der Zollaufseher Gustav Bundschuh in Mannheim am 6. April
1812 ; der llntererheber Matthias Haas in Burgberg am
12. März 1912 .

Generalversammlung der Karlsruher Allgem.
Ottskrankenkaffe.

*f * Karlsruhe, 7 . Mai . Die satzungsgemätze ordentlich« Früh-
jahrs-Generalversammlung der Allgem. Ortskrankenkasse fand gestern
abend im großen Rathaussaal statt . Nachdem der Vorsitzende , Herr
Stadtverordneter W. Hof, die Delegierten begrüßt hatte, verlas der
Schriftführer die ansführlichen Protokolle über die beiden letzten Ge¬
neralversammlungen, die ohne Beanstandungen angenommen wurden.
Sodann machte der Vorsitzende einige geschäftliche Mitteilungen und
berichtete kurz über die im April d. I . in Berlin abgehaltene Konfe¬
renz der verbündeten Regierungen, betr. Stellungnahme zur bevor¬
stehenden Reichsversicherungsordnung . Die neue Reichsverficherungs-
ordmmg werde jedenfalls vor dem 1 . Januar 1914 nicht in Kraft
treten, fodaß der Allgem. Ortskrankenkasse resp . der Krankenkassenver¬
band fast noch 2 Jahre unter den alten Bestimmungen verwaltet
werden wird.

Der wichtigste Punkt der Tagesordnung betraf die Entgegen¬
nahme des Rechenschaftsberichts der Allgem. Ortskrankenkasse , der den
Generalverfammlungsdelegierten 14 Tage vor der Generalversamm¬
lung gedruckt zugefandt worden war. Der Rechenschaftsbericht ent¬
hält außer dem Kaffengebaren für das Jahr 1911 eine übersichtliche
Zusammenstellung der Rechnungsergebniffe des Krankenkaffenver -
bandes für die Jahre 1992—1911 . Diese überaus umfangreiche Ar¬
beit mit interessanten Statistiken wurde vonseiten der Arbeitgeber-
und Arbeitnehmervertreter lobend anerkannt, wofür der Vorsitzende
der Verwaltung nnd insbesondere dem Herrn Verwaltungsdirektor
Sigmund für dich« geleistete Arbeit den gebührenden Dank abstattete.
Zum Zeichen der Zustimmung erhoben sich die Delegierten von ihren
Sitzen.

Der Vorsitzende, Herr . Hof, machte sodann an Hand des Rechen¬
schaftsberichtes noch einige Ausführungen betreffs der Ausgaben .
Die Einnahmen der Allgem. Ortskrankenkaste betrugen im Jahre
1911 : 1440 991 Mark , die Ausgaben 1856 936 Mark, der Reservefond
368196 Mark , das Eefamtvermogen 521 344 Mark. Infolge der im
abgelaufenen Jahre geleisteten hohen Krankengelder war es nicht
möglich , den nötigen Betrag zu dem gesetzlich festgesetzten Reserve¬

fond abzuführen . Weitere Angaben aus dem Geschäftsbericht d«
Krankenkaffenverdandes erübrigen sich an dieser Stelle , da in Rr. 2«
der „Badischen Presse " ein größerer Auszug aus demselben enthalte»
ist. Rach dem Bericht der Rcchnungsprüfungskommission , den Herr
Elasmalermeister H, Drinneberg erstattete , wurde die Rechnnugs»
führung in bester Ordnung gesunden und der Verwaltung der KrHa
der Dank vor Eeneraloersammlnng ausgesprochen .

Der Vorsitzende forderte die Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-
Vertreter aus , ein wachsames Auge auf das Finanzgebaren zu haben,
und dazu beitragen, daß die Krankenkaffe durch das Simulaateutu »
nicht unnötig belastet wird. Wenn auch heute von einem Antrag auf
Beirragserhöhung Abstand genommen wird, so wird sich die nächst»
Spätjahrs -Eeneralversammlung mit dem Gedanken auf Erhöhung u»
Vn Prozent vertraut machen muffen, schon mit Rücksicht auf de« bevor¬
stehenden Reuba« der Krankenkaffenverwaltung . Auch ftll auf An¬
regung der Arbeitnehmeroertreterdie Einführung der Familien »« »
stchernng in der nächsten Generalversammlungwiederum zur Beratung
gestellt werden . Bonseiten der Arbeitgebervertreter wurde b^ mcket ,
daß diese der Familienverficherung wohlwollend gegeMber stehe».
Der Vorstand wird beauftragt, sich mit dem zukünftige« Fiaauz »
gebaren der Allgem. Ortskrankenkaffe vertraut z» madje « und der
nächsten Generalversammlung Material und Vorschläge zu unter¬
breiten.

Betreffs der Errichtung des neue« Verwalt«ngsgebEud« ward»
vonseiten der Arbeitgeber-, als auch der Arbeitnehmer-Vertreter be¬
tont, daß man bei der Festsetzung der Bausnmme vorsichtig sein möge,
um nicht später übermäßig hohe Nachforderungen zu bekomme «. Da
bis jetzt noch kein genauer Kostenanschlag vorlag und auch der Vor¬
stand nicht in der Lage war, einen solchen zu geben, wird der Vorstand
beauftragt, mit der Baulommisfio« bezw . mit dem betr. Architekten
in Unterhandlung zu treten, um einen genau präzifierte« Betrag fest¬
zusetzen. Nach vorläufiger oberflächlicher Schätzung dürfie das Ver¬
waltungsgebäude mit Einrichtung auf zirka 3S909S Mark zu stehe»
kommen . *

Der Vorsitzende machte noch einige Ausführungen betr. der Ver»
hättniffe der Aerzte zu der Kranlenkaffe und verspricht seitens des
Vorstandes, den in der Generalversammlungzum Ausdruck gebrachten
Wünschen und Anregungen Rechnung zu tragen.

Da keine Anträge eingebracht waren, schloß d« Vorsitzende mit
Dankesworten die Generalversammlung .

Line neue Art der Narkose.
□ Berlin , 5. Mai . Unser medizinischer Mitarbeiter schreibt «ns?

Trotz des großen Fortschrittes , der durch die Einführung der örtliche»
Betäubungsmethoden wie Schleichsche Anästhesie , Leitwngs»
Unempfindlichkeit , die Biersche Rückenmarksanästhefie u. a. erreich?
worden ist, muffen noch heute die meisten großen Operationen unter
Allgemeinnarkyse ausgeführt werden . Bei diesen findet wie früher
Chloroform und Aether , jedes für sich oder in Mischnarkose , Set »
wendung. Zwar ist die Gefahr der Lähmung der Gehirnzentren
durch das eingeatmete Gas infolge einer vollendeten Methodik auf '
ein Minimum gesunken, allein es fit selbstverständkich wünschenswert,
jene gänzlich auszuschalten . Man sucht daher schon lange nach einer
Anwendungsform der beiden Rarkotica , die gänzlich ungefährlich ist.
Eine solche glaubt man in der intravenöse« Injektion , die das «arko-
tische Mittel sogleich in die Blutbahn bringt, gefunden zu habe«. Der
Vorteil , den man von dieser Methode hat, ist der, daß man mit ge-
ringeren und genau meßbaren Mengen des Rarcoticnms auskommt
und daß schneller die Wirkungen sich zeigen . So lobte der bekannte
Hamburger Chirurg Prof . Kümmell auf dem Chirurgenkongreß sehr
die intravenöse Aether - . ein anderer Chirurg Tederofs die Hedonal-
«arokse. Allerdings ist keineswegs zu erwarten, daß diese Neue¬
rungen sofort völlig die alten Methoden verdrängen werden. Daz»
sind sie noch zu wenig nachgeprüft, und eine unvorsichtige Anw « »
düng könnte leicht zu unangenehmen Zufällen führen.

Klavier-
stimmest

bei gewissenhafterAusführung
»nb mäßigen Preisen in und
außer Abonnementübernimmt

I . K« « r ,
Karl - Friedrichstraße 21
3.1 (Rondellplatz ). 7810

t/äST Stühle
werden dauerst , gestocht, u. repariert.
sWilechlerei Fr . Frust .
3.5 Adlerstraße 3. 7162

HrleMeMövse.
AuS Eintausch bei elektrischer

krafteinführung offerieren wir zu
^wrm billigen Preisen unter voller
Garantie evtl. gegcnTeilzahlungen :

lieg. 4 PS Benzinmotor (Benz),
; . 8—10 PS „ iDeutz ^

kompl. SauggaSanlage 6—8 PS
(Benz), 7741 .6 .1' liegender 6 PS Gasmotor (Deutz ),
noch im Betrieb.

Sämtliche mit Magnetzündung
etriebsfertig montiert.

Ferner diverse gebrauchte Wölfe
md Cutter. 50 und 80 Pfd. Inhalt .

Faass & Brenneisen ,
Metzgerei -Einrichtungen,

Karlsruhe . Durlacherallee 40 .

GkslhllstshllllS
uit Laden , Magazin u. Werkstättenn der Altstadt , ist zu verkaufen
« er gegen grüß . Anwesen zu ver¬
tuschen . Off. unt. Nr. B16223 an
« Exp. der „Bad. Presse " erbeten .
Degen Anschaffung eines Autos

•ft ein 9 jähriger

Herr und Bauer ) unter jeder
Garantiezu verkaufe« . Ferner ein
Dikloria - Wage«
nit abnehmbarem Bock und

Schlitten
^ Offerten unter Nr. 3446« an die
«Spedition der »Bad. Preffe".

3» verkanfe« :
rlegMr Mute ,

cchne Abzeichen.

fyfd 3“2w2i h .. w * 5er
, *—.Lpcw W« m »auuer .Wearret undautostrher. OffertenPuter Nr. $336425 au die Exped .»er JBcb. Presse" erbeten. aaü

Pneumatik

wurden gewonnen

1910 Prinz Heinrich -Fahrt
1909 Prinz Heinrich -Fahrt
1909 Prinz Heinrich -Fahrt

1907 Herkomer - Konkurrenz
1906 Herkomer - Konkurrenz
1906 Herkomer - Konkurrenz

Cortinental - C*.:: . :chouc - und Gutta - Percha -Co . . Hannover .

2823a

eine elegante , neue
SchlchinMr -KnkichlW
eiche«, besteh, aus 2 Bettstellen .2 Shichtttschen mit Marmor . 1
Waschkommode mit Marmorpl ..
Toilettespiegel . 1 großer Gpiegel -
schrank mit Kristallglas . 1 Hand¬
tuchständer und 2 Stühlen wird
für Mk . 30V— abgegeben . 7635
Waldstratze 22, im Laden.

15- -20 Liter
Morgen-Milch

iuacben. Näheres Bl 6182 .2. •
Sessingstraße 47. im Laden .

Stefanienftratze 74 ist eine
aolertnUeac NE .

1L0 breit , zu verkaufen. Bl6152

Pianinv -
Anschaffungspreis1200 ^ . tadellos
im Stand , prima Fabrikat, sur
400 m j« verkaufen bet Stöhr .
Ritterstraße 11 . Bl6200 .3.2

Dreiflammigcr Gasherd billig zuverkaufen. B16215
Rintbeimcrstr . 2. III . , rechts .

« UI . avzuaebeu : po^ Kleider-
schrank mit Aussatz 25 M . . gutes
Schlafsofa 16 M . . Notenständer3 M .̂
Kind- '-li -awaaen 12 M. B16202

str. 17. part.

Billig zu verkaufe« :
1 Handwagen und 1 Obftwaae
mit Gewichten . Näheres B16205

«ÄStdettraße 15. 2 . Stock, links.
Ein eleganter , guterhaltener

Kinderiieewai « iii
(Brennabor ) ist billig zu verkaufen .

.Narl - Wilbelmstr. 38. III . , rechts .

Pp
B "« - Marko

mit Freist ., wie neu ,
billig zu verkaufen.

arkarafenstr. 25. IV . Us .

SchöMlZÄ,
IZarke H,

Mm «a SU nur dmdi
dauernde Pflege en etit en
und bewahren , vomaamaetxt.

ditigwi Pfleg*-daS Sie die richtenmittel wiblen.
Setten schädigen den Teint
und vernichten leicht die
Erfolge wochenlangerMBhe.
Für den Teint sei gerade
das Beste gut geoog. Die

M - Leiul - Sche
Ist besonders für den aarfeil
Teint bestimmt und « M
auch die empfindlichsteHast
nie angteifeo. Schon nach
kürzer Anwendung schafft
Aok - Teint• Seife blflhendes
Aussehen, zarte, dnfüge Harrt
mit jenem samtnen Pflrsicfa-
flarnn, der stets Bewundenntg
erregt Die ln der Aok-TetaC
Seile enthaltenen Krfinterbe *
standteile beleben nnd erkri¬
echen die Haut kalten sie
geschmeidig nnd geben Ihr
köstllchenwohlgerueh. Aök-
Teint-Sette. lofient sparsam
im Oebraach , Oebraosha-
Packung Stück MO M, Oe-
schenkpaekaag IrED stark.
UeberaU za haben. AasfObr *
liebes Bcch Cber ScbBnhetts -
pHege mit fhatogiaphlichs ■
Abbildungen grths durchLe
Kslkerger Aaetaltea f. Extarl-
knttur , Ostseebad Kolberf.

Billig p verkaufen:
1 Dampfmaschine , Ridersteuerung.

25/30 HP ., 250 nun Zyl. Durch,
meffer. 500 nun Htch, 3021a

2 Zugregler für Dampfkefiel,
Wafferreiuigu««» Ehst. Dehne ,
für 3—4000 Liter Pr. Stunde .
Wafferreiuigung, Shft . Daran ,
für 2890 Liter Pr. Äunbe ,
Brückenwage, 19000 Ko. Tragkr.
R »v - Calauber mit 6 23alz« t,
1699 mm v . Haubold mit Re¬
servewalze . alles gut erhalten.
Paul Metzger ,
SsbiwlaBtiL TtllirTinil

m
I



u . rroaenen ^ lecqtcn leiocn , oeyan 'vek nach bestbewährter MethodeWilli . Oschwald ,4387 Atelier für Fuffvstege , «
Kaiserstr . 94 , neb. Ttetz . Tel . 3084Sprecbst. von 10—12 u . 2—7 Uhiü
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xezillenr-rdesler mm»
welche an Krampfadern , offene,»PiWunden , gefchwoll.
u . trockenen Flechtendelt .

Aus dem reichhaltigen Spielplan
heben wir besonders hervor :

„Wenn Frauen lieben"
Ern erschütterndes Lebensbild auS der Künstlerwelt .

Erste deutsche Kinematogr . - Berichterstattung über den

Ruinen in Aegypten .

Irdpr1lu«iwtra«ls 31 Teltpbou Kr . 1526
empfiehlt sich für

zu konlanten Bedingungen , unter Wahrung strengster Diskretion .

Nächste Woche
Ziehung an 13. , 14., 15., 17. a 18. Mal ,

Geld - Lotterie
zum Ausbau dar vsste COBUBG

17553 Geldgewinne. Bar ohne Abzug Mark36ÖÖO <
ÜlOO OO
5000

Porto nnd Litte30 Pfg , extraCoburger Geld-Lose ä 3 M.
zn haben in allen Lotteriegesch &ften , Losverkaufestellen , dePreuss . Landeskrieger -Verband , Berlin , Geisbergsrt . 2 u . durch !

Lud.MölleriCo .
Berlin C.

Breiteatrasse 5

H. 6. Kröger
Berlin W.

Friedrlobstr. 193a

Ford. Schäfer
Düsseldorf
KäsIf«-Allee «

S£ S

Herren - Wäsche
Trikotagen, Socken

■eigen, Manschetten , Krawatten
Hemden nach Maß

A. H .
"Rothschild

Spezial - Wäsche- und Ausstattungs - Geschäft
Kaiserstrasse 167, 7696 .8 .2

Wirkungen einer Hauskur : 7028

Die ausserordentlich wichtige und folgenschwere Nieren¬
arbeit wird erleichtert und angeregt, die Zylinder , welche
die Nierenkanälchen verstopfen, werden herausgespült, der
Eiweissgehalt des Harns verliert sich, Beklemmungen und
Atemnot nehmen ab, die überschüssige Harnsäure , welche
die Ursache zu allen rheumatischen und gichtischen Leiden
ist, wird abgetrieben . Griess und Nierensteine gehen
ohne besondere Schmerzen ab, das Drücken und Brennen
beim Urinieren fällt weg, der Magen, Nieren und Blase
werden gereinigt und der Urin wird klar . Es tritt ein
Wohlbefinden ein, welches früher nicht vorhanden war.

Man fragt den Arzt — Literatur versendet die
Direktion der Reinhardsquelle bei Wildungen.

Eetnhardsquette erhältlich in Apotheken und Drogerien .
Engroslager : Sahnt & Basster , Karlsruhe ■ Tel. 255 .

h pr
empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis .Gottliilf Lieb , Karlsruhe.

Größtes Butter -Spezialgeschäftam Platze. 7369

Auto ,
fltzer, 14118 HP ., nebst Zubehör ,

M 2291. Leop . Gräber , Auktionator. HtW . 2?.

Vierzylinder , Viersitzer, 14118 HP ., nebst Zubehör , wird im Auftracbillig abgegeben . 7626 .3.-

L. PH. WILHELM

Einige Waggon

sind für mich eingetroffenund empfehle 78121

tr 4 . 4ö und 4 . 50
2 Liter

Maß I # Pfg -

Lebensnlitiel-
AnsuvihM

Telephon 2828

Luisenftr^tze 34
Schützenstrabe 13
Uhiandstrahe 21
Grenzstratze 2
Schützenstrahe R.

Wschaft
;« verpachten.

Für ein modern eingerichtetesBierlokal wird per 1 . Juni dieses
Jahres ein

tüchtiger Wirt gesuchi.
Gest. Offert , unt , Nr . 7756 an die

Exped. der « Bad . Presse " .

Heirat .
Gebild . Fräulein , kath. , 30 Jahre

alt , große Figur , angen . Aeußere.
aus gut . Beamtenfamilie , tadel¬
losem Ruf und gutem Charakter ,
sehr Häusl, erzogen, mit einkM
Vermögen von vorläufig 6000
Mark nebst feiner Aussteuer und
einem stcheren späteren Vermögen
von 12 000 Mark , wünscht, weck
auf dem Lande wohnend, wo jede
paffende Gelegenheit fehlt , auf
diesem Wege die Bekanntschaft
eines Herrn von ehrenhaftem Cha¬
rakter zwecks Heirat zu machen .
Mittl . Beamter bevorzugt , lWitwer
ohne Kinder nicht ausgeschlossen ).
Anonym zwecklos . Gewerbsmäßige
Vermittl . verbeten . Gegenseit . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache.

Gefl . Offerten , eventl . mit Bild,
unter Nr . 3616a an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten.

auf II. Hhpotheke zu 5°|0 von pünkt¬
lichem Zinszahler gesucht. Off,unter Nr . B16147 an die Expedst
tion der „Bad . Presse " erb . 3.«

„Wenn Sie von bartnäckigen
Hautausschlägen , Flechten,

Hautjucken i
usw. geplagt sind, so daß der Haut¬
reiz Sie nicht schlafen lägt , bringt
Ihnen Zucker 's „Saluderma " rasch
Erleichterung .

" Aerztl . warm emps.
Dose 50 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ).
In Karlsruhe : bei W. Baum ,Werderstr . 27 , H . Bieter , Kaiser¬
straße 223 , W. Tscherning, Ämalien -
stratze 19 . Carl Roth , Herren -
straßeL6/28 ; inMüh Iburg : Max
Strauß ; in Durlach : Aug. Peter .

Protos fjJ&Sdioner
mnaiouiMiuui
Idealstes |

wliittilMW« «,
iMittol tzatzen

Schweissfuss
100 Paar (fürl Jahr reich.) M. 5£0,Probepaket mit io Paar M. 0.06 .Zu bezieh, d. alle Drogerien etc

Alleinige Fabrikanten :
LflsdiBr t Banger, Berlin W57. l .

1 ®
6 Kg . Postkanne inkl. Kanne Mk.3.50 p . Nach!, . A. Hochscheidt ,chem. Laboratorium , Ehrung , Rhld.vrima Referenz «» v. Behörde ».

leb kaufe
fortwährend getragene Herren-
« . Frauenkletder , Stiefel , Uhren,Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬ten» ganzeHausbaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahlehierfür , weil das größte Geschäft,mehr wie rede Konkurrenz. Gest.Offerten erbittet 4080
An- u. Berkaussgefchast
Tel . 2815 » Markgrafenstr . 22 .

Ans monastiche
Teilzahlung

liefert reelle Fir' Dis !tttöunter strengster Diskretion
Stoffe « . fertige Kleider
für Dame« und Herren.

Leibwäsche .
Haushalt - « . Bettwäsche.

Kein Abzahlungsgeschäft .Gefl . Offerten unter Nr . 6468 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u .Damenkleider ,Schuhe, Stiefel usw. Postkarte ge¬nügt , komme ins Haus . B16232.2.1
«I. Brauner , Schwanenstr . 19.

Stickereien
eigener Fabrikation

zu Damen- , Kinder- u . Bettwäschefür Braut - Ausstattungen versend.in bester Qualität billigst. 3,101J . Berthold , Lindau i. B . Nr. 2
Muster frkQL AuchAgsntinn. gesucht

Hypothek .
Mk. 14000 .— werden als erste

Hypothek auf ein neuerbautes
Wohnhaus sofort aufzunebmen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 2)16115
i n die Exped. der „Bad . Preffe .

MK. 14000.—
auf ein neuerbautes , gut rentier .
Wohnhaus in besterjLage , werden
an zweiter Stelle von Selbstgeber
sofort oder später auszunehmen
gesucht. Offerten unter B15660an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 6.2

8'- 1
hat sich seit über 50 Jahren bei

Haarausfall und Kahlheit
rühmlichst bewährt und einen Welt¬ruf erworben . Aerztlich empfohlen.Zu . Hab. per Fl . 1 , 2 u. 3 Mk . beiL. Wolfs Wtw .» Karl-Friedrich -straße 4 ; C . Roth , Hofdroaerie .
MkiiiMk. A . Kaklsnibe,sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchteMöbel aller Art
billig abzugeben. 4099*

Lokomobil
(von Lanz, Mannheim ), stehender
Kessel , 6 PS,, mit Holz -Säge - und
Spaltmaschrne» alles gut erhalten,zu verkaufen . Gefl . Anfragen unt .Nr . 7795 an die Expeditwn der
«Badischen Presse" erbeten. 2.1

kommen erh. Darlehen bis zu 600 .*
direkt von Selbstgeber (Privatm .)
gegen Möbelverpfandg ., sowie Ab¬
schluß einer LebensversiL . Streng
diskret u . durchaus reell . KeineVm-
svesen.Off . u . B15488andie „B . Pr . .
Für Wirte, Metzger oder

Bauunternehmer ,
vorzugsweise aber für Metzger, ist
in wohlhab., evangel . Landorte des
Amts Brette « eine vorzüglich
gehende

Real-CllWrlW
bei mäßiger Anzahlung und günsti¬
gen Bedingungen alsbald zu ver¬
kaufen. Gefl . Anfragen befördert
unter Nr . B16135 die Expedttwn
der „Badischen Presse" .

iin kiilsllliillieilhllllS
in Rüppurr mit gr . Obstgarten u.
Baugelände , ganz oder geteilt

zu »etfanfen.
Offerten unter Nr . 5815867 an

die Exped. der »BÄ - WM " ew.



Dieuskag. den 7. Mai 1S1L

S -discher Landtag.
Zweite Kammer . 6 0 . Sitzung .

Karlsruhe , 6 . Mai . Präsident Rohrhurst cröffnetc ^ 4 Uhr
» ♦ . « ifetina .

Sm Rcgiernngstisch : Finanzminister Dr . Rheinboldt , Geh.,Rat

Direktor Trreger und Regierungskommissäre . „ .
Tagesordnung : Beratung des Budgets des Finsnzministrrrums

für die Jahre 1912 und 1913 : .
Forst - und Domänenvcrwaltnng . > * -

Sekretär Abg . Kölblin (natl .) zeigte die neuen Eingaben ,

« tstrere Petitionen , an .
Der Präsident machte kurze geschättliche Mitteilungen , Worauf rn

die Tagesordnung eingetreten wurde .
Abg. Rebmann (natl .) berichtete namens der Budgetkomm.il -

llcn über das Budget des Ministeriums der Finanzen für die Jahre

1912 und 1913 , Ausgabe Titel IV . Einnahme Titel I Forst- und

Tomänenverwaltung . Die Kommission hat die einzelnen Positionen

Mprüft und zu Beanstandungen ternen Anlatz gehabt . Die Kom¬

mission stellt den Antrag für beide Budgetjahre zu genehmigen :

Ausgabe« A. im ordentliche« Etat 14 878 940 Mark , £ ., im außer¬
ordentlichen Etat 111509 Mark ; Einnahmen A . im ordentlichen Erat

23849180 Mark . B . im außerordentlichen Etat 111500 Mark .

Die Regierung hat , den Wünschen der Kommission

Rechnung tragend , folgende lleberstchten, Auskünfte und Nach¬

weisungen mitgeteilt : über Regicjagden und zwar : Verzeichnis der

selbstbewirtkchaftcten Domänensagden (Regiejagden ) , nach dem

Stande vom 1 . Februar 1912 , Verzeichnis der Einnahmen und Aus¬

gaben der Regiejagden in den Jagdjahren 1999/10 und 1910/11, der

Reinerlöse und der Erlöse aus den früheren Verpachtungen ; Rem -

ertragsberechnung fiir die in Selbstbewirtschaftung stehenden Wiesen

im Durchschnitt der 1908/11 ; Ertragsberechnung der in Scldstbctrieb

stehenden ärarischen Fischteiche und Fischbrutanstalten : über Ge¬

werbebetriebe und zwar : Gewinn - und Verlustrcchnung der Staats -

brauerei Rothaus einschlietzlich Wirtschaften für 1 . Oktober 1909/10,
Bilanz der Staatsürauerei Rothaus einschlietzlich Wirtschaften für
.1. Oktober 1909/10, Darstellung des Vermögensstandrs der Brauerei

Rathaus einschließlich Wirtschaften und des Hofes Dürrenbühl im

Wirtschaftsjahr 1909/10, Gewinn - und Verlustrechnung der Staats¬
brauerei Rothaus einschlietzlich Wirtschaften für 1 . Oktober 1900/11,
Bilanz der Staatsbrauerei Rothans einschließlich Wirtschaften für
1. Oktober 1910/11 , Darstellung des Vermögensstandes der Brauerei

Kothaus einschlietzlich Wirtschaften und des Hofes Dürrenbühl im

Wirtschaftsjahr 1910/11, Darstellung des Reinertrags der Brauerei

Kothaus einschlietzlich Wirtschaften und des Hofes Dürrenbühl für
das Wirtschaftsjahr 1910/11 ; über Anschaffung von Kunstgegenständen
für die grotzh . Kunsthalle in Karlsruhe in den Jahren 1910/11. Die

Hauptwünfche, welche bei der Beratung dieses Budgets auf dem

letzte« Landtag vertreten wurden und sich auf die Bsrwendung des
M«kdertrSg»isses, die Brauerei Rathaus und das Heidelberger Schloß
bezogen , haben ihre Berücksichtigung gefunden . Das vorliegende
Budget ist für unseren Staatshaushalt eine wichtige Position . Das

Lermöge» des Domänengrundstocks betrug Ende 1909 23,3 Millionen ,
Ende 1910 24 Millionen ; das Vermögen ist demnach gewachsen .
Was den persönlichen Aufwand betrifft , ist in verschiedener Beziehung
eine Erweiterung eingetreten , wie sie die Entwickelung der Verhält -

«He mit sich bringt . Die
Lag « der Forstwarte

ist kein« günstige. Die Regierung hat dadurch abzuhelfen versucht,
daß sie Alterszulagen gewährt . In einer Broschüre hat die Regie¬
rung eine Darstellung gegeben über die Forstarbeiter und deren Ver-

» ottaMig . Diese Broschüre zeigt auch die Auffassung der Regierung
bezüglich ihrer Arbeiterpolitik . Bei den Waldarbeitern find zwei
Arten vorhanden , berufsmäßige Arbeiter und Hilfsarbeiter . Der
Arbeitsverdienst dieser Arbeiter hat nach und nach eine wesentliche
Steigerung erfahren . Wir hoffen , daß der Geist, der dieses geschaffen ,
ferner noch mehr tun wird . Au wünschen ist. daß man dazu kommt,
die Waldarbeiter zu stabilisieren . Was die sachlichen Dinge betrifft , so
ist festzustellen, daß die Fläche der Regiejagde » zurückgegangen ist.
Leber

die Frage der Regiejagden
haben wir uns auf dem letzten Landtag eingehend ausgesprochen.
Die Ansichten waren verschieden. Ich bin der Auffassung, daß mit

Rücksicht auf die Berufssreunde der Oberförster eine weitere Ein¬

schränkung der Regiejagden nicht ftattfinden soll .
Die Rente der Staatsbrauerei Rothaus .

hat sich gehoben. Sie betrug bei einem Betriebskapital von 1,26
LMknmen. früher 2YZ Prozent , 1909 4 '/- Prozent und 1910 5,81 Proz .
Mit dem Dürrenbühler Hof hat die Regierung keine Seide gesponnen.
Der Hof ist nun verpachtet worden . Dank verdient die Domänen -

verwaltung für ihr Entgegenkommen bei dem Bau von Klein¬

wohnungen . Man darf hoffen, daß in dieser Beziehung auch in Zu -

kuust das gleiche Entgegenkommen bekundet wird . In der Kom¬

mission gab das Hoftheater Anlaß zu Erörterungen über die Eigrn -

tumsftage und die Baupflicht . Es wurde dabei darauf hingewiesen ,
daß das Hoftheater Eigentum des Domänengrundstocks, also Staats¬

eigentum ist und daß dem Domänengrundstock die Baupflicht und Neu-

Laupfiicht zufällt . Aufgrund des Zioillistegefetzes hat für die kleine¬
ren Herstellungen und den übrigen Aufwand des Hofthcaters die

Zivilliste aufzukommen. Eine wichtige Position ist

das Heidelberger Schloß .
Die Erhaltung des Otto -Heinrichbaues bildete auf dem letzten Land¬

tag Gegenstand einer Sitzung . Es waren diese Verhandlungen der

Aksschlutz einer lebhaften Bewegung zur Erhaltung dieses Baues .
Man verlangte , daß dieser Schatz dem deutschen Volke erhalten bleibe .
Die Kammer hat sich dahin ausgesprochen , daß alle Mittel , die be¬
kannt find und angeboten werde«, geprüft werden sollen, um die.
Ruine zu erhalten . Daß die Kammer mit ihrer Auffassung das

Richtige getroffen , geht daraus hervor , daß nach den Verhandlungen
hier im Hause die öffentlichen Erörterungen aufhörtcn . Die Regie¬
rung hat sich auch entschlossen , in diesem Sinne zu verfahren . Es
wurden in der Ruine , um über die Bewegung und den Stand der¬

selben genaue Feststellungen zu erhalten , verschiedene Projektions -

Methoden angewendet . Präzifionsapparate aufgestellt und Vorkehrun¬
gen getroffen, dieBeobachtungen vonVcränderungen indemMauerwerk
selbst ermöglichen. Außerdem hat dieRegierungdurcheinenSachverstän -

digen, den Geologen Hirschwald, das Gestein und die Beschaffenheit
der Fassade genau untersuchen lassen. Durch ihn wurde festgestellt,
daß im Gestein eine Bewegung vor sich geht . Auch sind Vorkehrungen
zu ganz genauer trigometrischcr Ausnahme getroffen worden .

AN diese Vorkehrungen geben bis jetzt noch keinen Abschluß der

Beobachtungen und Untersuchungen , da diese längere Zeit bean¬

spruchen . Es ist aber festgestellt worden , daß Ausweichungen und bei

Windtagen gondelartige Bewegungen stattfinden . Aber auch in dieser
Beziehung ist noch kein abschließendes Urteil vorhanden . Erfreulicher
Weife ist das » rdbeben an dem Otto -Heinrichsbau spurlos vorüber -

gegangen . Im " anzen mutz man der Regierung dankbar sein, daß sic
den Weg eingeschlagen hat , der e» uns ermöglicht , genau von dem

unterrichtet zu sein, was am Otto -Heinrichsbau vorgeht . Hinsichtlich
der Einnahmen

darf gesagt werden , daß schon wiederholt die Auffassung vertreten
worden ist , daß aus den Waldungen mehr herausgcfchlagcu werden
soll . Diesem Verlangen gegenüber hat die Regierung bisher eine ab¬

lehnende Haltung eingenommen . Diesen Standpunkt hat sie nun auf¬
gegeben . Es ist das anzuerkennen . Zu wünschen ist , daß in ihrer
Wirtschafts - und Erwerbungspolitik die Domänenverwaltung fort¬
fährt . besonders auch in der Erhaltung der Existenzen au ? dem

Schwarzwald " m die Süterschlächterei zu verhindern . Die Regierung

D aS if itj e~ N r SO* 9'

mutz alles tun um die Vauernexiftenzen dos Schwarzwaldos zu er- 1
halten . (Beifall .)

Abg. Wittcmann (Zentr .) : Meine Fraktion wird dem vor - !
liegenden Budget zustimmcn. Mit Genugtuung kann , ich ftststellen, -
daß die Kirche in St . Blasien bald vollendet ist . Dem , was der Be¬
richterstatter über den Otto -Heinrichsbau gesagt hat , kann ich nur zu¬
stimmen. Auf dem letzten Landtag wurde ein Antrag Rebmann auf
dieSchaffungvon Schutzgebieten indenWaldungen
angenommen . Ich möchte die Regierung fragen , was bezüglich des
Natur - und Waldschiitzes geschehen ist . Die Regiejagden sollten mög¬
lichst abgeschafst werden . Für die Berbrsierung der Holzabfuhrwegs
sind mehr Auftoendungen als bisher zu machen. Es trägt das zur
Steigerung der Waldnntzung bei. Für die Verwertung des Holzes ist
es geboten, die . Versteigerungen Möglichst vielseitig und besonders in
allen Zeitungen der Bezirke, in welchen die Versteigerungen statt¬
finden , bekannt zu geben. Weiter möchte ich wünschen, die Berhätt -
nisie des Forst- und Waldschutzes bester zu ordnen und die Kranken -
und Unfallversicherung für die bei der Forst - und Domänenverwaltung
Beschäftigten zu regeln . Erfteulich ist es, datz die Brauerei Rothaus
nun eine Rente abwirft . Ich möchte dann noch einen Wunsch aus
meinem Bezirke zur Sprache bringen . Er geht dahin , das Pfarrhaus
in Bonndorf mit elektrischem Lichte zu versehen. Das elektrische Licht
ist das Licht des Fortschritts (Heiterkeit ) . Die Dvmänenverwaltung
will dem Pfarrhaus den Fortschritt versagen . (Heiterkeit .) Ebenso ist
es dringend geboten, die Kirche i» Bonndorf mit Heizung zu ver¬
sehen . Die Domänenverwaltung macht überhaupt selbst bei Kleinig¬
keiten gegenüber den Domänenpfarrcien Schwierigkeiten . So mutzten
wegen eines Weihwasfcrwedels lange Schreibereien gemacht werden .
Einem Weihwasserwrdel gehen die Haare genau so aus wie dem Men¬
schen (große Heiterkeit) . Die Schreibereien haben so viel Porto ver¬
ursacht, daß man davon einen Weihwasserwedel hätte kaufen können.
( Sehr richtig beim Zentrum .)

Zweiter Vizepräsident Muser hatte inzwischen den Vorsitz über¬
nommen.

Abg. Schmrdj - Breiten (kons.) Es mn' anerkannt werden , datz
die Regierung den schweren Schädigungen , welche die Landwirtschaft
d^ rch die Trockenheit des letzten Sommers erlitt , dadurch abzuhelfen
suchte, datz ste die Abgabe von Laubstre« in reichem Matz: gewährte .
Nun bestehen aber immer noch weitere Bedürfnisse für die Abgabe
von Laubstreu cuuh bei einer Reihe von Gemeinden meines Bezirks
Ich möchte deshalb die Regierung ersuchen , den diesbezüglichen
Wünschen entgegenzukommen. Von Gewerbetreibenden des Bezirks
Bruchsal und des Bezirks Brette « sind mir Beschwerden darüber zu¬
gegangen, daß die Forstverwaltung Bruchsal an die Aktiengesellschaft
Bruchsal Eichnutzholz aus freier Hand abgibt . Die Gewerbetreiben¬
den kommen dadurch in den Nachteil, weil sie nur Holz erhalten , das
nicht mehr erster Qualität ist, da dieses an die Gesellschaft verkauft
wird . Die Regierung möchte ich deshalb bitten , das Forstamt Bruch¬
sal anzuweisen , keine Verkäufe aus freier Hand mehr vorzunehmen ,
sondern den Verkauf auszuschreiben. Bezüglich der Staatsbrauerei
Rothaus habe ich den Wunsch , datz dieselbe die einheimische Gerste
mehr berücksichtigt als bisher . Den Ausführungen des Berichterstat¬
ters über den Otto -Heinrichsbau schließe ich mich an mit der Hoff¬
nung . daß es endlich gelingt , Mittel und Wege zu finden , diesen Bau
zu erhalten .

Abg. Dr . Koch (natl .) : Zunächst möchte ich meiner Genugtuung
darüber Ausdruck geben, daß die Verhältnisse der Waldarbeiter bester-:
geworden sind . Die Regierung ist mit der Hebung der sozialen Lage
dieser Arbeiter auf dem richtigen Wege . Eine Besserung der Ber -
hältniste der Waldhüter halte auch ich für geboten . Ebenso ist eine

Besserung der Anstellnngsverhältnisss der Forst -
beamten

notwendig . Auf dem letzten Landtag hat Abg . Sänger Klage darüber
geführt , daß man in einer etwas schroffen Weise die älteren Forst¬
beamten aufgefordert hat , um ihre Pensionierung nachzusruhen. Das
hatte die Folge , daß n a« mit den Pensionierungen aufgehört hat .
Das haben wir selbstverständlich nicht gewollt (Heiterkeit ) , schon im
Interesse der jüngeren Forstbeamtcn . Bei Aufforstungen wird den
Gemeinden zur Aufgabe gemacht , Fichten anzupflanzen . Das liegt
nicht im Interesse der Schönheit und auch nicht im Interesse des Ge¬
deihens des Waldes . An die Regierung möchte ich die Anfrage rich¬
ten , wie groß die Schädigungen find , welche durch die Hitze des letzten
Sommers in den Waldungen hervorgerufen wurden . Mit der Bil¬
dung eines Ausgleichsfonds für die Forstverwaltung bin ich einver¬
standen. Wünschenswert wäre es zu erfahren , wie hoch die Umlagen
für die politischen und kirchlichen Gemeinde« find. Eine Ablösung
der Verpflichtungen wäre nicht unzweckmäßig, wie die Beschwerden
des Abg. Wittemann zeigen. Ich halte solche Beschwerden für be¬
gründet und bin auch mit ihm einverstanden , datz mehr Licht in das
Pfarrhaus gehört . (Große Heiterkeit .) Der Redner ersuchte die Re¬
gierung noch in einer Reihe von Einzelfragen um Auskunft und be¬
merkte bezüglich des Heidelberger Schlosses, daß demnächst die Schloß-

wirtschast neu verpachtet werden soll . Mit Rücksicht auf den starken
Fremdenverkehr mutz man wünschen, daß diese Wirtschaft allen An¬
forderungen entspricht. Deshalb ist es auch nötig , bei der Auswahl
des Pächters größte Vorsicht walten zu lassen. Ebenso nötig ist es ,
datz die Räumlichkeiten der Restauration renoviert und erweitert
werden . Den Darlegungen des Berichterstatters über den Otto -

Heinrichs-Bau kann ich mich nur anschlietzen . Seine Darlegungen
haben mich gefreut . Ich begrüße es mit Genugtuung , daß die Re¬

gierung , den Wünschen des letzten Landtags entsprechend, Vor¬
kehrungen getroffen hat , den Otto -Heinrichs -Bau zu erhalten .
( Beifall .)

Abg . Müller - Schopfheim (Soz .) äußerte sich zu verschiedenen
von den Vorrednern erörterten Fragen und kam dabei auf die

Nutzung der Waldungen und die Verhältnisse der Waldarbeiter zu
sprechen . Ts find in den Staats - und Domänenverwaltungen 11610
Personen beschäftigt. Von diesen Personen wird von fünf Sechstel
die Arbeit im Walde als Nebenarbeit betrieben . Wer die Verhält¬
nisse dieser Arbeiter kennt, der weiß , datz an die körperliche Leistungs¬
fähigkeit der Waldarbeiter große Anforderungen gestellt werden .
Dazu kommt, datz die Arbeiter vielfach einen weiten Weg zurücklegen
müssen, um zur Arbeitsstätte zu gelangen . Dafür sollten diese Ar¬
beiter eine entsprechende Vergütung erhalten . Es erscheint das schon
deshalb für wünschenswert, um einen guten Arbeitcrstand zu be¬
kommen . Was

die Lohnverhältnijfe

fchcnswert wäre es auch , daß die Berhältniffe zwischen de» För ster»
und den Gemeinden sich besser gestalten und die Forstverwaltung mehr
Rücksicht auf die Wünsche bei Gemeinden nimmt . Eine NesserfteS« rU
der Waldhüter halte auch ich für geboten. Ebenso erscheint mir der
Wunsch der Mannheimer Jäger , der dahin geht, datz alle Jäger der
Haftpflicht angehören sollen, für zweckmäßig . An die Regienmg
möchte ich die Anfrage richten, ob es richtig ist , datz zwischenstadtffche«
Verwaltungen und de : Forstbehörde Vereinbarungen besteche «, düst
Arbeiter , welche aus irgend einem Grunde bei den städtische« Forßt-
verwaltungea ausscheiden, von den staatlichen Forfiverwakttmge » nicht
angenommen werden.

Dbg . Ziegelmeyer (Zentr .) vertrat verschiedene
die sich auf die Holzversteigerungen, Zahlungsfristen , Hslzmacherlöhne .
die Abgabe von Laubstre», die Verbesserung von Waldwege », nab <atf
das Forstwartshau « i« Kirrlach bezogen , welches in einer Wesse ge¬
baut und eingerichtet fei , datz es den einfachen berechtigten An¬
sprüchen in keiner Wesse genüge.

Abg. Wiedemau » (Zentr .) brachte gleichfalls WMände be¬
züglich der Dienstwohnungen zur Sprache und wünschte einen weit¬
gehenden Naturschutz für die Waldungen , der auch mm feite» de»
Publikums ausgeüdt werden müsse, indem dasselbe die Waldungen
schone. Weitere von dem Redner vertretene Wünsche betrafen die An¬
kündigung von Hohverstcigerungen , die Borgsrsst für ersteigertes
Brennholz , den Verkauf von Holz aus freier Haad mtb die Aeao -
vicrung der Bruchsaler Schlosskirche. Ferner ersuchte der Redner die
Regierung , Gegenstände, die früher zum Bruchsaler Schlotzmuferrm ge¬
hörten , aber an andere Platze verbracht wurden , in dieses Msf ^ m
zurückbringen zu lassen .

Abg . Seubert (Zentr .) : Mit \ m ^
der Schaff « « g eines NusgleichrffwEd «

ist meine Fraktion ebenfalls einverstanden, denn er soll die Möttel
sannneln , um sic für schlechte Jahre zur Verfügung zu haben . Auch
damit sind wir einverstanden , daß der Giitcrschlächterer entgegerrge-
wirkt wird . Im Wolstal bestehen Beschwerde » darüber , daß man di«
Gemeinden zwingen will bei Reuaufforstunge« anstatt Nadelhölzer
Buchen anzupflanzen . Die Regierung möchte ich bitten , dafür ja
sorgen , daß ein solcher Zwang nicht ausgeübt wird . Ci « weiterer
Wunsch aus meinem Wahlbezirke geht dahin , die Verpachtung von
domänenärarischcn Wiesen nicht aus freier Hand vorzunehmen . Der
Redner erörterte sodann noch einzelne

'
Wünsche , die sich cmf die Förde¬

rung der Interessen der Schälwaldbesitzer, das Weidebrenne « und den
"Uudenverkauf durch die Domänenverwaltung bezogen, welche den
Verkauf der Rindrnabsatzgenossenjchastmit den Preisen nicht unter¬
bieten sollte.

Hieraus wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Dienstag 9 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

* * *

: Karlsruhe, 7 . Mai . Der Zweiten Kammer gingen
gestern folgende Petitionen zu : der Handelskammer Freiburg »
der Schwarzwälder Handelskammer , des Verkehrsvereins
Freidurg, des Eewerbsvereins Waldkirch und der Vertretun¬
gen der beteiligten Gemeinden , den Ausbau der Elztalbahn
betr . ; der Rechtsjchutzstellen für Frauen und Mädchen in
Mannheim, Konstauz und Baden sowie der Rechtsauskunfts¬
stellen für Frauen in Karlsruhe und Freiburg um Abände¬
rung des § 18 des badischen Armengesetzes ) des badischen
Vereins für Frauenstimmrecht , die Aenderung von Artikel 4
des Einkommensteuergesetzes und von 8 6 Absatz 2 des Ver-
mögenssteuergesetzes betreffend .

X Karlsruhe , 6 . Mai . Für die 10. Sitzung der Ersten Kammer
am Freitag , 10 . Mai , vormittags 10 Uhr, ist folgender Nachtrag zur
Tagesordnung erschienen : Als erster Punkt : Begründung und Be¬
antwortung der Interpellation Prinz Löwenstein und Een . : „Was
gedenkt die Eroßh . Regierung zu tun , um bei der geplanten Beseiti¬
gung des Branntweinkontingents das badische Brennereigewerbe zu
schützen?" Ferner wird in Verbindung mit Punkt 3 über die Petition
des Vereins selbständiger Gärtner Badens „um Berücksichtigung der
Interessen der Gärtnerei in dem badischen Ausführungsgesetz zur ,
Reichsversicherungsordnung" aufgrund des mündlichen Berichts de :
gleichen Kommission beraten . Berichterstatter : Dr . Frhr . v . Stotzingen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm

19 . April 1912 gnädigst geruht , die Hilfsärzte Dr . Reinhard
Lydtin bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau und Dr . Ro¬
bert Hoffer bei der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch zu An¬
staltsärzten zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter
dem 26. April 1912 gnädigst bewogen gesunden , den von der
Kirchengemeinde Neckardischofsheim gewählten Stadtvikar Dr .
Emil Ott, zurzeit in Freiburg, zum Pfarrer der evang . 1 .
Pfarrei in Neckcerbischofsheim zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm
29 . April 1912 gnädigst geruht , den Bezirksarzt Dr . Peter
Bopp in Boxberg in gleicher Eigenschaft nach Tauberbischoss-
heim zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben mit Aller¬
höchster Staatsministerial -Entschlietzung vom 29. April 1912
gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen die Be -
zirkstierärzte Veterinärrat Karl Kohlhepp rn Breiten nach
Offenburg, Karl Schneider in Schwetzingen nach Breiten und
Karl Friedrich Köhler in Boxberg nach Schwetzingen; ferner
den Bezirksassistenztierarzt Dr . Wilhelm Fries in Mannheim
unter Ernennung zum Bezirkstierarzt nach Boxberg .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
3 . Mai 1912 den Revisor Franz Kuhn bei diesem Ministerium
zum Sekretariatsvorsteher bei der Universität Heidelberg er¬
nannt.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
3 . Mai 1912 den Revifionsassiftenten Wilhelm Eisele zum

anlangt , so arbeiten 74% der Waldarbeiter im Akkord . Der Lohn ist

übrigens keineswegs ein hoher. Man kann daher nur wünschen, datz
die Regierung in der Erhöhung der Löhne fortfährt und sie etwas

rascher erfolgen läßt , als bisher . Bezüglich der Lohnauszahlungen
herrscht eine große Verschiedenheit. Es kommt vor , datz die Löhne so¬

gar vierteljährlich bezahlt werden . Das ist für die in Betracht kom¬
menden Arbeiter , die doch alle kleine Leute und auf das Geld ange¬
wiesen sind , kein wünschenswerter Zustand . Wenn man eine Aenderung
der Lohnauszahlung nicht eintreten lassen will , so sollte man den
Leuten wenigstens einen Vorschuß zu gewissen Zeitabschnitten geben.

Di « Verbesserung der Waldwege

ist ebenfalls ein berechtigtes Verlangen . Bei den Millionen , die in
den Wäldern schlummern, will es nichts heißen , wenn größere Auf¬
wendungen für die Holzabfuhrwege gemacht werden . Ein weiterer

Wunsch , den ich verbringen möchte , geht dahin , daß die Forstümter .
bezüglich des Beerensuchcns eine mildere Praxis walten lassen. Be-

schiverden bestehen darüber , daß die Forstämter bei Abnahme ^ ge¬
schlagener Hölzer etwas saumselig Vorgehen . Hier sollte eine bessere

Einteilung getroffen werden und die Abfuhr sollte in einer Zeit er¬

möglicht fein, in der die Wege gefroren und besser fahrbar sind . Wün -

Revisor ernannt .
Mit Entschliehung Erotzh . Ministeriums des Innern vom

3. Mai 1912 wurde Gewerbelehrer Joseph Köüele an der Ge¬

werbeschule Dohrenbach in gleicher Eigenschaft an jene in

Pforzheim verseht.

ß .
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Architekten

H . Bastei , Helmholtrstrasse 4.Detert A: Ballenstedt , Dipl .-
Ing , Mannheim . Tel . 1282 .

Holwüger & Hillenbrand ,Karlstr 68. Tel . 2577 .J - M aeyer , Kurv enstr . 5 . T . 1751 -
Kd . Meess , Söfienstr .37 . T . 1604
K . H . Pönlcke . Büro f. Architekt .

u . BauauafW eltzienstr . 17. T . 3074H .Slevogt,B .D.A . Karllt .91 .T .1977
Welche !, B.D.A.,DrLAlleell ,T.415
K . Will et , Adlerstr . 82 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .Franz Wolff ,Edelsh .-Str .7, T.2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M. ,Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬ruhe i. B., Sofienstr . 12, Tel. 1208.
Hermann & Julius Kern .Masch .-Fal).,Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

er Gerwigstr .353|7, T.468
Bl,Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugesohäfte
J . Stauch , Werders tr . 90. TeL 1294.

BaugeschMfte
Fr .&E .BindsdiädeUugrtst32,T .1636
Eigenbcim -Baugesell -

schaft für Deutschland ,w. b» H . , Mannheim , Tel . 7089
Fischer & Blschoff,Sofienst. 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 .T .33G .F .Herrmann ,Sofienst.l46 .T.557.F . Kirehenbauer,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - , Betonbau .Eacroix Christ , Setotwutr . C.T.12«
Kd . Meess , Sofienstr . 37, T .1604J . F . Nagel , Sofienstr . 116 , T .461.Bernh . Pfeifer , K .-Mühlburg,T .3096.Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )E . Schmidt , Amalienstr . 79 . T. 35.W . Stöber , Rüppurrerstr .13 . T . 87.Trier & Gros , Ritters tr . 28, T .101 .

iiiiiiiiiiiiimiiiiiiiMiiiiiiiimiiiiniiiiiniiiiiiiiiM

niiimiinnttiimHiiimiitiimitiiiMfiimttimttiT
Banken .

Baer & Elend ,Karifriedrichft . 26 .T.223S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.Gewerbe - u .Vorschugbank . T .2422 .Veit L , Hamburger , Karlstr. 11. lei. R b.2IB.
Wörner & Wehrte , hrtfrMrielBlr . 2, T. 1324

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlebl , Durlach,T .260 ,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .Fr .Motzer , Augartens tr .28, T.2941 .Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .Mttller «&Co . , Hirschstr .l,T . 1420
Dari, , Wechsel -Ank . u .Diskont .
Baugeld . , Hypoth ., Liegensch .

iug . Schmitt ,HirIchit43,T .2117

Darlehensbank

hasse Karlsruhe L B. , Loisenstr. 35a
Direkt. S' . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907 .

Inkasso - u. Auskunftsbureau
W. F. Krüger,

“ä 40
Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .
H. Bram , Hä *
Bauplätze m .Baukred .,Gesch .alLArt,Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. Bauwsiler, KÄ
Georg Heberle,?.irssir 13
Lg .Homburger , Zirkel 20, T.1836 .
Max ]unglianns,

!
o‘°tm

K. Kornsanü,
KÄ 66

M. KüMer, SsM
Älhert Müller,J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Schmitt,Hirfchlt .43,T .2117 E, WeiliRcinhardt,Mannheim

Baublechnerei
A . Bender , Stembergstr . 8.A.Hensser,Schützenstr .68 .T .2036J . Meess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (liidaotBira)K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.F . Köhler , Eisenbahnstr .2. T.2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge
Jul . Kahn , Waldstr .33,Tel .331 .F . Harum , Gartenstr .6, Tel .755 .P .Neurohr,Schützenft .l2a .T.2863

Baomasch . , Ban- u. Rollbaiingeräte
Strauss , K .-Uheinhaten ,neu u . gehr ., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr . 29 . T . 1222Karl Schwarz , Kaiserstr .150. T.56

Beton -Eisen
M. Darum , G .m.b .H ., MannheimA. Blauen senior , Mannheim .E .Well &Belnhardt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar «V Blum , Karlstr . 60 .Eeo Meller , Ludwigshafen a . Rh.
Bildhauer -u .Steinmetzarb .
W . & K. Nussberger , «.-Witiwtair. 5. t. 1770
Rupp 4c Möller , Karl-Wilhmslr .

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver¬eint .Blitzableiteranl .n . SystFindeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68,Ph . Wolf , Sofienstr . 55. T . 300

Brunnenbau
Friedr . Amolsch , Röppurrer -

Btrasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .Breehtel,Ludwigshafen a.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. m .b .H. K.Rheinhaf

Dachdeckereien
E. LA . Appel,Schillerstr . 8 , Tel . l 1.K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Herz, ‘Nelkenstr .l9 , T .1952 .
Gg .Koos Naebr . Rheinau,T .7106A . Stegmaier,Bachstr .44 . T. 1521
O , Weber , Hirscbstr . 14 , T . 1366 ,Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Waldem .Kuttner,Duriaeh,T .27
Gg . RoosNachf .Rhelnau,T .7106
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkaufs- Verein siidd .

Ziegelwerke,
Karlsruhe , TeL 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw . H. Holz, G . m.b . H . ,T . 277 , Ludwigshalen a .Rh.
O . Weber , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u. Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchenst 33, T. 316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬würfe , Siebe . Aufzug - u .Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Eisenwerk Grötzlngen , Bl

Telephon Amt Durlach Nr. 7Fabrik für Eisenhahnbedarf .Matschein 4k Bretnütz . ,Mannheim , Telephon 4772 .
M. Marnm « G .m .b .H ., Mannheim

JosefTügeleS™Äi
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

I/ .W eil &Reinhard t , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr . 28 .Th . n . O . Hessig , Hirschstr . 40.Wilhelm Klusmann , Sofien¬strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.Maischein & Bretnütz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .E . Sehmidt , Amalienstr .79,T .35.W . Stöber , Rüppurrerstr .13, T .87( ■tust . Stumpf , Parkt tr. 27,T.2873Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,Massivdecken u .Wände,SysLFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg
J . Ettlinger * Wormser , T. 5,15, 876. Telegr.-Adr . : Etliworms .M . Marnm , G .m .b .H ., Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
J .Prölsdörfer rSofienst,114.TH68

Strauß, Iä .
28

Eisenkonstruktionen
A. -G » 1 . Eisen - u . Bronze -

Glesserei vorm - C . Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzlngen , Btdtü
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

ST Gerwigstr .35 |37,T .468
bl , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karisr . Eisen - u . Metailmanufakt

Rosenberg & Co, , T . 185 .M. Marnm , G .m .b . H . , Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim .Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G .m .b .H . K.Rheinhaf .
Eeop . Weill , Mannheim .E .W eil & Reinhardt , Mannheim

Elektr . Bangieranuf .Anseliiassgleis .,
DralrtseH-,Häng .-u . Rollbaii- ,Lokogi.

Adolf Bleicher ! LCo. , Leipzig -Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H .LanziL12 .T.7233

Engen Eiebrecht & Co »,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orenstein Ar Koppel , Mann¬
heim , Hch,Lanzstr .l2,Tel .l679 .

Mannheim ,
Tel.41u .6541 .

Fabrik f . Eisenbahnbedarf .E . W eil &Ref n hardt ,Mannheim
Tel . 6800 —6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Hrcncklt , berat . Ing . f.elektr . Anlagen , Werderplatz 43.Ad . Fiitterer , Akaderoiest .23, T. 1631.
Grund & Oehmichen , Waldstr .26, TeL 520 . Licht -, Kraft -Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .W , Eipp , Leasings tr . 47 . T . 1328
C .Nahrgang , Kaiserstr . 225 .T. 3028
Stotz & Co . , Elektriz .-G. m . b . H .,Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W,Verspohl,Kurvenstr .2l ;T.2725
Hermann Welss , Ingenieur ,Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz k Go ., Hol

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.
Friedrich Börner

Karlstrasse 28, Telephon 272 .
Ed. EglinsBPÄ^S :

Entstqubungs -Anlagen
Masch -Fab . O . Sichtig »VCo . ,Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u. Kanalba u
A . Bender , Stembergstr . 8.H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339( »iikI . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

!, Tel . 519 .J . Bachmann,Waldhmst .8,T2813
Drog .E .Kühler ,Laehnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909
Fischer 0 ., Fid . Drog.. Karlstr .74, T.37.M.Hof hei n z,Wilhlmstr .48 .T .l 342
Gehr . Jost Nchf . Tel . 269 .
Brog . J . Eösch , Hmstr .35, T .1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283Fritz Reis , Brog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. BothJ -nmkÄM, !.««,««
FarbenfabrlkA . 8chaeH 'er .T.2ß49
Drog . Vetter , Zirkel 15 . Tel .859
Drog .Th . W al ® ,Kurvstr .l7 . T.189

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder & Schaler , Boonstr . 24,1 .2602,
Markstahler & Barth ™

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltürenwerke Brack -

wede , Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62
Hessel Feuerschntztüren

G. m . b . 11 , Düsseldorf ,Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe I . B .,Sofienstr .l2 .

Feuersichere Marmortreppen
Steinfabr . Mainz , E . Zehrtaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberger . Karlsruhe,KaileriL

Firmenschilder
Degen 4k Nchempf , Tel . 2987 .K . Koch , Hirschstr . 83, T . 1085 .Carl Oberle , Hebelstr .l , T .1289
E . Znrelch , Amalienstr .13.T.2112.

Galvanisierungsanstalten .
Krauth & PHekmann , T . 1033

Gartenarchitekt
Friedr . Feger , Brauerstr . 8.

iMJn

Gas -, Wasser Installation
und Bade -Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr .il , T.2936.Albin Dietrich , Bürgerstr . 1.A. Henßer,Schützenstr .68,T .2036 .J . Meess , Erbprinzenstr .29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf., Akdemiestr . 16.
Kosenberg * Co ., Karisruhei . B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.KarlSchwarz , Kaisers tr,150 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G.m .b .H. K.Rheinhaf .
Gerüstbau - u. - Verieihg .

J . Bachmann,Waldhmst .8,T2813Heb . Kling jun . , Tel . 1629 ,Werkstätte für Gerüstbau .

Maiergeschgfte
Behucke 4k Zschache , T . 1815
Eeop . Boeuf , Akademiestr . 13.Degeu 4k Schempf , TeL 2987 .Emil Haag,Leopoldstr3 , Tel.2797.

BpabmlrolPÄS28
Eduard Hessel , Teicph . 2000 .'Carl Oberle , Hebelstr . L T . 1289K . Wagner . Kriegstr . 16 . T . 1548Fr . Wagner ,Kapellenstr .66,T.1878

Leop. ZBrelcIiA'Xttm
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,T.92. Kauf-u .mietw .:Lokom .,Pump .,Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Gipser und Stukkateure Oefei» und Herde
E . 4k H . Allmendinger ,

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .C. Gärtner Nachf . , Frank Ar
Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .

Fr . Ratzel , Lachnerst .20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel .44.
G . Ruf , Rüppurrerstr . 25, Tel.1983 .

Vergeh . Syst . Fenster ,Verglasungen .E . Seiderer , Kriegstr . 26 . T. 1832.
Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Berg & Strauß ,
?teins -r - 25’
Tel . 194 .

Hermann Holland , Mannhehn
Automobiiöle, Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro -u .Gas-mot ., Consist . Fette . Teleph . 6446.

Tressorbatt , Kasse nsehr.
WUh. Schindler Jlirschstr .42,T . 1229 .Wilh . Welss , Erbprinzenstr .24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement

plattenf . GJb.m .H . fCRheinhaf .
Türschtiesser

Gnichardaz , Bürgerstr . 9, T.1496
Arthur Joos,Ijiisengt .39,T2313 .Wilh Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinen fahr . O . Sichtig

4k Co . , K .-Kheinbafen . T. 306.

Vermietungen .
GeorgHeberte,
Max Junghanns , Mannheim , G 7,10

K. Kornsand,“ " f
Vernickelungen .

Chr . Fr . Müller , Werderstr . 87

Wassergewinnuwg d. Brunnen
Joh . Breehtel ,Ludwigshafen a .RE
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Parkettbödenreinigung WerkzeugeJ . Käser , Zähringerstr . 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

JulinsKahn,W aldstr . 33 . T . 331
I *.Neurohr,3chützenstr .l2a .T.2863

ZementgeschäfteGranit - u . Kalksteinwerke . Rolladen und Jalousien Kust . stumpf,Parkitr .27,T .2873Rupp 4k Möller , Durl . Allee 29 K . Eickel e Lntmj-WiDsImtr. 17. hpr .
Gutachten , technische

Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,TeL 3190. Spr . 9- 12,
i ivriGßst
2, ' , -2- -6 .

Häuser - u. Glas -Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr . 2. T. 2570.

Heizungs -Anlagen
Gehr . Körting , A .-G . Tel . 630 .
Maschinenfbr . Osk . Sichtig

Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralhcizungswb . Karls¬

ruhe ,Steinwarz & Sdimidt .T .266
Rietschel 4k Henneberg , G .

m . b . H ., Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandhmgen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karisr . Isolirwerke . T .3025.
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .-Allee 69 . T , 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnrL52 .TeL2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versilberung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 pärt . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsantagen
Gust .Stumpf , Parkstr .27,T .2873

Keilertsoiier . u . Kühiani.
Karisr . Isolirwerke , T . 3025
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrtk , G. m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr , Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Korksteinplatten
Fischer & B!schoft , Sofienst .67,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie,Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstuer , Eisendetonh .
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut ,Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kaiferft

Karisrnher Jalousie- o.
Reliadeefabrik, o.m. b.a
Durlaeher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metallw .-Fabr . u.Galv .-Anst
Ad. Pfeiffer &A.W alther,Mannheim

Schlosser ., Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .Gnichardaz , Bürgerstr .9,T .1496 .
ürtiwr ]DB5, 4̂ "

k
'‘rsS

M . Eange , Stefanienstr . 21T . 744
Nagel &Weber ,Karistr .90 .T.144l
A . Nchlacbter , Gottesauerstr . 10.

TeL 1595 . Spez . Schmied. Fenster .
Schreinereien

J . Möller , Augartstr .S4/S6 . 1.3110
Markstahler 4k Barth ,TeL 44.

Spänetransportentegen
Maschinenfbr . Osk . Sichtig

4k Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stelleinrichtungen
A .-G . f . Eisen - n . Bronze »

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . TeL 208 n . 1822 .

Zementptattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. m.b .H. K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr .Beehtel , Karlstr .121 , Tel .2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .il 6 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr . 13 . T. 87

Zivinnflenieurf .Masehinenbau
I >r . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,TeL 3190. Spr . 9—12, l |32—6.

Innen -Maiii
lern Mm

Blumen Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6. T.521.
DekoraLTap . «. Polsterer
W . Schütze , Duri .Allee 16. 1 . 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .MetaHarbeiten
Fr . Eang , Schützenstr . 9 , T .1235 .Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.

Steinholzböd . u. Estriche Kunsthandl . u. Einrahmen
Gerber , vis-4-visEckschmitt , T.542
G . Oneken , Kaiserstr . 221. T. 1587
Messing -» . Kunstglaserelfilasschleif
BischoKAsWerner ,Ritterstr . 84

Möbeln . Innendekoration
K.O.Augastiniok ,Hirschstr .25, T5516
Laz . Baer Wwe „ Z rkel 3 , T . 1925A . Düggelmann , Douglasstr . 20P . Hirt , Rüppurrerstr . 86 . T . 1340Holz 4k Weglein , Kaiserstr . 109
Gebr .Ktein,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .M.Tannenbaum , Adlerst .! 3>T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . Ittmann Nachf . , Möbel - n.

Aussteuern m . Kreditbewillig .,Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1388.

Möbelfabriken .

Fischer &Bisehoff,Sofienstr .57.T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr .2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Ted . 300 .

Tapeten und Linoleum
r J Dnnlr Kaiserstr . 156 .uUi JjUuAf Telephon 862 .
H . Dnrand , Douglasstr . 26. 12435
A . Gerspach,Luisenstr . 29,T .1677.
E . Grosbernd , Lammstr . 4 T .1305
W.MüIlejansNachLWaldftr .aT .1101
Karl Späth , Augustastr . 2,T .2400

Tiefbohnmgena . Tiefbrunnen
Joh .Breehtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u- Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermossangen .
Dr. ing . Heyd - Max Rümmele .vereid ,

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell,SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß , !',rS K'
Kahn & Goldmann , Mannheim
M . Marnm , G .m .b .H . , Mannheim '
A . Nauen senior , Mannheim .
E .Well ARelnharilt , Mannheim

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis - d. städt . Schlachthol .
Mhmr . Metaltw . -Fabr .u .Galv.-Anst, _ _Ad. FfeifferLA .Walther,Mannheim » A . Nanen senior , Mannheim .

Transmiss . u . bl . Wellen

Linoleum Treibriemen
Aretz L Co. , Hofl . Aretz k Co. , Hofl.

Garten -Anlagen
Friedr . Feger , Brauerstr . 8.
H . 'Frede , Hardtstr A3 , Tel .1220 .

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Fr . Gehreeke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .
Marmorwaren

K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.W . L K. Nussberger,L -*itolnir. EI . m«
Rnpp 4k Möller , Dari . AHee 29 ]

Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.Bosch A Gebhard , U . 3 . 22,Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeitrpp .
A . - G . f . Elsen , u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

J . E . Distelhorst , W aldst . 30/82
Möbelmagazin vereinigter

Sehreinermstr . , Am allen
str . 31 , gegr . 1885 . Teleph .114 .

K . Martin , Akademieslr .il . T .1634
M. Bentlinger 4k Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinrioht .
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppiehhans Carl

Kaufmann , Gros sh . bacL,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Pb . Hottenstein , Herren &tr58 -
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^ .ilitärfreier , von einem Werk der
Shfeits und Maschinenbrariche zur

üon einfachen .»ieicü»Verstellung Von einfachen Zeich
2unaen und sonstigen technischen
Arbeiten gesucht . Off. mit Zeug-
« isabschr . und Nennung der Ge-
^ ltsansprüche unter Nr . 8508 an

der ..Bad . Presse" erb,

Stellung findet
I fof. m . gilt. Bezahlung tücht .
solid, ardeitsfreudig . zuverl .
Mann , in ein EngroS - und
Fabrikationsacschäft d. Ge -
«uffmittelbranche . Betresiend .
hätte die Fabrikat , u. Versand
zubesorg. u . sich m. einig . 1G00 >
aea. Slcherh. am Geschäft zu
interessier.Der Post , ist insbes .
f iMann geeignet , der auf eine
angenehm , selbst, udauernde
Arbeitstatigkeit reflektiert .

Offerten unter Nr . B16241
an die Exp, der „ Bad . Presse"

20 Mark täglich
Mtbten.cn Herren . Dame « spielend
durch Vertrieb ueuest. Kuriosität .
Enormer Umsatz , jedermann staunt
«nd tauft . S « rt » » , Berlin W . 111,
Körnerstraße 2 . 2913a *

Jüngere » tüchtige

Stenotypistin
s zum bald . Eintritt gesucht, j

Ebcrsbcrger & Rees .
Zuckerwarenfabrik.

Nebenerwerbf. Damen durch leichte
Stickerei gegen Einsendung von4(M
fMarken ) Stickmuster. Dauernde Ar¬
beit zugesich. Anna Jager , Stickerei-
berfand. Straßburg (Elsaß ).

Durchaus tüchtiger

Verkäuferin
Gesuch .

Für mein Delikatessen- und !
Kolonialwaren -Geschäft suche
per 1 . Juni 1912 ente tüchtige
Berkäuferin , die mit beiden
Branchen gründlich vertraut
ist. Offerten nur mit Zeug¬
nisabschriften , Gehaltsanspr .
bei freier Station sind zu
richten unter Nr . 7487 an die !
Expedition der . Bad . Presse"

Lehrmädchen
achtbarer Eltern gegen sofortige
Vergütung gesucht. 7851,2 .1
Gebr. Lewandowski ,
_ Kaisrrstratze 199 » .

Äunger . tüchtiger

Mechaniker
für selbfländigeS Arbeiten in der
Werkstatt für Schalttafelbau und
Mechanik sucht 7772.2.2
Hermann Weiss , Fngellitvr,
Karlsruhe t. B .» Kaiserallee 137 .

Ein tüchtiger

Werkzengschärfer
für HolzbeardeitungS - Maschinen
ündet dauernde Beschäftigung bei
Markstabler & Barth ,
2 .2 Karlstraffe 67 . 7791

Tüchtige

Auunerleuie
werden eingestellt bei

I Gebt. Ruf. Pforzheim,
Calwerstraffe . 3531a I

Tüchtiger

Asphalteur ,
der auch auf Zementarbeiten gut
«mgearb. ist, in dauernde Stellung
« sucht. Offert , unt . Rr . 3494 a an
die Exped . der . Bad . Presse" erbet .

■ II.
zu sofortigem Eintritt gesucht. .

Offerten unter Nr . 7837 an die

SB Köchinnen . Zimmermädchen ,
ff sowie Alleinmädchen rur sogl .

u . 1 . Juni zu kl . Famrlie für
hier gesucht. Nach Freiburg ,

Basel , Speyer . Neustadt und Bad
Naubeim Köchinnen gesncht.
Gasthofsköchin für hier . 5816288

Näheres bei Karoliiie Hast ,
Waldstratze 29 , 2 . Stock, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin .

ZimniiiWil , ß
das schon gedient hat und nähen
und bügeln kann , sofort gesucht .
Fra « Anqa Zwiebelhofer ,

Rastatt . Rauentalerstr . 22.
Ein int Flicken , Waschen und

Bügeln erfahrenes Stubenmädchen
zum 1 . Juni gesucht. Wo ? sagt
unter Nr . B16175 die Expedition
der „ Bad . Presse" .

Mm Sriüilein
geltlich das Kochen zu erlernen .

Offerten unter Nr . B16086 an
die Exped. der „Bad . Presse .

"

Tücht. Haushälterm
zu Herrn mit Kind per sof . gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr . B16213
an die Exped. der „Bad . Presse".

HllusUtterin
gesucht zur sorgfältigen Leitung des
Sauswesens eines alleinstehenden ,
alt . gebild. Herrn . Offert , mit Ge¬
yaltsanspruch , Zeugnis resp. Em -
pfehlg. u . Bild unter Cbiff. 7738
an Exped. der „Bad . Presse"

Eine Aushilfe
sofort gesncht für Küche u . Haus¬
arbeit . 7839

Redtenbacherstraße 25 , II.

M15 . 1 ui S
‘

SSÄ
Mädchen das bürgerlich kochen und
alle häuslichen Arbeiten besorgen
kann , gegen gute Bezahlung . 2.1
B16247 Kaiserstraffe 74 . 2 Tr .

Ehepaar mit 2 Kindern , wofür
Mädchen vorhanden , sucht auf
1 . Juni fleißiges , sauberes

rNädchen »
für Küche und Hausarbeit , das
schon in besseren Häusern gedient
hat . Alter nicht über 25 Jahre .

Frau Ujsr » 4f§' t . Lubwig-Wil -
hekmstraße 3, Baden - Baden . 3506a

Mädchen gesucht
für alle häuslichen Arbeiten zu
Familie mit 2 Kindern auf sogleich .
B16238 Bunsenstr . IS . II.

Zwischen 1 u . 3 und 8—9 Uhr.

„!äÄiH #eiU? ä “
war , für Häusl . Arbeiten gesucht .
B1S244.3 .1 Parkstraffe 7 . Ist.

Ein einfaches Mädchen für Küche
und Hausarbeit sofort oder später
bei hohem Lohn gesucht . B16246

Wilhelmstratze 14 . 1 . Stock .
Ordentlich . Mädchen , das schon

in Stellung war , zu kleiner Kam.
auf sofort oder p . 1b. Mai gesucht.
Zahriugerstr . «9 . 2. St .. Eingang
Lammstraße . Hoftor . B16274

M &d chen - Gesuch !
ehrl . remL , das Seltneren kann,
sofort . Zirkel 9. I . B16225

Ordentl . Mädchen zu kl . Familie
gesucht . B16224
Zu erfr . Markgrafenstr . 25 . III . . r .

Einfaches M- ädchen , das gut wa¬
schen und putzen kann , gesucht .

Hebclstraße 19, 4 . Stock .
Suche per sofort ein fleißiges ,

anständiges Mädchen für den
Haushalt . Näheres B16245.2 .1

Waldhornstr . 28a . 1 Treppe .
Fleißiges , ordnungsl . Mädchen

in kleinen Haushalt per 15 . ds . ge¬
sucht» bei gutem Lohn. Näheres
Klanprechtstr . 20, 2 . St . B16208

Monatsstau gesucht
auf einige Stunden im Tage .

Zu ersragen Durlacher Allee 24,
3. St . rechts. B16220

Luvfrau gesucht für Donnerstag
und Samstag vormittag . B16221

Gartenstr . Nr . 11 , Hths . , 2 . St .

Büglerin
für Glatt - und Stärkewäsche sofort
gegen gute Bezahlung gesucht. Wo
sagtunt . 7840d.Exp. d . „ Bad . Presse"

Ttchmschtt MM
für

Mmschim -Mrik gesucht.

I. Ruck- Ulli!
TMil-Arbeiteliilnen
bei gutem Lohn für dauernd gesucht.
Werkstätte Emmy Schoch,
7792 Hcrrenstratze 12 ._ 4L

Tüchtige, selbständige

Rockarbeiterin
wird verlangt . 7645

Burg , Kaiserstraße 239 .

m
Merer Srogijl

sucht ver sofort Stellung unter
bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 7850 an die
Exped. der „Bad . Presse.

"

Chauffeur .
Tüchtiger Fahrer , mit gut . Zeug¬

nissen, sucht per sofort od. später
Stellung für Last - od . Luxuswagen .
Offerten unter Nr . 5815858 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Chauffeur, rm:
mit Reparaturen u. allen Be¬
triebsstörungen gut vertraut , sucht
sofort oder Mitte Mai Stellung .
Offerten unter Nr . B15994 an
die Expedition der „ Badischen
Prefle " erbeten.

Koch-Lehrling.
Suche für meinen Sohn eine

Kochlehrstelle hier oder auswärts .
Offerten unter Nr . 5316243 an

die Exped. der „Bad . Presse".

Uebernahme
etner Filiale oder eines kleineren
Geschäfts gesucht.

Offerten unter B16248 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1
Fränlein , ' 9C

tüchtig im Weißnähen , sowie im
Anfertigen von Mädchen - u . Kna-
benklcidern , sucht noch Kunden¬
häuser . Off . unt . Nr . B16132 an
die Exped . der „Bad . Prefle " erb.

Fra « sucht Arbeit im Ausbeflern
von Kleider und Wäsche in und
außer dem Hause. Zu erfragen

Bahnhofstr. Rr . 30 . VdhS . . 3 . St .

WWMl !
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
aus 15. Mar oder l . Juni .

Offerten unter Nr . B15684 an
die Expedit , der „Bad . Presse" .

Zimmermädchen,
w . das Weißnähen u . Bügeln kann,
sucht Stelle . Zeugnisse stehen zu
Dienst . Gefl. M . unt . Rr . 561607k
an die Exped . der „Bad . Presse".

Stelle lucht sofort für
hier oder auswärts Herr -
schaftskSchin. B16281B .

Gebild . Dame
Ende 30 , tüchtig i . Kochen u. Haus
halt , sucht die Führung eines kl .
Haushalts bei einzel . Dame oder
Herrn , auch mit Kind , zu über-
nehmen. Gchaltsansprüche mäßig.

Gefl . Offert , u . Nr . 5816138 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Besseres WM»
sucht passende Stelle als Stütze ii
feinem HerrschastShause, auch zu
oder 2 Kindern als Erzieherin , au
sofort oder später nach auswärts
Gefl. Offerten unter 5816279 an di
Expedition der „Bad . Presse". 2.
Netteres Mädchen
sehr gute Köchin mit guten S<
sucht Stelle in einem ruh . .H
halt , geht auch auswärts .

Offert , erbeten unter 58162C .. . .
die Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1
Gebtld . , junger Wndchen .

welches in der Säuglingspslegc
ausgebildet und gute Zeugnisse be
sitzt, sucht für sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B16211 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

stelle.
5 . Stoi

Mmietunzen .
In Rüppurr -

Lebrechtflraße 2 . « st ein moderne!
Einfamilienhaus von 7 Zimmerr
mit Garten sofort oder später zr
vermieten . 5816265

Näheres Adlerstr . 24 , 3 . Stock .

Eine erste norddeutsche Näh- und Schreibmaschinenfabrik
sucht einen in der Branche durchaus erfahrenen Herrn zur
Leitung eines großen Etablissements .

Bewerber belieben sich unter Anaabe
-erF . K .und der Ansprüche unter !

Berlin zu wenden.

des Lebenslaufes
4377 onRndoIf Home ,

7836

Gesucht: tüchtigerSprachenlehrer
Uebersetzer in Dänischer Sprache.

Offerten unter Nr . 3465a an die Exped . der „Bah . Presse ".
~ ~

a
Spanisch , Englisch ev. auchFran -
zöffsch oder Italienisch .

Gleichzeitig wird gesucht :

LA

Laden, “ä
Amalienstraße 15 ist ein mittl

Laden mit Wohnung oder Werk¬
stätte aus Juli zu vermieten . Zr
erfrag , im 2 . St . , Vdhs. 531626c

Grstzer Laden
mit Wohnung

ab 1 . Juni in guter Lage in der
Rheinstraße zu vermieten.
Näh. unter Nr . 3118a in der Ex -
vedition der „Badischen Presse"

Waldslratze 30
hochfeine , gr. 4 Zimmerwohn uns ,
3 Trep . hoch , Küche, Md , Speise¬
kammer, 3 Mansarden , 2 Balkons
Keller, Anteil an Trockensveicher .
Centraiheizung per sofort od. spät,
zu vermieten . Zu erfragen im
3. Stock 11 —4 Uhr. 7

Scköne 4 Zimmerwohnung mit
Badez. u . Mans . u . all. Zub
in bess . Hause Bachstraße 38 auf
4 . Juli zu vermieten . 5816185

Rah . Bachstraße 54. 1 . Stock.

Jm Souls

«ittttt großen Lagerpofte« Nkketwaren,
- ea wir von unserem Fabrikanten
erwarben, offerieren wir, soweit Vorrat

Dieses Angebot bietet eine fetten
günstige Gelegenheit zum Einkauf
von hochzeits - , Verlobuugs - und
♦ ♦ Gelegenheits - Geschenken ♦ ♦

Parterre -Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern mit Dampfheizung, Badezimmer.
Küche etc . ist auf 1 . Juli zu vermieten.

Näheres Karl -Jriedrichstr atze 6 , 2. St . rechts .

IBMoriastraße 8, 8. St ., schön möbl.
Zimmer zu vermiet . Anznsehen

Jollyftrche 11.
in freier Lage , ist im 3. Stock
eine schöne 7Zimmerwohm »ng
nebstZubehör per sofort ander¬
weitig zu vermieten .

Rah . zu erfrag . Kriegftr . S7,
Büro im Hof. 4103 *

rMathyftraße 2 ist schöne 5 Zi»
1 merwohnung . Badezimmer nebst

reichlichem Zubehör, aus 1. Juki ,
zu vermieten . Näh. daselbst von
10—12 und von 2—4 Uhr. 6706

Doeckhftra^o 14
ist der 3. Stock , bestehend aus 5
Zimmern » Küche , 5Sadezimmer u.
sehr reichlichem Zugehor auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst oder bei Archctekt Rudolf
Meetz , Sofienst . 37 . 5706

KklMcke ltf ,
vornehme Lage, vre -ä-vis Felseneck ,
find 4 Zimmerwohnungen m . Bad
u. all . Zubeh . auf l . Juli zu vermiet .
Näh . daselbst 4 . Stock. 7246.10 .6-

4 Zimmerwohnung
Aorkstraße 5, 3 . St ., mit 58alkon u.
Mansarde u . Zubehör , auf 1 . Juli
zu verm . Zu erfr . 2 . St . B16104

Wohnnng
3 od. 4 Zimmer , der Neuz . entspr .,
am Gutenbergpl . sof . od . spät , zu
vermieten . 5986 *

Zu erfragen Göthestr . 36, Laden .
Freundliche, in den Hof gehende

Wohnung . 2 Zimmer , Küche und
Keller, auf sofort oder später zu
vermieten . MMcres Hirschftr. 65,
1 . Stock . vormcrkagS. 5816235
Rmalienftraße 15, HtyS ., ist eine
4 Zimmerwohn,ing mit Küche ,
Kochgas u . Zubehör auf 1 . Juli zu
verm. Zuersr . 2 . St . Vdhs . B16266

Dnrlacherftratze 51 ist eine schöne
S Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör billiq zu vermieten . Rah .
im 2 . Stock . « 16159.2 .2

Gluckstrafre 5 , 2 . St ., ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung , Küche mit
Koch - und Leuchtgas , Klosett mit
Spülung , auf 1 . Juli bill . zu verm .
Zu erfr . Laden . B15431 .3.3

Karlstratze 24 ist auf sofort im
Rückgebäude eine Wohnung . 2

Zimmer . Küche u . Zugeh . zu ver¬
miet . Näh . i . Vdbs . . 2 . St . « 15394
Karlstraßc 33, Hinterh . , 2 . Stock , ist

per 1 . Juli eine Wohnung von 2
kl . Zimmern , Küche u . Keller zu
vcrniietcn . B16230

Näh. im 2 . Stock . Vorderhaus .
Kornblumenstraffe Rr . 8 . sind im
2 . StockSWohnungen von je
3 Zimmern , Küche , Klosett , schönes
Mansardenzimmer , Kellerabteil ,
Waschküchenanteil, sowie Garten -
anteil auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im 3. L>tock links daselbst
od . Scheffelstr. 58 im Laden . 3312a*

Lammstraffe 7a . 4 Treppen . Aus¬
sicht Lammstr ., per sofort zu ver¬
mieten 4Zimmer , Küche , Zubehör .
Preis 400 Mark . 7723.3 .3

Zu erfragen * ?«
'■ Bauer .

Luifenstr . 50 ist eine Wohnung von
2 Zimmer nebst Küche an kl. Fa¬
milie aus 1 . Juli zu verm . Zu er¬
fragen im 2 . Stock . B16226

Luisenstraße 87 ist im Hinterhaus
eine freund !. Wohnung v^ 2 Zim¬
mern, Küche , Keller u, Lpeicher -
kammern , aus 1 . Juli zu verm .
Näb . Borderü . 1 . Stock . B16228

Stefanienstraße 23 ist der 2. Stock
von 7 Zimmern , Küche und Zu¬
behör sof . od . später zu vermiet .
« 14030 Näheres im 1. Stock.

Werderstratze 87 ist eine billige
Wohnnna - 2 Zimmer , nebst
kleiner Mansarde , Küche , Keller ,
mit Glasabsckluß , per 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen daselbst
parterre . 7548 .5.4

Zährinaerstr . 18 ist eine Hinter -
hauS-Wohnung von 2 Zimmern
samt Zubehör auf 1 . Juli zu der-
mieten . 5816269

Karlsruhe -Beiertheim.
Gebhardstraffe 37, 4 Zimmer im
1 . St . mit Gartenveranda , Garten¬
anteil u . Badbenützung, auf 1 . Juli
weg . Versetzungzu vermieten , kann
» uch sof . bezogen werden. 2.2?

Zu erfragen t2. Stock . B16105
Maria -Alerandrastr . l «, Stadt¬
teil Beiertheim , nahe am neuen
Personenbahnhof , ist per 1 . Oki .
das Parterre , besteh, au ? Laden .
4 Zimmern u . Küche nebst groß.
Keller men zu vermiete ». Sehr
paff, wären die Räume f. Frisenr ,
Büro , oder auch and. Zweck . 7637

Ws « « im möbliertes
Qtnmtrtr zu vermieten . « 16263
mWl Kaiferftraße 245, HI.

Freundlich möbl. Zimmer mit
schöner Aussichtsofort billig zu ver¬
mieten an Herrn oder Frl . Erfr .
Amalienstr . 4« . 4. St .. I .. B16287

Schönes möbl . Zimmer , event.
mit « enfton, in schön , freier Lage
sofort zu vermieten . Offert , unter
Nr . $816070 an die Expedition der
„ 58ad. Presse" erbeten . 3.2-

Ein unmöbliertes Zimmer ist
billig zu vermieten . Zu erfragen
Bl6270 Akademiestr . 5 . Ul. Bdh .
Fasanenstra

'
ße 2. II . , recht? , Ecke

Kaiserstr . , ist ein schönes, gut
möbl. Zimmer sofort zu vermiet.
Auch vorübergehend. B16043

Gerwigftr . 12, 2 . Stock rechts , ist
ein gut möbl. Balkon - Zimmer
an Herrn oder Fräulein sofort
od . aufl . Junizuverm . BI6072.2.2

Gertvigstraße 12. 2. Stock rechts .
Gut möbl. Mansarden - Zimmer
sofort zu vermieten . B15900 .2.2

Baiser - Allee 53 sind 2 gut möb¬
lierte Zimmer , ein größere? und
ein kleineres , sofort preiswert zu
vermieten . 5816283

Kapeüenflrahe42 , ITr ., istgutmöbl .
Zimmer mir 1 oder 2 Betten zu
vermieien . B16191 .2.2

Karlstratze 78 . 3. St . Hth., ist ein
möbliertes Zimmer mit Kost an¬
soliden Arbeiter sofort billigst zu
vermieten . B159t6.3 .3

Ä lauprechtstratze39 , 3. St . links, ist
gut möbl. , freund ! . Zimmer mit
sep. Eingang z . verm. 5816262.2.1

Kreuzftraff « I« , l Tr . hoch , erhalt .
1 oder 2 solide Arbeiter Kost «.
Wobnuna zu bill. Preis . 5816289

Kreuzfiraße 29 , nahe dem Haupt-
bahnh ., gegenüb. dem Palarsgart .
ist für sof . ein gut möbl. Zimmer
im 4. St . zu verm. $816099

Leopvlbftraße 18, 2. Stock , ist ein
einfach möbliertes Zcmmer zu
vermieten . B16219

Marirnstr . 45, 3 . Stock, ist ein schön
möbl. Zimmer , sep. Eing . . ohne
viS - ö-vis , sofort zu verm. B16218

mSblierteS Zimmer zu ver¬
mieten . B162L4l>«r

bis 5 Uhr. 5816267 .2 .1
Biktoriaftr . 17, Part ., ist unmobk .,
großes helles Part .-Znnmer sofort
zu vermieten ._ 5816293

Watdhornstr . 30, 3 . Stock, find zwei
gut möblierte Zimmer , 1 mit sep .
Eing . , an Herren oder bess. Damen
ev. mit Pension zu verm . B,«-«>2.1

Werberstr. 28. 3. St . links , ist ,ein
äter

_ 3.2 .2
West/ndstr . 55, 4. St . ist ein gut
und bequem möbl. Zimmer mit
voller Pension auf sofort zu ver¬
mieten _ 5815904

Wilhelmstnatze 27 . 2 Treppen , gut
möbliertes Zimmer billig zu ver -
mieten._ _ 9316158

Zähcingerstr . 92, 1 &r . hoch, nächst
dem Marktpl ., ist ein möbliertes
Zivuuer sogl . zu vermiet . B16271

Zirbel 9 . 2 Treppen hoch, ist ein
eins. Zimmer sofort zu Ver¬
mietern ^ _ $816140

Zirkel 16, 2. St . rechts, sofort oder
später aut mMlierte » Zimmer zu' ten . $816261.2.1vermieten.

Münte Zimmer
Baden -Baven .

In neu erbautem Landhäuschen ,
gegenüber der Schloßruine , un¬
mittelbar beim Walde und in nur
5 Minuten Entfernung von der
Haltestelle der Elektrischen. sehr
ruhig und schön gelegen , sind
möblierte Zimmer sehr preiswert
zu vermieten.

Näheres unter Nr . 8189a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Leseverei«

sucht Lokal
im Zentrum der . Stadt , 1—3
Zimmer ab I . Julr . wen » mög «
lrch in der Nähe oder in Ver¬
bindung mit besserer Wirtschaft .
Gest. Offerte « unter Nr . B18189
an die Erved . der „Bad . Presse ".

Ein Stockwerk
welches sich für eine Stndenten -
kneipe eignet , zu mieten gesucht :

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 7849 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Ein 1(11(5 mil M Dapzin
z« mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 7848 an die Exped. der „Dad .
Presse" erbeten . 2,1

Mittlerer Beamter sucht auf
Oktober schöne 3—4 , Zimmerwoh -
nuttg. Off . mit Preis unt . T . A .,
hauvtvoftlagernd , zu richten ._ ;

Ruhe Familie , 3 erwachiene Per -
sonen , sucht per 1 . Oktober kleine
3 Zimmcrwohnung oder große
2 Zimmerwohnung , Vorderhaus ,
Zentrum der Stadt .

Off . mit Preis u . Nr . 5816171 an
die Exped . der „Bad . Presse " erd .
QimtWAr mit zwei Betten
| ) IIUUl61r Nähe Marktplatz f .
zwei Fräulein gesucht. Offerten
unter Nr . B16212 an die Exped .
der „Badischen Presse " erbeten .

« chwarztvald -Penfton ,
womögl . in Herrenalb , gesucht von
Dame , die groß . Ruhe u . besond.
Diät bedarf . Kl. Pens , mit wenig
Fremd, bevorzugt. Offerten mit

reis ryrier B16242 an die Exped .
^ LPreffe ".
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Hochsommer - Neuheiten
sind in entzückendster Auswahl eingetroffen und sind darin die hervorragendsten Neuheiten
„unübertrefflich “ m Bezug auf Geschmack , Ausführung und Preiswürdigkeit vorrätig.

74 11/11 +1/J -f 'y ' -f/y \ T/11 ifl/llV # Jackett- u. Taillenkleider in Frottierstoff, uni und gestreift,
» 1 / tv i V 1 / Ul Ivl t « Weiße Wasch - Voile - Kleider mit färb . Stidurei -Ansatz von Mk . 25,00 an

Spezialität Pariser Lingerie - Kleider mit echten Handstickereien und echten Spitzen und Spitzen - Einsätzen Thcr 'nnrrncrpndp fCunctnrhpit rinn Mb .. M t/ *v/l / <hervorragende Kunstarbeit . w « 9 %Je \ß \jan
Stickerei - Waschkleider Wäsch - Voile - Kleider Seidenkleid „Nancy “

Mk. 10 .50
'

16 .50 25 .00 38 .00 Mk. 22 .50 28 .00 35 .00 SMe
. Mk. 28 .5Q

Spezial -Abteilung : Kleider und Mäntel für junge Damen (Backfisch -Figuren) . Aparte Neuheiten in Voile , Wasch- und Wollstoff.Spezial -Abteilung : Paletots , Kostüme und Lystre -Jackenkleider für starke und ganz starke Damen .Jede Fagon wird unter Garantie tadellosesten Sitzes mit einem Aufschlag von 10°/0 nach Mass extra angefertigt .Spezial - Abteilung für Trauer-Bekleidung : Paletots , Kostüme etc. Trauerhüte und Crepe .
Trauerkleider in Crepe-Garnierung von 65 Mk. an.

Außetgewöhnliches Extra-Angebotf
Mein gesamtes vorjähriges Hochsommerlager bestehend aus : Leinen - Kostümen , Mäntel , Batistkleidet * Und Blusen ,Seidene Mäntel, Voile-Mäntel, Hemdenblusen mit echter Handstickerei, habe ich in nachstehenden Serien durcheinander eingeieilt.

Zum Aussuchen so lange Vorrat

Serie I Serie II Serie III - Serie IV / (5 *- Serie V Serie VI 2t !) »-
Diese Waren sind extra auf Ständer aussortiert .

E
.

Neu Nachfolger ,

Inh . S . Michel-Bösen
Kaiserstr. 74.

Größtes Spezialhaus für Barnen- und Mädchen-Konfektion am Platte. 7826

Aerztliche Anzeige .
Df . Cramer , homöopath. Arzt in Karlsruhe,
nimmt am 15. Mal seine Tätigkeit wieder auf. Sprechstundenwährend des Sommers nur von 3 —5 Uhr . Samstags und
Sonntags nicht . 7576

f
Habe mich als Hebamme
hier niedergelaffen und empfehle mich den geehrten Dame «.
Frau Schwarz , Weltzienftrahe Nr . 1

. frühere Wochenbettpflegerin . 9315928

Deutsch« Höbe

Gross h. Bad .Hofspeditaar
rpQaGP

Bestellen Sie
Wilh.Sch ubert'ÜMem, Freiburg i. 6

ein Postkistchen 11443a
Echtes Schwarzwälder Kirschwasser .

(2 Flaschen Mk. 7 .20 frko. Nachnahme.»
wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . -WC

Hup Hdlepstp. 18a
Extpa'flngebot. ;830

250 Bu\Th'
<m .Anzüge ™ mi. 6 .50 ...

200 Knaben 'Anzüge ... 2.50
E. Hahn, nur fldMrasse 18a.

Üe'.ephon

in Metall und Kautschuk ,
Typen -Drsokereien ,

Entailsohilder , Cliches ,
Signierstsmpei u . Farben .

Preisliste gratis . Fachm. Ausführung¬

en fsffnunarta Uiit Firmendrnck werden rasch und billigst an-3 ) UlipiL,VUveriS ^ . fertigt in 4mr Druckerei der „Badisoben Presse“.

PsöMer gesiiliit.
Am Stadt . Krankenhaus Pforz¬heim ist auf Ende Mai d. I . die

Stelle deS

Psörlners
neu zu besetzen .

Anfangsgehalt nach Uebereinkunft .Bei befriedigenden Leistungenwährend mindestens eines Probe¬
jahres besteht Aussicht auf etat¬
mäßige Anstellung lGehaltsklasse1200—2000 Mk . und 2jähr . Zulagenvon je 80 Mk .)

Bei Gewährung freier Stationändert sich der Bargehalt ent
sprechend . ~ "

gen
!ind

, , -- - einzureichen.
Es werden nur Milttäranwärter

berücksichtigt . 8429a .2 .2Persönliche Vorstellung erstauf besondere Einladung .
Pforzheim , den % Mai 1912 .
SM . ÄMlrenhauskoulinMm.
Emaillierte Herde

jeder Größe und Ausführung bil¬
ligst, auch auf Teilzahlung . B15732Th . Wolleiisack , Rdeinstr . 23 .

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu¬sicherung strengster Diskretton
zrallMorasch , Karlsruhe i. B.

Herrenstr . 15 , 2 . St . B"«
Heiraten

werden von einer Dame unter
strengster Diskretion vermittelt .Offerten unter Nr . B16030 andie Exped . der „Bad . Presse " erb.

Mädchen ),
Adoption ir

Sind .
. ), V, Jahr alt , wird in

ldoption in nur gute Hände gegeben.Offerten unter No . 3491a an die
Exped. der „ Bad . Presse".

Huus-Tausch.
Vertausche mein Haus , 6 ° /„ ren¬tierend , gegen landwirtschaftl . Ge¬lände oder Landharis , auch gegenBauplatz oder Dvvotheke .
Offerten unter Nr . B16148 an die

Exped. der „ Bad . Presse"
._ 3L

Einige moderne

lisz - Ls«PS«
für Salon , Speise - u . Wohnz. rc..
wegen Wegzug einer Herrschaft im
Auftr . billig abzngeben . 7828.3.2

Näheres durch Konrad Schwarz .
Großh . Hoflieferant, Waldstr . 50 .

Griesbach6ab- F«stK»r«r1, 21tine-
wald . Statt »« ' '

, .
Oppenau tal - u . lUooroab .Adlerbad - Hotel und Pension .

Stahl - , Fichtennadel - und Solbäder im Haufe. Eigene Molkerei .Badearzt . Pension von 5 .— Mk . an . Saison 1. Mai — 1 . Oktober.Prospekte gratis . Teleph . 1 Peterstal . Eigentümer : Franz Nock .

Freudenstadt, Hotel PostBesitzer :

Altrenommiertes Haus, bekannt durch gute Küche und Keffer.Neue Auto -Garage mit Boxen , Wagen im Hause. 3441a .6 .1

Herrmmin & Söhnt

Heidelberg 4.
Geschäftsursprung 1856.

Ingenieurbüro und Spezialbaugeschäftfür Schornsteinbau und Feuerungs¬
anlagen.

Schornsteinbauten — Wassertürme —
Kesseleinmauerungen , Ofenbauten aller
Art.— Generatoren , Abhitzeverwertung ,
KünstlicherZugbeinichtausreichendemKamin .

zabrikanwssen
mit Wohnung in Ettlingen , neben dem Staatsbahnhof , günstig zuverkaufen. Dasselbe ist mit ganz neuen Holzbearbeitungsmaschinen,Lpferdig . Deutzer Benzinmotor , Niederdruck-Dampfheizung und eigenerGas - und Wasserversorgung eingerichtet . 7616Interessenten erfahren näheres durch die
BadischeTreuhand Gesellschaftm. b.Ä .Telephon 1526 . Karlsruhe . Erbprinzenstr . 31.

Liegenschaft
zn verlausen,

in Mitte der Stadt Karlsruhe , ein
lastenfreies , gröberes Anwesen,ca . 750 5) Meter incl. ca . 100 !H Meter
Garten — Vorderhaus mit breiter
Einfahrt , geräumiger Seitenbau
mit hohen, Hellen Raumen , großerHof rc. Allgs sehr gut unterhalten .Offerten von Selbstreflektanten
unter Nr . 7668 an die Expeditionder „Bad . Preise " erbeten . 2.2

Kinderbellskellen,eiserne , sowie eiserne Bettstellen f.Erwachsene, schon v . Mk . 7 an zuverk. Werner , Schloßplatz 13,Eing . Karl Friedrichstr ., p . r . Sä1““

Hofgirter-Verkarrf.
Mit 33 Morgen arrondiert . 160

Obstbäume , verkaufe für 12 000 .41 ,Anzahlg. 2—3000 Jk. Ebenso mit70 Morgen sehr schön. Geschäft,Anzahlg. 20 000 AL . Näh . unter
Rctourmarke . 3459a

Geisingen sBaden) .
91. Seitz . z . Kranz .

Vollstiind . , besond. iv »« on
schönes , sauberes Akll A öü »

—
Bett mit hob. Haupt, kompl. je 50.—extra groß . Bücherfchaft JL 18.—
schön. Photograpbenavparat 12.—groß ., schöner Ladentisch .« 35 —
schöner , ovaler Tisch jt 8 .—groß . Sofa zum Aufarbeiten Ji 8.—sind zu verkaufen . Bl6286

Lessingsiratze 33 im Hof ..

An gut . Mittag - und Absndtischkönnen noch einige Herren oder
Damen teilnehmen . B15184

Goethestraße 45 . 1 Tr . , rechts.
AlMlK-fflllMicht-LLÄ
lein erteilt aründl . Klavier -Unter¬
richt für Anfänger u . fortgeschrit¬tene Schüler . Honorar bei wöchil.
zweimaligem Unterricht 6 Mk . perMonat . Gefl . Offerten unter Nr.B16169 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten ._
Wer übernimmt Umzug,2 Zimmer nach Pforzheim .

Offert , unter Nr . 2) 16177 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Verloren .
Diejenige Dame , welche das

Armband un Moninaer in der Da-
mentoilette im 2. Stock Sonntag
abend zwischen MIO und 3411 Uhr
gefunden fiat , wird gebeten , das¬
selbe am Büfett abzngeben , da
man sie erkannte . SB16214

Verloren
eine weiße Perlenhalskette. Abzu-
geben gegen Belohnung . _&16251 Kaiserallee 84 . 2. Sk.

verwechselt
wurde ein Damenschirm aeaev
einen Herrenschirm . Abzuholen
„Grünen Berg ", Kaiserstr . B1626S

^ Gefunden !
wurde ein Ehering . Abzuholen

Akabemiestratze 57 lli . Bl6233

fertigt sofort tadellose

Refarmkleider?
Offerten unter Nr . B16237 an

die Exped. der „Bad . Presse" . 2.1

Tüchtigem Friseur
bietet sich durch Uebernahme eines
inmitten großer Landgememde :n
der Nähe Karlsruhe ge .ezenen
Friseurladens Gelegenst zu
dauernder Existenz. 2)10249 .2.1

Näheres Dorkstrafte 24 . pari .

S .-gofitroö ! Fä - “l &t
Amalienstr . 4« . Ladern

SmaWrÄ! L'LÄi^Bl 6277 Waldhornstr . 33 . M.

Sehl billig zu »Mfiaufe»
Diwan r. i . Umbau , Sd -.reibtisch. Disch
6 Lederstüblel Bücherschr. >cicken >»
verschied. Weißzeug (nev). La »»« '
strafte 6 i -n Hos. Hl6z34

passend, zn fccrfcjifen * BEiLS .L.l
Augarierrsrratzr7 . i'>»r:erre.
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